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Seskerreichische Fragen.
(Von unserem Wiener Korrespondentyn .)

Dr . O . B . Wien . Mitte Füiruar .
Seit ich zuletzt über den permanenten ö!terreichi -

' chsn Jammer berichtet habe . ist es in dieseirj ungluck-
' ?liaen Staatswesen immer nur ärger geworden .
Von Tag zu Tag sinkt die Hoffnung auf baldige Wie¬
derkehr halbwegs erträglicher Verhältnisse und —
namentlich in Wien — bemächtigt sich stuptvfe Ver¬
zweiflung der Gemüter . Einen Winter ioie diesen
Gottlob langsam zu Ende gehenden haben wir alle¬
samt nock, niemals erlebt . Keine oder fmk keine Le¬
bensmittel . würgende Teuerung , « schreckender Koh-
lenmanael . Die gänzliche Sperre aller Wiener
Theater , sonstigen Etablissements , Einitellung des
Straßsnbabnbetriebs . 'Abschaltung der Industrien
hat zwar glücklicherweise nicht allzu lang « gedauert ,
ollein der Strecken über das Ueberstachene liegt
uns noch in allen Gliedern und jeden «Augenblick
littern wir vor einer Wiederholung . Neck ist es ia
arg genug . Der Güterverkehr auf den Bahnen ist
beinahe ganz eingestellt , der Perfonenverlohr auf das
Notwendigste beschränkt , die Straßenbahnfabrt kouet
bereits zwei Kronen , wird also für den Mittelstand
nachgerade unerschwinglich . Daneben cuer geht es
in Wien in den Oberschichten hoch her . >Geschmack¬
loser Lurus macht sich aufreizend breit . >ie Genun -
und Vergnügungssucht überschreitet alle erlaubten
Grenzen . Wohin soll das alles führen ? Man muß
rinmer wieder die Langmut dieser wtmütiaiten
aller Großstadtbevölkerungen bewundern » anstaunen ,
freilich macht sich die beispiellose Not «er Zeit im
'inzelnen überall erschreckend bemerkbar , wenn auch
der gefürchtete groke Kladderadatsch unlegreiflicher -
weise nicht — bisher nicht — eingetreten ist . Nrank -
beiten wüten — die Grippe allein soÄert täglich
eine stattliche Zahl Ovfer — . der Mantel an Seil¬
mitteln . an Svitalbet : en usw . steigert oaS Elend
namenlos . Dazu müssen unbesoldete wer icmecht-
besoldete Mnische Silfsärzte igenau so die bis
bor kurzem unhonorierten Rechispraktikmten ) e,nen
aussehenerregenden Kamps um ihre Ernenz führen ,
den sie erst nach der Streikdrohung zu eimm einiger¬
maßen befriedigenden Ende führen körnen . Einen
nroßen Teil der verhungernden Wiener Kilver mmmt
das Mitleid ae Ausland auf . für das vekommende
Alter geschiebt nichts oder doch nur UnzilänglimeL .
Entsetzlich ist die Lage der Festbesoldeter t Sie kön¬
nen längst nicht einmal die rationierten ! .'enönnttel
Mehr bezahlen , den VreiS für Holz oder ar Kohlen .
>»enn sie ihnen zugänglich , nicht erschwngen , keine
Wäsche. Kleider .' ^ Schuhe anschaffen . Das große
Seer der öffentlichen Angestellten ist i ' /furchtbarer
Erregung und dro ^i ebenfalls bereits dem allae -
meinen Streik . Nur d« ß der ,n der/Händen der
Mißhandelten Intelligenzproletarter lchae Nicht die
schreckliche Waffe darstellt , wie '> den'en der
manuellen Arbeit . Wem asten s sehe« wir . wie die
Ausstände verschiedener Arbeiter .gri »V? n regelmäßig
mit verblüffenden Erfolgen abschlî n - wamend eie
^ taatsangestelltsn mit einein ^ llcPemvit ! m wtor .
wieder überholter Zulagen und Abbitten unwürdig
abgesveist werden . Zuletzt bat s^ r der iiabinetts -
cat eine einmalige größere Ausktfe für die Ätaals -
beamten abgelehnt und es der Ittionalversammlung
überlassen , diese dornige Fraix w ordnen und auch
die Pensionierten , die der öite reichliche staat buch¬
stäblich wissentlich verhungern int . vor ihrem unver¬
schuldet grausamen Schicksal >u bewahren . ^Natur -
gemäß häufen sich die Verbrenn >n diesem -Sumpf¬
boden . insbesondere die ausKewinnsuckt verübten ,
aber auch die Roheits - . Gewltatigkeits - und Affekt-
Delikte schwellen zu einer fiMbaren Reihe an . Des¬
gleichen scheint sich im Slleu die kommunistische
Propaganda wieder zu Ein paar große
Brände im Stadtgebiet , nier auffälligen Umstän¬
den ausgebrochen , machen on nch reden , ein Anschlag
auf die Nordbabn - und ^ ordwestbahnbrücke dürfte
nicht minder kommunistchen Ursprungs sein . Es
aärt sichtlich unter der 'ecke .

Unhaltbar ist die atuation des verkrüvvelten
Staatswesens , das der ^ lle oder vielmehr : die Will¬
kür der Machthaber o»> St . Germain geschaffen .
Diese Erkenntnis gret , denn auch in immer weite¬
ren Kreisen um sich md scheint sich sogar schon in
einzelnen erleuchtete -n Ementegehirnen festzusetzen .
Vor kurzem schiene die Verhandlungen in Prag
«inen schwachen LiMck zu versprechen . Die Hoff¬
nung war nur vo ' kurzer Dauer . Was in Prag
unter Dach gebrnck worden ist. waren nur dürsiige .
Mehr formale Erbnisse . ZukunftSkeime möglicher¬
weise. die Qauotchc aber , das Reale . Koble und
Zucker blieb ausund fehlt noch immer . Dagegen
Mußte die Regiung Renner , weil sie mit den
tschechoslowakische Staatsmännern ein Defensiv¬
bündnis gegen iraige habsburaische Restaurations -
bersuche lvon naarn aus ) abgeschlossen hat . eine
beftige Angriff " tervellation über sich ergeben lassen ,
die ihr vorwa > das unter allen Umständen zu einer
Politik der Ztsdfertiakeit und Waffenlosigkeit ver¬
urteilte Oestrich durch ienen Pakt der Möglichkeit
von Händel , ausgeliefert zu haben , welche die
Tschechen vicmehr zu fürchten haben als wir . Durch
das mittlereile erlassene ausdrückliche Verbot der
Entente , diöabsburaer Dtmastie iemals wieder anf
den ungarben Thron zu fetzen, bat diese Streit¬
srage iedo viel von ihrer Schärfe verloren .

Prag bat bis jetzt so ziemlich versagt , und
Belgrad , lt dem demnächst die Verhandlungen be¬
ginnen sen , wird nach allen bisher gemachten Er -
sahrung zu schließen , vermutlich nicht weniger
versage ' Tie Politik des wirtschaftlichen Husam -
menschlses der Sukzessionsstaaten bat vorläufig
keiner ! greifbares Resultat gezeitigt . Man steht
sich t>, Mißtrauen und Feindseligkeit gegenüber ,
trotz er gegenteiligen Versicherungen und trotz¬
dem s tieferen Gründe längst weggefallen sind.
Aaslso wird nun aefcheben ? Wir dürfen nicht
vergen . daß die Ernährung der österreichischen Re-
vub ' lauch das nur auf dem Pavier ) nur bis zum
Anla . spätestens bis Mitte März , gesichert ist.
Ta müßten demnach wieder die leidigen Bettet -
iairn beginnen . Gegenwärtig weilen ia wieder
d,.iwei geplagtesten unserer Staatssekretäre , der
Vvalter d°r Kinasen " NÜ der des Ernäbrunas -

wesens . in Paris , um bei der Botschafterkonferenz
und der Revarationskommission die Gewäbruna ent¬
sprechender Kredite und Freigabe unser «r wenigen
Aktiven wegen Leistung der nötigen Anzahlungen zu
erwirken . Die Ergebnisse der so und so vielten Ka -
nossasahrr sind bis heute nun — aus bekannten

Gründen — die denkbar kläglichsten . Die Vertreter
der Ententemächte beschlossen, soviel bisher bekannt ,
im wesentlichen nur — Aufrufe zu unserer Rettung
an die Alliierten zu richten und — uns das Ver¬
fügungsrecht über die beschlagnahmten fremden
Wertvaviere . allein nur mit so vielen Einschränkun -

Sie Krise.
H . Von urnerer Berliner Redaktion wird uns ge¬

drahtet :
Die Fraktionen ragen und in den Wanoel -

gäng en wird eifrig debattiert , gestikuliert und
noch mehr heimlich geraunt . Zu neuen Beschlnf
sen ist es aber in bezug anf die Erzberger - Krise
noch nicht gekommen . Einmal weil das gericht¬
liche Verfahren noch fchwebt , dann aber ans dem
viel realeren Grunde , weil man von der nächsten
Woche noch weitere unliebsame Enthüllungen
befürchtet , die alle Entscheidungen der Parteien
notgedrungen beeinflussen müßten . Gleichzeitig
werden auch andere Persönlichkeiten in die um¬
gehenden Krisengerüchte hineingezogen , u . a . auch
die preußischen Minister Wolfgang Heine und
Sitdekum , die dem radikalen Flügel der Mehr -
heitssozialdemokraten viel ur konservativ sind ,
während der preußische Ministerpräsident Husch
vielleicht im Zusammenhang mit einigen im Erz -
berger - Prozeß gefallenen Aenßerungen und im
kommenden Sklarz - Prozeß angegriffen werden
könnte .

Sehr erschwert wird dann eine schnelle Lösung
der Krise natürlich durch die Frage der Nach¬
folgerschaft im Reichsfinanzministeriinn . Man
muß bedenken , daß der Posten des Reichoschatz -
Ministers feit vielen Wochen nicht besetzt werden
tann . Der jetzige Unterstaatssekrerär Herr
Mösle wird ja zunächst die eigentlichen Geschäfte
des Reichsfinanzministers weiter führen , aber
die zweifellos sehr geschäftige Rechtsopposition ,die , was die Steuerpolitik betrisfl , ja auch weit
in das Zentrum und in die Demokratische Par¬
tei hineinreicht , wird natürlich durch einen neuen
Mann wenigstens eine teilweise Revision der
Erzbergerschen Ktnanzpolitik erstreben .

Im allgemeinen wird freilich die furchtbare
Tteuerbelastung des deutschen Volkes und be¬
sonders der in normalen Zeiten kapitalbilben -
den Schichten nicht zu vermeiden sein . Das sagte
auch gestern der demokratische Redner bei der
zweiten Lesung des Retchseinkommensteuerge -
setzes Pohlmann , der eine kluge Bewertung der
Vorlage gab , die zugleich eine ernste Mahnung
zur allseitigen Sparsamkeit war , während der
Mehrheitssozialist Keil - Stuttgart auch dieses
Mal vor allem eine Agitatiousberedtsamkeit
entfaltete , aus der man die Furcht vor Den
Reichstagsneuwahlen und vielleicht auch eine
gewisse parteiegoistifche Nervosität wegen der
gegenwärtigen Krisis heraushören konnte . Von
der Rechten sprach der bndische ? eutfch :iatio » ale
Dr . Düringer und von der Volkspartei Dr .Becker -Hessen . Auch diese beiden anerkannten
die traurige Notwendigkeit , durch Steuern rie¬
sige Summen aufzubringen . Ihre Kritik liegt
zum großen Teil darin , daß die jetzige Regie¬
rung , die sich von dem Utopisch - Doktrinären
ihrer revolutionären Herkunft noch nicht befreit
hat , auch nicht von den geforderten Riesensum
men einen für das Vaterland heilsamen Ge¬
brauch machen kann , und Herr Dr . Düringer im
besonderen beklagte die finanzpolitische Ausschei¬
dung der Einzelstaaten zugunsten der sich doch
alS recht fragwürdig erweisenden Berliner Zen¬
tralisation .

Der greise Zentrumsabgeordnete Herold ver¬
teidigt die Mehrheilspolitik , die nach dem Zu¬
sammenbruch zu retten und auszubauen suche,was gerade in der Steuerpolitik freilich undank¬
barer sei . als der von der Opposition eingenom¬
mene Standpunkt bloßer Kritik . Ganz und gar
ungenügend in der Erfassung des Bourgeois -
Einkommens fand natürlich der Unabhängige
Herr Dllwell die Erzbergerfche Borlage Die
Unabhängigen brachten übrigens zuletzt tu einer
Geschäftsordnungsbebatte eine angebliche Zucht -
hausbeslimmung Noskes im Ruhrgebin zur
Sprache , die sie am Montag noch vor der Tages¬
ordnung behandelt wissen wollten . Herr Hauß -
mann bedeutete ihnen aber , daß die Tagesord¬
nung von dem Präsidium bestimmt werde , und
daß ein unabhängiger Terror in der National¬
versammlung nicht geduldet werde .

Zur Veröffentlichung der Erzbergerschen
Steuerdeklaration .

/Eigener Drabtbsricht '>
b . Berlin . 28. ^ ebr . Die Unrerfuchunaen über die

Vorgänge , durch welche die E r z b c r ? « f ch e
Steuer deklarativn veröffentlicht wer¬de « konnte , haben zu keinem Ergebnis geführt . Der
Vorsitzende der Cbarlottenburger Vcranlaaunas -
kommission erklarte , das? ein Beamter sür die Ent¬
wendung der Akte» nicht in Fraae kommt .

U . Berlin . 28 . Febr . iEig . Drahtberichr .
'» Wie

man beute schon iicher saaeu kann , werden
der Reichswirtschaftsminister und der
ReichsverkehrSmini st er nicht mehr lange
auf ibrem Posten bleiben .

Vom Reichsrat.
^Eigener Drahtbericht .',

Berlin . L8 . ,vebr. iWolff .^ In der öffentlichen
Sitzung des Reichsrats . die am Samstaa abend
unter Vorsitz des Ministers Dr . David stattfand ,
wurde eine Verordnung über die Preise für
l a n d iv i r t f ch a ftlich e E r z e u a n i f s e aus der
Ernte angenommen . Unter Beibehaltung der
öffentlichen Bewirtschaftung soll danach der an die
beimischen Lieferer zu zahlende MindestvreiS für die
Tonne Weizen und dem Weizen gleichstehender Ge -
treidearten mindestens 1IM für Roaaen . Gerste
und Hafer lMV . 5 und für die Tonne Kartoffeln

vetraaen . Tic Bekanntmachung der neuen
Satze soll noch vor der Frühjahrsbestellung erfolgen .
Uebrigens sollen diese Preise nach Beginn der Ernte
noch eine Revision erfahren , auch im Sinne einer
evem . Steigerung , wenn sich der Uinsana der Ernte
einigermaßen üverseben läßt . Der Berichterstatter
wies darauf bin . daß von einer Steigerung
der Produktion tatsächlich das Schicksal
des Deutschen Reicks abbänae .

Gegen die Stimmen Sachsens und Bremens wurde
eine Verordnung über eine weitere Ermäßi¬
gung der Tabaksteuer angenommen . Die
ursvrünglicbe Regierungsverordnung wollte eine Er¬
mäßigung für das Zigarett engewerbe der¬
art einführen , daß nch die Steueriake für di > obersten
vier Klassen um 30 Prozent ermäßigen . Der Aus¬
schuß des Reichsrats hat für das Ziaarettengewerbe
für die obersten fünf Klassen die Ermäß ' guna zu¬
gebilligt . Um dem Zigarre » gewerb e einen
Ausgleich zn verschaffen , wurde die Ermäßigung von

auf 75 Prozent erhöht .
Die ZNehrförderung im Kohlenbergbau .

l Eigener DrahtberickN
Berlin . 28 . Febr . Wie dje ..Verl . Z .

" m .ldet . stellt
sich das Ergebnis der ersten Woche der Uebersckichten
im Bergbau so . da >k .mit einer iäb ^ icheu Mebnörde -
^ ung von t2 bis 16 Millionen Tonnen zu rechnen
ist. während der Reichskanzler bei den Essener Ver¬
handlungen eine Mehrfördorung von 4Y Millionen
Tonnen jährlich als notwendia bezeichnet hat .

Von der Leipziger Mustermesse.
^Eigener Drohtbericht .)

Leipzig , Z5 . Febr . iWolff . ) Die Zahl der Aus¬
steller der Allgemeinen Mustermesse über¬
trifft mit 1 l öyy die der letzten Herbstmesse um

wozu nun nock» die Aussteller der erst in
l -l Tagen itatrfindeniden Technischen Messe kommen .
Di -e BeteiZiguiig des Auslandes ist wesentlich
größer <rlö im Herbst . Durch die Errichtung der
neuen Meßballen hat der Gesamteiudruck der All¬
gemeinen Mustermesse gewonnen .

Die Wiedergutmachungstorderungen an Deutsch ,
land ..

^Eigener DrabtberichN
b . Genf , 28 . Febr . Aus Paris wird gemeldet :

Im Kanimerausschuk ließ der Finanzminister er¬
klären , die Wiedergutmachungsforde¬
run gen an Deutschland würden anfangs
Juni überreicht werden , aber sie würden höher
sein , als man nach den bisherigen Erklärungen er¬
wartet habe .
Die Anklagen gegen die „ll .-Voots -verbrecher ".

lEiaener Drabtbericht .^
b . Amsterdam , 28. Febr . Nach Londoner Meldun¬

gen ist eine besondere Abteilung des briti 'chen Ma >-
riueamtes damit beschäftigt , die Unterlagen für die
Anklagen gegen die sog . U . - Boot - Ver -
brecher zusammenzustellen . Wann und in wel¬
cher Form dieses Material der deutschen Regierung
übergeben werden soll, steht noch nicht fest. Man
spricht von Ende März . In den Anklageakte » wer¬
den nur diejenigen deutickien Mannschaften und
Kapitäne aufgeführt , die sich angeblich Hoffentlich
wehrlose Passogierdamvser zum Opfer für Torpedos
und Grannen gewählt haben .

Generalstreik der französischen Eiserbahner .
lEiaener Drahtbericht ^

Bern , 28. Febr . Der Pariser Korrespondent der
. .Basier Nationalzeiwng " aibt unter Vorbehalt die.
Erklärung eines höheren «Staatsbeamten aus dem
Pariser Litbah -nhos wieder : ES könne nickt mehr
fraglich sein , daß Frankreich vor einem Gene¬
ralstreik aller Eisenbahner stehe, ja eS
nnisse angenommen werden , daß ein allge¬
meiner LandeSstreik bevorstehe . Die Gru¬
benarbeiter sollten als nächste Organisation in
den Ausstand treten . Zweifellos stehe die ganze
Bewegung mir dem Straßburger Kongreß im Zu -
fammenhang . Sie dürfte von langer Hand vorbe¬
reitet fein , und die disziplinare Maßregelung -eine ?
Werkstättenarbeiters habe, nur als Vorwand ge¬
dient .

Paris , 28. Febr . «Eigener Drahtbericht .
'! In der

gestrigen Kammersitzung ist das Gesetz über die zeit¬
liche Requirierung des gesamten rollen¬
den Materials mit allen gegen M Stimmen
angenommen worden . Am späten Abend bat auch
der Senat das Gesetz angenommen .

Paris , 28 . Febr . fWolff ) Der Nationalbund
der Eisenbahner hat den Generalstreik
beschlossen.

Sie heutige Nummer unseres Blattes umsaht 1k Seiteu mit Wamide.

Ken zu gestatten , daß diese wichtige Konzession dadur, . ,
bedeutend an Wert verliert . Im übrigen müssen
wir uns offenbar gedulden , bis Amerika sich über
die Frage feiner Beitraasleistung in euroväifchcii
größeren Krediten entschiede» hat . was anscheinend
noch geraume Zeit währen kann . Ich sürchte län
gerc Zeit , als wir noch zur Verfügung haben .Die Politiker der alliierten Mächte - befinden sichüber unsere tatsächliche Lage und die Strömungen ,
die hier nach Geltung ringen , ungeachtet aller Auf
klarungen . Reisen und Berichte noch immer im Irr¬
tum . Sie arbeiten so gemächlich an unserer Ret¬
tung , daß es zur Rettung gar nicht mehr kommen
kann , wenn sie nicht ein rascheres Tempo einschla --
gen . Db die Bevölkerung , wenn sich die Verhältnisse
weiter so krisenhaft und schließlich unentrinnbar gestalten , mcht am Ende doch die Geduld verlieren und
über all die bedachtsame Staatskunst binwea einen
nicht wieder rückgängig zu machenden Schritt setzen
wird , bleibt abzuwarten . Die politische Konstella
tion in Mittel - und Qst - Eurova ist gerade nicht da
nach, daß die Entente besondere Ursache hätte , mit
dem Feuer zu spielen . .Ein deichen der StaatSfluchj und Staaioverdrossen -
heit bilden die Verfassungsverhandlunge » in Salz¬
burg . ES war schon ein Unikum , daß sie mit einem
Verfassungsentwurf des Staatssekretärs Dr . Mahr
eingeleitet wurden , de » die Regierung ausdrücklich
und demo »strativ als Privatarbeil bezeichnete. Be
zeichnender noch ließen sich die Ht e.' mmrede » der
LändervertrUer auf der Salzburgs Konferenz an
und das Bezeichnendste waren die '. tbsrimliiniige » .
Die zentralistische Staatsverfassung wird bis aus
kümmerliche Reste ausgemerzt werde » . Die Zukunft
gehört dem Land , das der Träger der eigentlichen
Souveränität sein wird . I>r » lorirm soll zwar ei»
Bundesstaat errichtet werden , aber die absolute
Machtlosigkeit steht ihm schon bei der Geburt an der
Stirne geschrieben . Die zwei deutschen Parteien
^Christlich Soziale und Nationales traten geschlossen
für die Landessouveränität ein . die Sozialdemokraten
nur in ihren Reden , während sie sich bei der Ab¬
stimmung in zwei Teile spalteten . Sie konnten auch
trotz entschiedener Stellungnahme das Projekt der
Länderkammern , das die Länderselbständigkeit erst
zum vollen Sieae führt , nicht zu Falle bringen . Die
Konferenz vertagte sich sodann , betraute die ober -
österreichische Landesregierung mit den weiteren
Vorarbeiten und wird im März in Linz wieder zu
sammeutreteu . Bis dabin führen Staatsregierung
und Nationalversammlung im Grunde nur ei »
Scheindasein . Die Länder sind schpn jetzt die un¬
bestrittenen Herren .

Das wird in allen Fragen der äußeren Politik be¬
deutsam hervortreten . Wenn die Länder nach Fehl
schlagen aller änderen RettjmgSmittel den Anschluß
an Deutschland wollen — und ich glaube , sie werden
ihn wollen ' — dann werden sie ihn auch durchführen ,
anders als die schwächliche StaatSreaieruna , .die nach
dem Umsturz wohl proklamiert , aber nicht gehandelt
hat .

Desgleichen dürfte die Ansicht der Ländervertreter
über die Lösung der denlsch- westungarisctie » >5rag .'
schließlich die entscheidende sein , wenngleich anstands¬
halber vorläufig noch Dr . Renner und seine Gl
treuen Noten wechseln und im Vordergrund agieren .
Man weiß , um was . es nck bandelt . Ungarn will
Deutsch - Westungarn nur höchst ungern abtreten und
bietet Oesterreich versteckt die volle Wirtschaftsfreiheit
«Wirtschaftsgemeinschaft ) an , falls es auf sei » gutes
Recht verzichtet und im strittige » Gebiet die Volks
abstimmuna vornehmen läßt , wovon sich die derzeiti¬
gen unaarischen Machthaber , solange sie das Land
besetzt halten und terrorisieren , ein für sie günstige --
Resultat versprechen . Der Staatskanzler Dr . Ren
ner aber bat dieses Angebot im Einvernehmen mit
allen Parteien ganz entschieden abgelehnt und ver °
künc^ t , daß dem Burzenland im Rahmen der öster¬
reichische» BundeSiiaatverkassuii -z eine weitgehende
Autonomie gewährleistet werden solle , das Verlan¬
ge» itgch Volksabstimmung iedock . insbesondere ohne
vorhergehende Zurückziehung des ungarischen Mili
tärs abaewiese » . Hinaeaen sei er obne weiteres
bereit , über die Wirtschaftsgemeinschaft in freund¬
schaftliche Verhandlungen einzutreten . Rennern
Standpunkt fußt korrekterweise aus dem Frieden von
St . Germain . Man muk abwarten , was die ent¬
täuschten Ungarn zu dieser Auslegung tagen werden .

Selten genug , daß die Regierung in einer wich
tigen Staatssrage »och die Parteien geschlossen bin
ter sich hat . Die Koalition ist brüchiger als je . uiiaus ^
gesetzt lauert die eine der großen Parteien auf iede
Blöße , die sich die andere aibt . An steten Konslikt -
keimen fehlt es nun keineswegs . Weder in der Frage
der Vermögensabgabe , noch in der minder aktuellen
der Wehrreform ist es hekanntlich bisher gelungen ,
zu einer wen » auch nur provisorischen Einigung zu
kommen . Die Gegensätze klaffen unverbullt . He, «er
noch lobten die Parteileidenfckaften bei Behandlung
der Brotfabrik -Affarre . Ein Arbeiter ,n der Brot¬
fabrik M <' ndl . die halb Wien versoral , wollte sich
der sozialistischen Organisation nicht anschließen . Die
Arbeiter verlangte » darum ?eine Entlassung und
traten in den Ausstand , als der Unternehmer der
Forderung Widerstand entgegensetzte . Darauf !?riss
die Regierung ein . verfügte die Beurlaubung des
bewußten Arbeiters und drohte mit Uebernahme des
Betriebes durch den Staat . Die Angelegenheit er¬
schien damit für den Augenblick beigelegt und ist
noch beim Einiaunasamt anhängig . 5in der Na¬
tionalversammlung gab es wieder ein bewegtes Nack
spiel , in dessen Verlause sich die Parteien allerlei
Liebenswürdigkeiteu und beinahe auch Pultdeckel an
den Kopf tvarfe » . Die bürgerlichen Politiker be
bauvteten . daß die Reaieruna vor dem schleichende»
Bolschewismus kapituliere , der die eigentliche Mach :in der Republik in Händen habe . Dag zeigt auch
ihre konuivente Haltung in Sachen Bela Kuno , den
sie nun ins Spital gebracht habe , weil ihm die Luftiu Karlstein zu raub aeworden . Die Sozialisten
replizierten erregt und taktisch nicht Ungeschick ! .
Gleichwohl verstärkt sich der Eindruck mehr und mehr ,daß der widernatürlichen Koalition zweier Par¬
teien . die entgegengesetzte Weltanschauungen ver¬
treten . bald das Zügenglöcklein läuten dürfte . Der
nächste — vielleicht letzte — Zusammenstoß wird ikct,
voraussichtlich bei der Erörterung der .Hausgehil¬
finnen -Vorlage ergeben .
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Die Adriafrage .

Die Meinungsverschiedenheiten.
Haag, 28. Febr . Wie der „Nieuloc Mourant" aus

Washington meldet , lvuvde heute dort der Wortlaut
der in der Adriafrage ausgetauschten Roten
veröffentlicht . Die hauptsächlichst « Meinungs¬
verschiedenheit zwischen Präsident Wil,on
und der Entente besteht in der Fiumesrage
dezw. Albanien . In einer Note vom 24 Fe¬
bruar erklärte der Präsident , daß der Vorichlag»
Firlme mit Italien durch eine Landzunge zu vervin --
den, unannehmbar sei . Bezüglich Albaniens er¬
klärte der Präsident , daß die Vereinigten Staaten
sich einem Unrecht gegenüber den Alvaniern zu-
Mniten der Jugoslawen ebenso energnch wrderietzen
wie einem Unrecht gegenüber Jugoslawien zum Bor¬
teile Italiens , Nach Ansicht deS Prairdenten haben
die ÄtMieriflkeiten Mischen o-en U?l0l>a.mmevanern
und der christlichen Bevölkerung zugenommen . Be -
?üalich des Londoner Vertrags erklärt der
'Präsident , das sei eine Frage , die allein die Fran¬
ken und Engländer beurteilen konnten. Er lenke
die Aufmerksamkeit auf den Zusammenbruch Oester¬
reich-Ungarns und verschiedene andere Umstände,
die vielleich-t eine A ender ung im Bertrag
zustande bringen könnten.

Paris , 28 . Febr . Die Note des Präsidenten
Wilson vom 2ü. Februar beharrt am der Stel¬
lungnahme , die Wilson früher den Beschlüssen des
englischen und französischen Ministerpräsidenten ge¬
genüber eingenommen hat . Sie erklärt jedoch , daß
der Präsident keine Einwände erheben wird gegen
ein Abkommen über die italienisch - jugo¬
slawische Grenze im Gebiet von Fiurne ,
wenn es sowohl von Italien als auch von Jugosla¬
wien angenommen wird , vorausgesetzt, daß dieses
Abkommen nicht auf einer Kompensation beruht, die
aus Kosten von Angehörigen einer dritten Macht ge¬
währt werden . Der Präsident ist bereit , eine
freundschaftliche Verständigung dieser
Art zwischen Italien und Jugoslawien anzunehmen ,
da lediglich die Angehörigen dieser beiden Mächte
an dieser Frage interessiert sind, unter der Voraus¬
setzung, daß das Ergebnis einer direkten Verständi¬
gung zwischen den beiden . Ländern sich innerhalb
der Ichranken und Grundsätze des Selbstbestim --
un. ngSrechtes hält . Sollten die beiden Parteien KU
keiner Verständigung gelangen , so hätten sie sich
der Entscheidung Großbritanniens . Frankreichs und
der Vereinigten Staaten zu unterwerfen .

Präsident Wilson erklärt entschieden, gegen
eine Teilung Albaniens in drei Teile zu
sein , selbst wenn diese Teilung Jugoslawien befrie¬
digen würde . Schließlich beharrt er aus seiner An¬
sicht. daß der Geheimvertrag von London
jetzt nicht in Anwendung gebracht wer¬
den kann , da die Lag«, in deren Berücksichtigung
dieser Vertrag geschlossen wurde , durch die Ergeb¬
nisse deS Krieges völlig verändert worden ist .

Wilson» Drohung.
London. 28 . Febr . lReuter .) Präsident Wilson

hat in einer Note gegen das französisch - eng¬
lische Abkommen vom 14. Februar Ein¬
spruch erhoben und erklärt, er müsse die Zurück -
1 ich ii na des Versailler Friedensver¬
trages und des Vertrages mit Frank¬
reich aus dem Senat ernstlich in Erwägung ziehen .
Er fragt , ob es die Absicht Großbritanniens und
Franlreichs sei. in Zukunft die verschiedenen euro¬
päischen Fragen zu erledigen . In diesem Falle möch¬
ten sie das Ergebnis den Vereinigten Staaten mit¬
teilen .

Die Antwort Lloyd Georges und ANllerands
an Wilson.

Lind »«. 28 . Febr. sWolfs .) In ihrer Antwort
auf die lebte Note Wilsons ziehen Llotid
George und Millerand ihre Vorschläge
vom 9. Dezember und 2S. Januar zurück . Sie
ersuchen den Präsidenten Wilson , sich ihnen anzu¬
schließen und gemeinsam die italienische und
die jugoslawische Regierung einzuladen , über ein
gegenseitiges Uebereinkommen zu un¬
terhandeln . da « aus der Zurückziehung der früheren
Vorschläge beruhen soll. Sollte dieser Vorschlag
scheitern , so müßten die Vereinigten Staaten . Groß¬
britannien und Frankreich neuerdings die Frage
gemeinsam prüfen .

lieber den Londoner Vertrag besagt die
Antwort , daß die italienische Negierung mit der
sranzösischen und der brtischen Regierung verhan¬
delt habe, um an die Stelle des Londoner
Vertrages ein Reglement zu setzen , das
dazu angetan sei . Italien und Jugoslawien gleich¬
zeitig ,«frieden zu stellen. Die Alliierten wünschen,
dieses Reglement verwirklicht zu sehen, aber sie
könnten nickt im Ungewissen darüber lassen, daß.
falls ein Reglement dieser Art . das aus einem gegen¬
seitigen und freiwilligen Abkommen beruben würde,
nickt zustande käme, dann der Londoner Ver¬
trag die einzige kür sie vorhandene
Alternative sei.

H-

An« rika und der Friede.
Haag . 28. Febr . Der „Telearaaf " meldet aus

Washington . daß der Senat satt einstimmig die
republikanischen Vorbehalte zum Friegensvertrage ,
durch die die Vereinigten Staaten der
Mandatsverpflicktuna enthoben wür¬
den . angenommen habe.

N « neuer Arledensfchtltt Sowjet -

Slowakische Pressebureau mitteilt , liegen im tsche¬
chischen Ministerium des Aeußeren über diese Note
nach keine direkten Metdungen vor.

Neiinork, 28 Febr . Der Korrespondent der
«Associated Preß " in Washington telegraphiert , daß
eine offizielle Depesche einen neuen Friedens¬
vertrag S o w j e t r u ß l a n d s an die Gros
mäckte enthalte . Die Sowjets verpflichten sich , in
Rußland eine demokratische Politik zur
Anwendung zu bringen und eine Konstituante
einzuberufen . Sie versprächen überdies , das Dekret ,
welches dicrussisckenauswärtigcnSckul -
den auslöscht , zurückzuziehen und diese bis zu 60
Prozent der Inmme anzuerkennen . Sie verspre¬
chen auch, die rückständigen Zinsen zu bezahlen .
Die Sowjetregierung erkläre sich zur Leistung be¬
deutender Garantien bereit , insbesondere
durch Abtretung von Konzessionen über
reiche Vlatina - und Silber Hera werke an
kin englisch - amerikanisches Syndikat .
Daaeaen verlanae Sowietrußland von Großbritan¬
nien und den übrigen Großmächten , jede Ein¬
mischung in die russischen Anaeleaen -
beiten aufzugeben . Gleichzeitig gibt es dem
Wunsche Ausdruck, die Bereinigten Staaten
möchte » Rußland -inen Kredit eröffnen , der auf
bedeutenden Konzessionen beruhen würde.

Pro « . N , Febr . Die Wien -er Blätter veröffent¬
lichen eine Noc^ ivonezen der russische Volkskommis¬
sar des Aeußeren , ^ s ch i t s ch e r i n , an den
t sch e ch o - s l o w a k i sch e » Minister des Aeuße¬
ren eine Note gerichtet hat, worin er ein formelles
Friedensangebot » .acht . Wie das Tschecho -

Polen und Rußland.
lEigener Drahtbericht >

Amsterdam , 28. Febr . Der Warschauer Korre¬
spondent der „Times " meldet , daß die- polnische Re¬
gierung den Friedensschluß mit Sowiet -
ruKland kür wertlos halte , wenn die Entente
nicht ebenfalls Friede mit Rußland schließe.

Amerika und das russische Friedensangebot.
lEigener Drahtbericht .)

Washington . 28. Febr . lWolff . ) Das Staats¬
departement gibt bekannt , daß die Friedensvor¬
schläge S o w jet r u ß lan d s in den Vereinig¬
ten Staaten ttickt in Erwägung gezogen werden.

Deutsche Nationalversammlung.
lEigener Drahtberickit. I

W . Berlin . 28. Febr.
Die zweite Beratung des Gesetzentwurses einer

Reichseinkommenstetter
wird fortgesetzt.

Abg. Keil sSoz .) : Wenn das alte Regime von An¬
beginn des Kriege ? an eine vernünftige Steuerpoli¬
tik getrieben uich das Kapital angemessen belastet
hätte , wenn Herr Helfferich keine Bankerottvolitik
getrieben hätte, so brauchten wir heute seine Suppe
nicht aufzuessen . Die Sozialdemokraten sind an
dem unerquicklichen Schauspiel in Moabit nicht be¬
teiligt . Sie hatten schon zu Beginn des Krieges eine
Kriegsgewinnsteuer verlangt , ebenso den Ausbau
der Erbschaftssteuer . Das Prinzip der progressiven
Einkommensteuer ist sozialdemokratisch. Im ein¬
zelnen haben wir Sozialdemokraten uns die »Ge¬
staltung des Gesetzes anders gedacht . Die Steuer
muß aber nun in der vorliegenden Form verabschie¬
det werden . Es ist zu Kossen , daß die Schonung
kinderreicher Familien noch weiter ausgedehnt wird .
Der Bedars des Reiches für die nächsten ^ ahre ist
noch lange nicht gedeckt , zumnl die Verpflichtungen
aus dem Friedensverträge noch gar nicht zu über¬
sehen sind. Die Hauptsache ist , das Reich lebens¬
fähig zu erhalten . Die Besitzenden müssen sich ihrer
Pflicht gegen die Allgemeinheit bewußt werden ,

Abg. Doljlmann lDem .1 : Ueber das Ergebrn? der
Einnahmen von ISIS und den Bedarf von 1W0 lie¬
gen noch keine genauen Angaben vor. Die drei Lö¬
cher im Norden . Osten und Westen sind noch immer
offen . Die Warenproduktion decki noch nicht d^n
Bedarf . Es muß noch Ware eingeführt werden . So
fehlen alle Voraussetzungen sür die Au5st ?Wung
eines Etats . Es kommt weniger auf die Art der
Besteuerung an — als daraus , festzustellen , welike
Stcnererhöhung von der Volkswirtschaft ertregen
werden kann, Sparsamkeit und Mehrarbeit sind
notwendiger denn je . Die bestehende Arbeitszeit
muH voll ausgenutzt werden . Die Arbeitslosenunter¬
stützung muH so geregelt werden , daß niemand den¬
ken kann, er brauche nickt zu arbeiten . ES muß jetzt
in erster Linie unsere Sorae sein , die Kasse des
Reiches zu füllen . Die jetzige Steuergese ^ bung .
so notwendig sie für den Augenblick ist , wird kei¬
nen allzu langen Bestand haben . Nur eine
gute auswärtige Politik kann uns aus unseren wirt¬
schaftlichen und finanziellen Nöten erretten .

Abg. Dr . Düringer lD .N .1 : Vom taktischen Stand¬
punkt aus sind wir Gegner der jetzigen Regierung ,
zu der wir kein Vertrauen haben . Wir lehnen es
daher ab . den Männern , die am Ruder sind , eine
solche Fülle von Macht z>u übertragen . wie sie die¬
ses Steuergesetz mit sich bringt . Sachssich können
wir an den Verhandlungen mitarbeiten , aber die
Verantwortung für dieses Steuergesetz tra¬
gen die -Mehrlieits ^ rteien . Die Steuergesetze lie¬
gen jekt in ihrer Gesamtheit vor und ermöglichen
jetzt erst den so notwendigen Ueberblick. Sie lassen
jede volkswirtschaftliche Rücksichtnahme vermissen
und sind rein nach sinanztechnischen Gesichtspunkten
bearbeitet.

Abg. Dr , Becker lD . B .) : Die Finanz -'wlitik
Helfferichs war diktiert von dem Genihl , d-as wir
damals alle hatten , nämlich dem , daß wir siegen
würden . Zentrum und Demokraten haben der da¬
maligen Finanzpolitik zugestimmt . Alle unsere finan¬
zielle » Bestrebung « n werden nutzlos ' ein . so lange
nicht das Vertrauen zu nn 'erer wirtschaftlichen Ge¬
sundung zurückkehrt im Land und vor allem im
Ausland , das wir nun einmal brauchen. Länder
und Gemeinden müssen gegenüber dem Rei -̂ e zu¬
rück stehen. Der Ausbau , der einzelnen Steuern
darf nicht so kompliziert gestaltet werden, daß ihre
Ausführung daran scheitert.

Abg. Herold iZtr . ) : Unsere Anträge zu den
Steuergesetzen bei der AuSschußberotung sind aus
unserer Mitte hervornegaugen ohne Fühlungnahme
mit dem Finanzminister , In dieser schweren Zeit
sollte keine Partei die Verantwortung für die ge¬
schaffenen Gesetze ablehnen . Den Etat haben wir
auch während des Kulturkampfes nicht abgelehnt .
Wir hoffen , daß das Einkommensteuergesetz so ge¬
staltet wird , daß es trotz der schweren Belastung der
Bevölkerung annehmbar sein wird.

Abg. Dübel lU , S . ) : Das steuerfrei gelassene
Existenzminimum und die Staffelung nehmen keine
Rücksicht aus die tatsächlichen Verhältnisse . Die
Teuerung ivird weiter steigen. Der vreußische Mi¬
nistervräsident Hir 'ch verlangt in seinen letzten
Handbüchern , ebenso wie früher die ganze rechts¬
sozialistische Partei die ab' olute Steuerfreiheit des
,!>un! Leben notwendigen Einkomm ns . Die kapita¬
listischen Grundlagen des Staates sind die alten ,
und so entfernt man sich imiNt.r mehr voa dem
sozialistischen Standpunkt .

8 1 wird angenommen .
Montag 1 Uhr Fortsetzung .
Schluß nach >56 Uhr.

Die öeutsthe Republik .

Auslegung des Begriffs Friedensschluß und
Kriegsende.

Die Reichsregierung hat durch eine soeben erschie¬
nene Verordnung mit sofortiger Wirkung bestimmt,
daß als Zeitpunkt des Friedensschlusses oder der Be¬
endigung des Weltkrieges im Sinne rechtsgeschäft¬
licher Erklärungen u» Zweifel der 10 . Januar
1S20 anzusehen ist . Ist aus dem Inhalt der Er¬
klärung oder aus den Umständen zu enlnehmen .
daß der Friedensschluß oder die Beendiauna des
Krieges mit einer Macht maßgebend sein soll, die
den Friedensvertrag am 10. Januar 1k!20 noch nicht
ratifiziert hat. so tritt an die Stelle dieses TageS
der Tag der Niederlegung der Ratifikationsurkunde
dieser Macht, oder falls eine Ratifikationsurkunde
nicht niederaeleat wird . der Tag . mit dem der Krieg
mit dieser Macht kür beendet erklärt wird . Für die
Berechnung von Fristen und die Bestimmung von
Terminen tritt au die Stelle des 10, Januar 1920
der Tag der Verkündigung dieser Verordnung . Die
Bestimmungen der Verordnung finden auf alle rechts¬
geschäftlichen EZWrungen Anwendung , die nach dem
80. Juli 1i!14 Abgegeben worden sind . Rechte, die
aus einer abweichenden Auslegung der Erklärung
durch nachträgliche Vereinbarung oder rechtskräftigen
Feststellung beruhen , bleiben unberührt . -a-

Zur Papiernot der Presse.
Die demokratische Fraktion hat folgen¬

den dringenden Antrag Dr . Friedberg und Ge¬
nossen in der Preußischen Landesversammdmg ein¬
gebracht :

„Die StaotSregierung zu ersuchen, in Überein¬
stimmung mit der Reichsregierung sosort alle ge¬
eigneten Maßnahmen zu ergreifen , den deut¬
sch! » Potner 'abriken zur Herstellung oon Reitlings -
druckpapier Papierholz in ausreichend ' r Menge u5d
zu einem mäßigen Preise zur Vermeng zu sieller. .

"

Aus der Pfalz .
Der Ingenieur Emhofs , dessen Festnahme durch

die französische Besatzungsbchöcde in Ludwigsbafen
am 17, Februar gemeldet wurde , ist am 24 . Februar
nach Lille abtransportiert worden . Die
Bemühungin der deutsche » Regierung in dieser wie
in ähnlichen Angelegenheiten werden nachdrücklich
fortgesetzt.

Der Termin für die Gemeinde -, Bezirks - und
Kreis agswahlen in der Pfalz ist auf den 18. Avril
festgesetzt worden .

Haöij cher La nötag .

Die Gesellschaft zur Beschaffung von Baustoffen.
lVon unserm parlamentarischen Mitarbeiters
Der HauSkaltausschuß das Landtags be¬

schäftigte sich , wie bereits kurz gemeldet , in seiner
Sitzung vom Freitag vormittag mit der Anforde¬
rung des Arbeilsminiiteriums in L>öbe von 160 000
Mark behufs Beitritts des S aateS zu einer gemein¬
nützigen „Gesellschaft zur Beschaffung von Bau¬
stoffen . G . m . b. L>." Von Rednern der Demokraten
und des Zentrums wurden im Interesse des Bau¬
handwerks gegen diese Anforderung Bedenken ge¬
äußert . insbesondere wurde auch bezweifelt , ob es
sachgemäß wäre , wenn die Gesellschaft, wie beab¬
sichtigt . erforderlichenfalls die Erzeugung von Bau¬
stoffen selbst in die Land nehmen würde . B . durch
Pacht oder Kauf von Ziegeleien und Sägewerken .
Der Arbeitsminister konnte die geäußerten Beden¬
ken in weitem Umfang beseitigen durch die Mittei¬
lung . daß sich in Verfolg einer am Dienstag in
Karlsruhe abgehaltenen Besvrechung auch die Hand-
werlskammern an der Gesellschaft beteiligen werden ,
und weiter durch die Erklärung , es bestehe die Lie¬
fahr. daß . falls der Staat sich nickt beteilige , die
großen Städte allein die Baustoffe bekämen: die Re¬
gierung habe aber die Absicht , in diesem Jahre ins¬
besondere das flache Land mit Baustoffen zu ver¬
sehen. Von demok ', atischer und sozialdemokratischer
Seite wurde auSgeführl , es wäre manche Beunruhi¬
gung in dieser Angelegenheit vermieden worden,
wenn die Regierung sich zeitiger mit allen beteiligten
Kreisen in Verbindung gefetzt hätte . Die Position
wurde schließlich mit 15 Stimmen bei einer Stimm¬
enthaltung acnebmiat .

Allgemeiner Unwille herrschte im Ausschuß über
den von einem demokratischen Nbaco dneten zur
Sprache gebrachten Bau eines Li ?» os in Lörrach und
über das Verbann der staatlichen Oraine . die trotz
größter Wohnungsnot am Orte — 300 Wohnung¬
suchende! — den Bau zugelassen haben . Ein ähn¬
licher Fall wurde auch aus Karlsruhe erwähnt .

Aufbringung des Gemeindeamtswands.
Dem Landtag ist ein Gesetzentwurf über die Auf¬

bringung des Gemeindeauswands zugegangen . der
bezweckt , den Gemeinden bei ihren stets steigenden
Aussaben weitere Einnahmeguellen zu erschließen.
Turck> das Gesetz vom 3. Juni 1918 wurde der Bei -
zug jener Personen zur Gemeindebesteuerung an¬
geordnet , die in der Gemeinde einen Wohnsitz oder
AusenthÄt haben , aber wegen des Doppelsteuer¬
gesetzes cd er aus Grund eines Staatsvertrags iür
ihr Vermögen und Einkommen von der Beranlegung
zur Staatssteuer befreit sind und deshalb auch nicht
zur Gemeindesteuer beigezogen wurden , weil der
Gemeindebesteuerung jeweils das Staztssteuerkata -
ster zugrunde gelegt wird . In allen solchen Fällen ,
in denen die Dauer des Ausenthalts drei Monate
nicht übersteigt , mußten bisher aus Grund des ? 8
des Freizi ' giaseitsge 'etzes , das den Gemeinden die
Besteuerung dieser Personen untersagt , auf die Ge -
meindebesterieruna verzichtet werden . In den leb¬
ten Jahren h>?t ^ ich aber die Sachlage insofern we¬
sentlich geänderf . als den Gemeinden durch die Ver¬
sorgung ortsfremder Personen mit Lebensmitteln
u . vgl. besondere Ausgaben entstehen , es erscheint
daher nur billig , diese Per 'onen wenigstens zur
Deckung derartiger Kosten beizuziehen . Der Ge¬
setzentwurf ergänzt deshailb den ? 78 der St 'dte-
und Gcme ' ndeordnuna , der den Bade- und Kur¬
orten das Reckt einräumt , von den Fremden Kur¬
taxen zu erheben , durch die Bestimmung , daß die
Gemeinden auch von den Ortsfremden , deren
Aufenthalt in der Gemeinde weniger als drei Mo¬
nate beträgt , entsprechende Taxen erheben können.
Weiter bezweckt der Gesetzentwurf . die^ Erheb" ivi der
Umlagen aus den im Jahr 1N18 erhöben Einkom-
mensteuersäbsn auch sür das Jahr 1020 zu gestat¬
ten . Eine Ausdehnung auch aus die im Jihr ISIS
beschlossene erneui« Erhöhung der Einkommensteuer
wird nicht für nötig erachtet, da die ReichSeinkom-
mensteuer aus 1 . April 1W0 in Kraft treten wird .

öäSis » e
"

V « ! itik .

Badische Sicherheitspolizei.
Die Aufgabe der badischen Sicherheitspolizei , mit

deren Ausstellung das Ministerium des Innern be -
Hainen bat , wird es ^ in , neben d^ r Gendcrmerie
und der Staats - und Gemeindepolizei für die öffent¬
liche Sicherheit . Rube und Ordnung zu sorgen.

Bei der Sicherheitspolizei werden aktive Offiziere
und Unteroffiziere . Oiffziere und Unteroffiziere des
Beurlaubtenstandes . Gefreite und ^ Mannschaften ,
auch Ungediente , sokern sie sich besonders eignen ,
eingestellt . Namentlich besteht Bedarf an Handwer¬
kern und Leuten mit Svezialwasfenaus 'bildung . Die
einzustellenden Leute ' ollen 22—30 Jchre alt sein,
Polizei - s-FeldMenstsähig und mindestens einjährige
Fronters <irung besitzen , In erster Linie finden ge¬
borene Badener Ausnahme ; vertriebene Elsaß -
Lothringer werden besonders berücksichtig.

Tie in Mannheim und Schwetzingen
sspäter auch in Sei Kelberg , Karlsruhe ,
Freibura und Müllheim ) zu bildenden Ab¬
teilung «» führen folgende Dienstgrade .: Hauvt -
wachtnisister , Augwachtmeister , Wachtmeister. Rot¬
tenmeister , Streifenmeister und Sicherheitsmann ,
deren Entlohnung sich bei dem Sicherheiismann
<nif 7,60 Mk.. dem Streifenmeister auf v Mk dem
Wachtmeister , Zuo,w"chlmeister und Sauptwachtmei -
ster aus 11 bis 13 Mk. beläust , Verbeiratete erhal¬
ten dazu 105 Mk , und sür jedes Kind 1 Mk. für
den Tag als Faimilieir - und Kinderzuschuß . Die
Entlohnung wird sich im allnemein -' n an die ReichS-
wehrbesoldung anlehnen . Den Eingestellten wird
sreie Verpflegung , Unterkunst , Bekleidung und ärzt¬
lich» Bek« ndl.ima gewährt .

Die Angehörigen der Sicherheitspolizei werden
n>"!ch> einem Probejahr Beamte unter vcionderen
Bedingungen . Für den Fall einer während des
Probejahres im Dienst zugezogenen Krankheit . Ver¬
wundung oder Beschäd' aung ist ein An vruch auf
Ruhegehalt bezw . Unsallrente und Hin¬
terbliebenenversorgung in Aussicht ge»

Aus öaSen .

d. Bad ». Baden. 28. Febr . Ter evangelisch
Pfarrer a . D . Ludwig Leser , der bis vor kurz« »'
Psarrer vn St . Georgen war. aber iniolze e n̂es
im Kriege geholten Leidens in den Ruhestand tre¬
ten muhte,ist im Alter von 47 Jahren hier
Itorben.

— Jckcnliim . 28 . Febr . Ueber ein halbes Hun¬
dert Stück "Zieh sind vier der Maul - und
Klauen serchx , um Opfer gefallen .

— Mündels,sU . Donaucschingcn ) . 28. Febr-
Der Straßen »,rt Marlin Müller , dessen Tod
gemeldet wurde kam auf sonderbare Weise u m ^
Leben . Als er <>» einem Lanaholzwaaen vorübe^
ging , brack aus iesem eine Ket e und ein dadur«
herunterfallender Stamm erdrückte den Man » -

de . Villinnen 2 ss-br. Letzten Sonntag kam cs
hier in der Wobnug der Eheleute Fridolin H u a « ^'
städtischer Taalöhnt . ,,u ehelichen Zwistiakeiten . d>c
,n Tätlichkeiten au>,rteten . 7m dem Verlaus ver¬
setz e der öKjäbriaeMann seiner Frau einen io
schweren Schlag aus en Kovs. daß Frau Nuaer : » ^
zusammenbrach . In seiner Angst vor Entdeckung
und vor den Folgen d, Tat brachte Huger die Leick^
noch nachtS in den Wld und vergrub sse dort.
der Aufregung hatte e . siK aber den Vlatz nicht ge¬
merkt und suchte am ?,?ntaa und DienSwo vergeb¬
lich nach demselben . !ies und bittere Reue uM'
düsterten seine Sinne ,nmer mehr und führten
ihn schließlich zum « ehstmord , den er durcv
Erhängen im städtischen ? erkk >of ausiührte .

^ Lörrach. 28 . Febr. Gemeinderat beschloß
die Ausnahme einer Anl < bevon i Million Marl '
die in der Sauvffache vct>e »det werden soll. u>«
Nahrungsmittel zu 'werben .

— Krozingen lA . Staufen gg . ^ ^ r. In Hart '
heim konnten zwei Perso - » festgenommen wer¬
den. die aus dem hiesiger K v a n i s i e r w e rke
Quecksilber entwendet kten . um ei über den
Rhein zu schmuggeln .

Letzte Nächsten . ^

vou Martins .̂
lErzener Drabtbecht .)

Berlin . 28. Febr . lWolff .l , der Stacht zu >"
27 . Februar jst der Chemiker T Karl Alexander ,
von Marti us im Staufen ?» hxj Reichend̂
gestorben. . . ^Irland .

Haag . 28 . Febr . Nack dem »Dai . Herald " habe ''
die Sin » feiner in den letzten lochen zweiw "
englische MunitionStransixte in
irland angegriffen und viel Munition
Waffen aeraubt .

Die llnabhängigkeitsbewegung > Syrien
«Eigener Drahtbericht . »

Haan . 28. Febr . Laut >Ni «uwe Co<>nt " ber >̂
tet die „Mornina Post "

, daß die UnchAnciia '
keitsbewegung in Syrien ch au >̂/
breite . Damaskus ist durch >, einkluA
reichen Führer , den Scheik. Dendesph der
mehr als 30 000 Mann verfügt , bese ., Di >uA
erklärte in einem Interview , wenn di^ rieden ?
konkerenz Stirien nickt die volle Unabbäiakeit go '
rantiere , so würde aus den ersten RufEn " ''
Paissal das aan -» e Volk zu den ak ^ ?
greifen . In diesem Falle werde ein
b00 000 Mann zur Verfügung sieben. . .

In einem weiteren Telegramm der »orn'V^
Post " beißt es . daß sick »ablreicke bolkck ^ ist '
» che Agenten in Svrien befinden sollen

nommen . Wegen Uebernahme der Beamten nach
lLjähriger Dienstzeit in andere Stellen des Staats¬
dienstes werden nock Bestimmungen ausgearbeitet .

Es ist im Interesse der Gewährlentung von
Sicherheit , ^ Ruhe und Ordnung in unserem Staate
sehr zu wünschen, daß der Bedars der Sicherheits¬
polizei durch Meldung geeigneter Leute bald gedeckt
wird . Um Gelegenheit zu geben , alles Nähere w
Erfahrung zu bringen , sind besondere Auskunst¬
stellen in Karlsruhe lSchloßwachei , Mannheim
>̂ i- « chuüe) . Schwetzingen iDraaonerkmerne ), Frei¬
burg iKarlskaserne ) und Müllheim (Fußartillerie -
kaserne) geschaffen worden.

Eine parlamentarische Komödie.
Man schreibt uns :
In den Mannheimer Bürgerausschuß wurden im

Mai 1010 neben 94 Vertretern der verschiedenen
politischen Parteien aucd 2 Vertreter der mit einer
gemeinsamen Liste austretend «» Mietervereinigung
und Evangelisch-Sozialen Gruvvc gewählt , dank der
Absplitteruna einiger Hundert Stimmen . Es waren
Professor Wendlina und Stadtmissionar Moses ,
Daß beide im Bürgerausschuß isoliert und ziemli »
einsli ßlos beiseite standen , war natürlich und be¬
stätigte eine alte parlamentarische Regöl . Das mag
ein Grund mit gewesen sein , weshalb Moses seine
Evangelisch - Soziale „Partei " auslöste , aus der
„Fraktionsaemeinschast " mit Wendlina austrat und
sich der Deutschen «"Liberalen ! Volkspartei anschloß ,
die nun über 4 Mandate verfügt , Wendlina der ,
nun ganz allein stand, wandle sich an die
Landesregierung mit dem Ersuchen. Serrn
Moses das Mandat abzusprechen und es dem drit en
Mann ans der gemeinsamen Liste au über: aaen.
Die Regierung bat das Gesuch zurückaereickt mit
dem Bemerken, daß es sich hier um eine reine Ge^
meindeangelcaenbeit bandle . Nun versendet Wend¬
lina ein Rundschreiben an die politischen Parteien
mit der Bitte , durch den Stadtrat Kerrn Moses das
Mandat abzusprechen. Wir glauben , daß es unmög¬
lich ist . jemanden zu zwingen , ein Mandat nieder¬
zulegen . wenn er es nicht freiwillig aus moralischen
Gründen tut oder wenn er nicht dazu schris 'lch
verpflichte! wurde , bei einem Gesinniinaswechs ^
von dem Amt zurückzutreten. Beides scheint nicbt
der Fall zu fein , so daß Wendlina in der laufenden
Periode die Mannheimer Mieter allein vertreten
muß . Und die Wählerschaft sollte daraus lernen ,
zu welch komödienhafter Einflußlosigkeit
unpolitisch« Zersplitterung führt und führen muß.

Pferdeaussuhr.
Aus den Ried erhalten wir folgenden Notschrei:
Massenkust werden hier zurzeit die Pferde von

Viehhändllr » aufgekauft und mit großem Gewinn
in das beichte Gebiet weiter verkauft . Wann «»^
lich wird «inmal energisck und nicht nur durch G«-
fetzcsvarairavbcn diesem Treiben Einhalt aeboten
werden ? Jedenfalls erst dann , wenn es zu svct
und nicht einmal mehr >o viele Vierde in unserem
Lande voihanden sind, daß die Landwirtschaft be -
trieben wTden kann. Dem Va erlandsf >'eund blutet
das Herz , wenn er sogar am bellen Tage diesen
Transport :« — oft vier Vserde auf einmal — >n
das besetze Gebiet nachschauen muß , wäbrend si ^
die Vaterandsverräter rücksichtslos die Taschen fül¬
len . Auck dadurch treiben wir sehr schnell der all¬
gemeinen Verarmung und Verelendung zu . wenn
nicht schrkll und ganz energisch eingeschritten wird-
Warum iber wird dos nicht getan ? So kraat man
sich vergbens schon seit Wochen.
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Lasiraßen im östlichen Karlsruhe .
Noch dem Verlust Weinbrenners und seiner Schule

M kein auter Geist mehr über der Karlsruher
aeschwebt . Je reicher die Stadt wurde ,

^ so ärmer wurde ibr künstlerisches Gewand Die
»^ klnen Bauten zwar Letzten mit überladenen
Maden , aber es verband sie kein gemeinsamer

untereinander und mit den rasch aus dem
A>den wachsenden , ebenso unorganisch erweiterten

Straßenzügen und Stadtvierteln . Das sind
^ Klagen .. aber sie erbeben sich immer wieder , so-
>̂ d neue Aufgaben an Bestehendes anknüvsen
Acn . Erst die iünaste Zeit bat dafür den Sinn

geweckt . wenn dabei auch noch lange nicht
k M aut geworden ist. Babnhofvlatz . Konzertbaus .
> UiNjzertorplatzfrags haben die 'Geister in den letzten

kn hier des öfter » beschäftigt . Nun treten
Probleme dazu .

Ende der Kaikerstraße , im Westen wie im
sich die unkünstlerische , von allem Bau -

verlassene Planlosigkeit . der man früher hul -
»^ e, Hinterm Kaiserplab . in dem Stefanien -,
^ ler- und Amalienstrake zusammenlaufen , kommt
^ weitere Straßenvereinimina von Westend - , Ries¬
el -. Lessingstraße . Sildapromenade und Kaiser -
»M . o5ne dak der Versuch zu einer oraaniscben
Mung vorliegt , obwohl öffentliche Gebäude wie die
^ kiituskirche und die VersoraungSanstalt dort die
j^ klichkcit dazu gaben . Ebenso trostlos sieht es »m

aus beim Aufeinanderstoßen der Kavellen -,
? Uer - . Karl - Wilhelmst ' ake und Durlacher Allee,
strotz der Bernbarduskirche ein nüchternes Wind -
!? " aäbnt . Um der Lösung aerade dieses Bau -
^ ,

° .Iems näher zu treten , ist kürzlich «in Preis -
ergangen , das gute Vorschlag « em -

^!un erheben sich für den Baukompler im Osten
?/ue Forderungen und Möglichkeiten , die mit den
^ weiterungspläucn der Technischen Hochschule m
^ binduna stehen . Schon ist ein Neubau für die
Auing .>nieurabteilung in Angriff genommen , der

unmittelbar hinter dem Zeughaus erhebt . Es
^ at nahe , das Zeughaus selbst , das setzt nur als
^ erhnvZ für al es Gerät und Material dient .
,

^ s^ ner schönen Architektur würdigen Zweck
Zuführen . Dabei ist es ganz nebensächlich , ob die
Planten Erweiterungen der Technischen Hochichule
» nächster Zeit ausgeführt werden können oder nicht.

bandelt sich vielmehr darum , beizeiten einen
>> auszustellen , der alle Möglichkeiten vorsiebt ,"Mit später bei der Verwirklichung nicht Zufälle

Launen zu allerlei Unaeschicklickikeiten führen .
^ Hochschule selber kann ein Lied davon singen ,

»man ehedem aus dem Handaelenk ihre Bau -
»uMc befriedig ! hat . Man denke nur an den

» labau . der mit seiner Vrunkscissade in einer küm-
fachen Nebengasse beisei !- steht , und an einzelne

!? ' tttute . die bunt gewürfelt utn den alten Bau
Am sijzen .

wissenschaftlicher Arbeit dienenden Gebäude
?Men . wegen der Ruhe , der sie unbedingt bedürfen ,

on der geräuschvollen Kaiserstraße stehen Es
also nur erwogen werden , sie hinter den bis¬

sigen Sochsckmlbautcn zu errichten . Dafür kommt
Teil des Fasanengartenz als ideales Baugelände

Veirackn . Die dort angeleaten Svortvlätze kön-
i^ Mit den Räumen für wissenschaftliche « tud .en

Verbindung gebracht werden , dak sowohl geistige
auch körperliche Ertücktiauna'»Mi

zu ihrem Recht
,?^ en.

- ^eber die Notwendigkeiten , die in« Auge zu fassen
und die Möglichsten ihrer Ausführung gibt

^ ade jetzt Professor W. Sackur eine DenZschrift
and
zum

iei.̂kauz unter dem Titel : KarlSruhe - Okt un !
» ' Technische Hochschule . Ein Beitrag zun
»^ sruber Bebauungsplan (Druck und Verlag der
K F- Müllerschen Sokbuchhandluna . Karlsruhe .
?ke,z ^ 4 _ und 20 Prozent Buchbändleraufschlagi .
Ä klaren Darlegungen , die durch Pläne . Grundrisse ,
^ «togravhien " " d Zeichnungen ergänzt werden .
Mt er alle auftauchenden Probleme in den KreiS
„? er Erörterung . Dabei verlier ! er nie die Haupt -

«Ue aus den Aug - n : die einzelnen Korderungen
Gesamtplan einzuordnen , der em gesMossenes

Me gewährleistet und das vorhandene Alte aithe -
5j

°> und technisch vorteilhaft verwertet . — Auch auf
Klange Frist hinaus werden di ? Bedürfnisse m
^^ chleg gebracht und ihre Befriedigung in Rech-

gestellt . Sri entsteht ein großzügiger und in
^ Einzelheiten wohl durchdachter Organismus ,

seinen Ausführungen siebt Sackur die Aus -
d
' ° ung des Geländes bis zum Viktoriaoension .n

das in seinen Vorschlag in reizvoller Weise mit
5ogen wird . Auch für die Verwendung des
jjl'Maufes alz Museum , das sowohl der Oefkenl -

als auch dem Studiendetrieb dienen soll.
M er siegründete Vorschläge . „ ,. ^ och bleibt er nicht dabei stehen . Er stellt viel -

eine Verbindung zwischen den Bauausaaben
>- Hochschule und dem Ausbau der Oststadt <Karl -

trake . Varlstraßel ber . und acht auch da
^ einen Schritt weiter , indem er Andeutungen

wie die Oststadt mit der Südstadt noch eine
z. ,

' tere Verbindung als durch die Kapellenstraße er -
iiik ^ könne . Kurzuni . wichtige Kapitel der Karls -

Baug .-schichte werden sowohl rückschauend als
vorwärtsblickend aufaeschlaaen und knavv und

^ «kräftig beleuchtet . Kür den Osten Karlsruhes
damit in umfassender Weise einmal die Kn -

! ^nsaufgabe umrissen , die kür die Weststadt durch
^ .Bebauungsplan von Sans Schmidt in architek -
k,

".'.>ck>er und verkehrstechnischer Weise gelöst wurde .
wir . dak die Zeiten sich so gestalten , dak die

x/ »/ühruna dieser Pläne nicht blök auf dem Papier
Ein Teil davon wird , das steht fest, aller -

schon in nächster Frist ausgeführt werden ,
^ «alb kommt die Schrift Sackurs zur rechten Zeit ,
U ! alle interessierten Kreise über den Stand der

"ae au ?s Laufende zu setzen.
W E. Oefterina .

Karlsruher Sürgerausschuß ?

zg >̂v °cy,c

«Eigener Bericht . !
Icĥ Mern nachmitlaa 3 Ubr fetzte der Büraeraus »
sj/ ' n seine Beratungen über den Voranschlag

Zeit vom 1 . Januar bis 31 . März 1SM forr .
D7 kürzeren persönlichen Bemerkuligen des
Ä »-? °rordneten Eisinaer gegen den Leiter der
5ur> 6 Wohnungsvergebung des Stadt . Woh -

^öamts wurde in die

^ Einzclberat, »» «
'
^ Voranschlags eingetreten .^ " bei wurde die Ael^derung des

h. Tarifs der Städt . Strafienbabn
h^ ' at . Nach dem Stadtratsbeschluk vom 12. Fe -
l>>, 1K2V sollen mit Wirkung vom 1 . Avril I6A
A->», Arbeiterwochenkarten wegfallen . An diese
V , e knüpfte sich eine länaeie Aussprache , an der

ir>̂ ' Stadtverordneten Riedinger iU .S . I ,
T / Lfei ff iDem . ) ) . Stadtverordneten -Obmann

ret , lDem . l . Dr . Ziegler iD .N .) . Peter
^ ö r st e r iZ : r . ) . Wittmann iZtr . ) und

Bürgermeister Dr . Finter beteiligten . Die
wurde mit allen gegen zwei Stimmen an -

> " nen .
,

^ nächste Vorlage betraf die Aenderuna des
Tarifs der Karlsruher Lokalbalinen.

Bürgermeister Schneider begründete die Vor¬
lage , die nach kurzer Aussprach ?, einstimmig an¬
genommen wurde .

Eine weitere Vorlage betraf die Erhöhung der .
Gebühren für Gas . Wasser „ nd elektrischen Strom .
Die Preise wurden bereits mitgeteilt . Es ist not¬
wendig . an Stelle der bisherigen fei en Gebühren
durch veränderliche Sätze sich den mit den steigen¬
den Koblenpreisen sich dauernd ändernden Erzeu -
gungSiosten au omatisch anzupassen .

Stadtv . Peter iZtr .
"
! bemerki . dak . da die Be -

leuchtunaSfrac »? ein,? Lebensfrage sei . die Stadtver¬
waltung die Hausbesitzer be ° Einrichtung von elek¬
trischem Licht unterstützen nröge.

Die Siadtvv . Kiefer iSoz .) und Si . eael
Wem .) erklären die Zustimmung ihrer Fraktionen
zu der Vorlage . Der Stadtv . Schwall lSoz, >
unterstützt die Anregung des Stadttz . Peter hinsicht¬
lich der Einrichtung der Haushaltungen mit elek¬
trischem Licht.

Bürgermeister Schneider hat nach^ versöhnlichen
Erkundungen festgestellt , dak Karlsruhe zurzeit die
niedrigsten Preise in ganz Baden für Gas . Wasser
und Elektrizität hat . Er ist der Ansicht , dak di ?
Preise aller Voraussicht nach bis 31 . März 1S21
nicht geändert ->u werden brauchen .

Nach weiteren Bemerkungen des Stadtv . Fär¬
bender sZtr . l . de§ Baurats Eglinger vom
Städt . Gaswerk , des Stgdtv . Höhn lSoz .) und des
Bürgermeisters Schneider wurde die Vorlage ein¬
stimmig angenommen .

Die nächste Vorlage betraf die
Ainderung der Luftbarkeitsfteuerordnuna .

Bürgermeister Klein schmidt gibt bekannt , dak
Mei Abänderungsanträgc eingegangen ' sind : ein
Antrag des Stadtverordnetenvorstandes wünscht eine
höhere Besteuerung der Tanzvergnüxungen . der
andere Antraa eine höhere Besteuerung der Kinos .

Stadtv . -Oburänn v . Frev begründet die Anträge
des Stadtverordnetenvorstandes .

Stadtv . Hermann «Dem .) tritt für eine höhere
Besteuerung der Kinos ein . Sradtv . Bfeiff
wünscht , dak die Sätze für Veranstaltungen , die über
nachts 12 Ubr dauern , verdovvelt werden . Stadtv .-
Obmann Frev kritisiert , dak durch den Bau des
Uniontheaters die Kaiserstraße verschandelt worden
sei : die Stadt müsse sich gegen Verschandeluna ihres
Stadtbildes durch solche Bauten wehren . Stadls .
Höhn «Soz .) wünscht Aushebung der Steudr für
erzieherische Veranstaltungen .

Bürgermeister Dr . Kleinschmidt hebt hervor ,
dak die Stadt nicht in der Lage ist . den Bau von
Kinos zu verhindern .

Bürgermeister Schneider betont , dak die o - ts -
volizeilichi 'n Vorschriften auch solch, ' Verschande¬
lungen nicht verhindern können . Stadtv . Rie¬
dinger lp .S . ) erklärt im Namen seiner Fraktion ,
daß sie gegen die Vorlage stimmen werde . Nach
weiteren Ausführungen des Stadtv . - Obmanns
Frev . der Stadtvv . Schwall tSoz .1. Eisinaer
fD .N .) und Pfeif ? <Dem .) wurde über die Ab-
änderungsanträge abgestimmt , die angenommen wer¬
den . Dann wurde die Vorlaae insgesamt mit allen
gegen zwei Stimmen angenommen .

Bei der Weiterberatung des Voranschlags bei
Ausgaben für öffentliche Brunnen . Wege . Plätze .
Gewässer . Friedhöfe . Gärten und dergleichen kriti¬
siert Stadtv . Witt man n lZtr . ) die Zustände auf
dem Friedhof Mühlbura . die himmelschreiend seien .

Bürgermeister Dr Horstmann sagt Abhilfe
dieser Zustände zu . Stadtv . Beter iZtr .) wünscht
Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung .

Bei der Besprechung über die Gesundheitspflege
antwortet Bürgermeister Dr . Sorstmann auf die
Beschwerden des Stadtv . Riedin aer über die
soziale Fürsorge , dak die Stadt überall dort, wo
soziale Hilfe notwendig war . einaefvrnngen ist -und
nicht versagt hat . ^

Bei der Position Landwirtschaft und Gemarkungs¬
verhältnisse wird von dem Stadtv . Wittmann
sZtr. ) im Interesse der öffentlichen Sicherheit eine
Verstärkung der Feldhut gewünscht .

Bürgermeister Schneider beantwortet mehrere
Anfragen über die Wohnungsnot . Danach befinden
sich zurzeit über LSM Wohnungssuchende in Karls¬
ruhe ', hiervon sind ö<X> Fälle als dringend an¬
erkannt . Seit 1 . November 1919 bis heute gelangten
321 Wohnungen zur Vergebung , Hierbon 199 an
Ortsansässige und 61 an Flüchtlinge . Der Redner
nahm vor allem den Leiter der Abteilung Woh -
nunasvergebung des Wohnungsamts gegen die Be¬
schuldigungen des Stadtv . Eisinger in Schutz.

Stadtv . Wittmann iZtr .) wünscht zum Ge¬
dächtnis der bei dem Fliegerangriff am 22 . Auki 191K
ums Lebe» gekommenen 87 Kmder di« Errichtung
eines Gedenksteins an der Unglücksstelle . Bürger¬
meister H o r st m a ii n antwortet , dak bereits die
Errichtung eines würdigen Denkmals in Aussicht ge¬
nominen sei . Er bedauert die Schliekung de,r
Schwimmhalle des Vierordtbades . Diese soll so bald
wie möalich wieder in Betrieb aenommen werden ,
vorläufig sei die? aber nicht möglich.

Die nächsten beiden Punkte betrafen die
Zeitaufwandsentschädiguna für Stadträte und Bei -
si »er »es Gewerbe - und Kansmannsgerichts . de »
MicteinigunnSamts nnd Wohnungsamts sowie des

Nnteraussckusscs für Erwcrbslosrnfürsorge .
Bei ersteren soll di.« Dienstaufswandscntschädi -

aung vom 1 . Januar 1920 an auf i? hrlich 2009 -M .
soweit sie das Ami eines Pflegers haben auf 3000
festgesetzt werden : den letzteren soll ebenfalls mit
Wirkung vom 1. Aanuar 1920 an eine Entschädigung
für Zeitversäumnis - von IS F für iede Sitzung ge¬
währt werden .

An einen Abanderunasantraa der diese 15
auf Sö erhöht haben will , knüpfte sich eine lebhafte
Aussprache . Der Antrag wurde mit großer Mehr¬
heit angenommen

Es folgte die Beratung der Vorlage über die
Errichtung neuer ständiger Beamtenstellen .

Di « Vorlage wurde ebenso wie die Vorlaae über
die Dienitverträae mit städtischen Be¬
amten in dex stadträtlichen Fassung einstimmig
angenommen .

Sodann wurde Punkt 9 der Tagesordnung , die
Bewilligung von Teuerunniizulagen an städtische
Beamte . Lehrer, kaufmännische und technische An¬

gestellte und Arbeiter
in Angriff aenommen . Es wird beaniragl . den Un¬
verheirateten einen Mehrbeitrag von jährlich 3000
den Verheirateren einen Mehrbetrag von 3600 ^
zu bewilligen . Hierzu soll für iedcs Kind -ine Bei¬
hilfe von entweder 120 jährlich oder für das erste
Kind 72 F , iährlich . für da5 zweite Kind S4 -K
jährlich , für das dritte Kind 90 ^ jährlich kommen .
Den städtischen Arbeiter, : soll mit Wirkung vom
1 Januar 1920 an zu ihrem derzeitigen Lohn sin
Zuschlag gewährt werden , der beträgt bei einem
Alter von 13 bis 21 Jahren 8 von 21 bis 2K wah¬
ren 10 »Ä und über 25 Jahre 12 ,4t für den Arbeits¬
tag Für Arbeiterinnen soll der Zuschwa 8 -Ä be¬
tragen . Der Gesamtaufwand beträgt 10 335 000

Bürgermeister Sauer begründete die Vorlage
und empfahl diese namens des Stadtrats zur An -
' ^

Da
^'

inzwifchen die Zeit weit vorgerückt und kein
Ende der Beratungen ersichtlich war . stellten die
Vertreter der Presse nach « 'Xstündiger Sitzungs -
dauer um !̂ 8 Uhr wieder die weitere Berichterstat¬
tung ein.

Karlsruher Stadtrat .
Aus der Sitzung vom 2S . Februar 1SZ0.

Berkehrswüiische. Wsgen Wiedereinbeziehung
Karlsruhes in den internationalen Eisenbahnver¬
kehr hat der Verkehrsverein eine Eingabe an die
Generakdirektion der Badiichen Sta -atseisenbahnen
gerichtet. Darin wird die Eisenbahnverwaltnidg er¬
sucht , den wieder auflebenden durchgehenden Per¬
sonenverkehr durch Suddeutschland M leiten und die
geplante Führung eines Luxuszug -PaareS Paris —
Warschau über Straßburg — Karlsruhe — Beil¬
bronn — Nürnberg — Prag — War 'chau zu för¬
dern . damit Baden und Karlsruhe nicht etwa um¬
fahren w "rden. Weiter wird gewünscht , auch das
Wiederaufleben der bis vor dem Kriege durchgerühr¬
ten Orientverbindung PariA — Wien über Karls¬
ruhe zu begünstigen . Der Stadtrat unter ^ iit- t diese
Wünsch? hei der Badischen Ei ' en'°»»hnverwastung .

Strastenbahnsülirung dem Stadtteil Beiert¬
heim . Der Stadtrat beschließt, die Wiedereinfüh¬
rung der elektri'ch'en Siros ' "»bahn nach dem Stadt¬
teil Beiertheim bis zur Maria Alerand 'V' -Str -'ße

Durchführung zu bringen . Die Bahn
soll -i!'nächst eingleisig ausgeführt werden , weil für
zwei Gleise die Baustoffe zurzeit noch nicht vorhan¬
den sind.

Reue Ansiedelung . Ein Teil des bisher zum Be¬
trieb der städtischen Dörr "N>age verwendeten An¬
wesens Stösserstrnße 19 wird an die Fnin -i Otto
Knnnm . N .-G . in Stuttgart , zum Betrieb einer
Nakrunys - imd Futtermirtelfabrik zunächst cruf drei
J ^ 'r » vermietet .

Beitr - g a „ den Be ^kebrsverein . Der Verk »hrs -
verein Karlsruhe , E . V . . nicht darum noch, diß der
bishzrige ordentlich - ^ bresbeitv »? d ? r Stadt an
den B- rein von 50M «V?. aus 10Nvi) Mt . d- r außer¬
ordentlich ? von 2500 Ms . ?>>k. erhöbt werd ->
da er ii '^ oe der a ^ gemeinen Rreisst ^ i ^- rnna - n mit
k ' inen ^" itt ? ln nicht mehr auskomme und in seiner
M?rf>̂ ."tigkeit stark beenat >ei Der Stadtrat be-
sch^ - kt d »m Gesuch zu ^ nt '> rech<>n .

Z ' eNenheset,u „ -irn , Die durch die Zi>ruh - s- kung
d >>s seitl'- rio ->n ^ nh^ er ^ 1 . Apr ^l d^ . As . er -
s- d '^t- St ? l^? des ^ tadtre ^ n -' rK iVnrst 'md der
>̂ t ^dthai >" tkasse ^ w' rd d ° m Siv ^trech>' " nr' Zvat ^ rik
Ankenbrand . die St - lle des
i ? n' n ' >' ?ktors l -lweit - r d- s Städtischen ^ ar -
t »n ^" -ts ) d " m t- chii">s' l' n ^ ' ls?bea >nttii Albert
W e n z ? k - Fn ^nkiVt isher^ ^ on.

Zuru ^esetiung Der städ ^ '-̂ ,,? Arch' t? kt Ernst^ nrich . wird bi » zur ^ ' eder^x^ktellung seiner
in den ^ »^»stand v ^ s- ^ t .

Beiträge , ?>em Verein i>'.ir !?ör^»rinio der K» -
nii 'ch?nz' icht K^r^ ruhe i >"> ^ ,7l? Z' is^ uk den
Kosten einer am 0^ und 7. März dH ?is . swttnnd >>n°
^ n K^ninch ^ n - ^ r:» ste^" na ein N-ttrag mis der

hewisliat . K " iistig N' - I'^en der -' rti ^p ^ ei -
t ^ ae we >̂?n der w>'sta^h'" 'den F,<aen un>> im H ' »-
bli^ d ê , 'nMinstige Finanzlage der Stadt nicht
mebr bewMs -t .

/ ^US öem Stadtkreise .
PZit dem Mnnat Mär, , der am Mo "^ a seinen

Anfang nimmt , treten wir aus dem Bereich des
Winters Geraus und nähern nnK . so wo^ en we¬
nigstens hoffen , der wärmer --« Jahreszeit . Bei den
alten Römern war der ie<>t beainn "nde neue Monar
der erste des Jahres . Er war dem altrömis ^ en
Kamvfaott . d ?m Mars , geweiht . Für unser kirch¬
liches Leben ist der März . ,,diesesmal . van besondrer
Bed 'uti 'ng . Auf den Zweiten und dritten Sonntag
fällt die Konfirmation und mit dem vierten , dem
Palmsonntag , bebt die ernste Woche an . Der Land¬
wirt erwartet vom März ziemlich? Trockenheit. Sag :
doch eine Bauernregel : Ein Malter Märzenstaub
ist eine Krone wert : dock allzu frühes Laub wird
gern vom Frost verzehrt . Die Tageslänge nimmt
im März ganz bedeutend zu. Während sie zu Be¬
ginn d "s Monats etwas über 11 Stnnden beträgt ,
ist sie am Ende aus 12 Stunden 40 Minuten vorge¬
schritten .

Oskar Edelmann 5 . Fabrikant Oskar Edel¬
mann ist «eitern einem langwierige » Herzleiden
im Alter von ?8 Iahren erlegen . Sein Tod ruft in
den weitesten Kreise » allgemeine Teilnahme hervor .
Verliert doch in ihm unsere S 'adt einen trefflichen
Bürget , der sich aus kleinsten Anfängen durch Tüch¬
tigkeit und Umsicht zu einem angesehenen Indu¬
striellen emporgearbeitet hatte . Edelmann war ein
geborener Sachse , kam von Berlin Ende der ?0er
Jahre hierher , wurde zuerst Geschäftsführer , in der
Folge Teilhaber und später Alleinmhaber der bekann¬
ten Firma Emil Kobm . Im Gewerbeverein , dem
er alsbald beitrat , zählte e^ zu den eifrigsten und
gern gehörten Mitgliedern . Als entschiedener Demo¬
krat trat er dann Mitte der 90er Jahre der Frei¬
sinnigen Volksvartei bei . Bald berief ihn
das Bei trauen seiner Parteigenossen in den Vor¬
stand des Karlsruher Vereins und in den gesebäftS-
führenden Ausschuß der LandeSvartei . Auch nach
der Verschmelzung der linksliberalen und demo¬
kratischen Gruppen zur Fortschrittlichen
Volksvartei verblieb er im Landesiusschuk und
war mehrere Jahre hindurch stellvertretender Vor¬
sitzender des hiesigen Parteivereins . Erst im Jahre
1919 legte er in der . neuen Demokratischen Partei
wegen seines leidenAcn Gesundheitszustandes sein
Amt als Vorsitzender nieder . Aus demselben Grunde
schied er bei den letzten Wahlen aus dem Bürger -
ausschuk . dem er seit 1899 als Mitglied und seit
1909 als Geschäfteleitender Vorstand angehört hatte .
Auch bier verschafften ihm seine Mit Besonnenheit
gepaart « Festigkeit wie seine persönliche Liebens¬
würdigkeit eine geachtete Stellung weit über die
Krei,e seiner Partei hinaus . Edelmann war ein
treuer deu !scl»er Patriot und dabei ein Mann von
sozialem Empf .vden : er vergak niemals , daß er selbst
ertimal Aibeiter gewesen war . Möge er nach einem
Leber voll Mühz und Arbeit und mancherlei schweren
« chicksalsschläaeii in Frieden ruhen . Von seinen
freunden wird sein Andenken stets in hohen Ehren
gehalten werden .

aus Aavan Die Reichszentral¬
stelle für Kr, . gs - und Zivilgefangene teilt mit . daß
voraussichtlich am 28 . ds . Mts . der Damvfer ..Kr-
NtkeS Maru " mit 43 Offizieren und 898 Mann auS
Japan in Wilhelmshaven eintrifft . Damit ist dann
der Zweite Gefangenentransport aus Japan auf
heimatlichem Boden angelangt .

Viehzählung . In diesen Taaen werden der Be¬
kanntmachung des Bürgermeisteramts vom 2S. Fe¬
bruar Zufolge die am 1 . März vorhandenen Vieh¬
bestände festgestellt . Die Zählung erstreckt iich guf
Rindvieh . Schafe . Schweine , Ziegen und Hühner
«ohne Hahne und Kücken!. Sie wird in der üblichen
Weise durch die Schutzmannichaft von Saus zu Haus
vorgenommen . Wer bis einschl. S. März nicht be¬
fragt sein soll:? , ist verpflichtet , dies mündlich oder
schriftlich am S . März beim städt . Statistischen Amt .
Aähringer ^Str . 88 , in den Vororten bei den Ge-
meiydesekretariaten . zu melden . ^Vom Hausfraucnbund geht unö folgende Zuichrift
zu : Der HauSkrauenbund . in dessen Vorstand der
Badische Frauenverein , der Katholische , der Evan¬
gelische und der Israelitische Frauenbund vertreten
sind , hat die schwierigen Loknverhandlung . n mit den
Organisationen der Hausangestellten zu einem Ab¬
schluß gebracht . In zwei öffentlichen und euier Mit¬

gliederversammlung war allen Frauen Gelegenheit
gegeben , zu den neuen Forderungen Stellung zu
nehmen und Wünsche zu äußern . Wer sich in unbe¬
greiflicher Teilnahmslosigkeit fern hielt , siebt ietzt
doch vielleicht ein . daß angesichts der immer wachsen¬
den Organisationstätigkeit der Hausangestellten
auch kür die Hausfrauen das Gebot besteht , sich zu¬
sammenzuschließen . Dann wird der Sausfrauen¬
bund bald 10 000 Mitglieder baben . anstatt 100«.
Einen bindenden Tarif bat der Hausfrauenbund
abgelehnt . Die tüchtige Leistung . soll auch weiterhin
bewertet werden . Nur Richtlinien sollen gegeben
werden . Diese allerdings enthalten der Teuerung
entsprechend eine bedeutende Lohnsteigeruug , beson¬
ders für die aanz iunaen Mädchen , die stch in den
letzten Jahren nicht ausstatten konnten und nun die
teuren Stiesel und Kleider anschaffen müssen , ebenso
für die Putzfrauen , die selbst für Heizung und Wob -
nnng aufkommen müssen , sMündlich ? Auuskunft
wird im Schlößle . Ritterstraße 7 . erteilt von 3 bis
4 Ubr . ) Wer aber kann die hohen Löhne bezahlen ?
Dem Mittelstand wird es fast unmöglich , sich eine
Stütze zu nebmen . Hier sollten wir uns gegenseitig
helfen . Jede von uns . Frau oder Witwe , iunge ;
oder älteres Mädchen , die nur etwas freie Zeit ^at
neben übernommenen Pflichten , könnte einspringen ,
wie es in der guten alten Zeit die Tanten aetan
haben . Wie dringend sollte eine iunge Mutter ost
einen Gang zum Arzt oder in die S :adt machen , aber
sie kann die Kinder nicht allein lassen . Oder die
Kinder sollten an die Luft , aber die Mutter kann
nicht fort vom Kleinsten und vom Flickkorb. d->n ihre
fleißigen Hände nicht mehr allein bewältigen können .
Wieviel Freude kann man durch frohe Hilfsbereit¬
schaft in so eine Familie bringen ! Für die . die es
wollen , kann diese Liebestätiokeit zum richtigen Be¬
ruf werden . Dann soll ietyeils ein bestimmter Sah
vereinbart werden als Entaelt . ie nach dem . ob stun¬
den - oder tagweise geholfen wird und welcher Art die
Arbeit ist . Frau Gebeimrat Klein hat die V ' rmitt -
lung in die Hgnd genommen : sie erteilt Auskunft von
A—4 Uhr . Kaiserstr . 2.

Veranstaltungen .
Bortrag . Man schreibt urs : Der zahlreiche Be .

such der von der Sozialen Frauenschule des Badischen
Frauenvereins veranstalteten öffentlichen
Vorträge aus den verschiedenen Wissensgebieten
durch hervorragende Redner zeigt , welcher Beliebtheit
sich diese Veranstaltungen erfreuen . Der nächste
Vortrag als der 4. und vorletzte der diesjährigen
Reihe findet am kommenden Mittwoch , nachmittags
4 Uhr , wiederum in dem Saale der „ Vier Jahres¬
zeiten "

. state . und zwar wird Herr Professor Mei¬
singer hier über „ Gebildbrote und ihr
Zusammenhang mit Toten - und See¬
len ! uli " sprechen . Der Redner sowohl als auch
das von ihm gewählte anregende Tdema aus , dem
interessanten Gebiete der Volkskunde sind geeignet ,
das lebhafteste Interesse der gebildeten Kreise , na¬
mentlich unserer nach Aufklärung strebenden Frauen¬
welt , zu erwecken. Der Vorverkauf der Eintritts¬
karten erkolat beim Badischcn Frauenverein . Gar -
t ^ istraße 49/51 . Zimmer t>,

ArbeiterbildungSvcrcin . Morgen . Montag , abends
7 ' /. Uhr . hält im Hause d ?s Vereins . Wilhelmstraße
14 . der Vorstand der Bauinspektion für das Murg -
werk . Herr Oberbauinsvektor A . Sckuler lFor -
bach ) , einen Vortrag lmit Lichtbildern ) über das
„ Murgwerk "

. Der Redner wird dabei ein Bild von
der Wirkungsweise und den Leistungen der Anlage
und deren wirtschaftlicher Bedeutung aeben . Der
Besuch ist unentgeltlich — Gäste sind willkommen .

Vortrag Br « m> SÄöufeld . Wie bereits bekannt
»eben , wird Herr EckÄn selb am Montag . , 1 . Marz ^t:
in seinem dramatischen ZnklnS ein heiteres ^ .erl -
de« . Meiste rdicb " von Kurt Gciicke , zum Vor¬
trag brinaen . Die Sandluno des Sieckes , der ein alter
Gtolk auS den Märchen der Gebrüder Grimm zunrunb «
' ieat . svielt im Rokvko, ',c » alter aus einem romar ischen
Schlich . — Der in Berlin lebende Dichter Kurt Geucke
ist beivnders durch sein vortuaielilcheS KSniasdrama
„ Sebastian " ldaS vom LandeStüeater zur Aussiilirun «
angenominen wurde ) und durch den arok anaeleaten
Kolonialroman „ Ruft " bekannt geworden .

Das städtisch « ?>i>nstl? r ^ou»cri . das flir beute « oun
tag . abends M Ubr . in der Festlialle in Aussicht ge--
nominell iü . verioricht wieder hevorraacnde Kunstge¬
nüsse. Besonders zu nennen sind Licdcrvorträge des
straulein Elisgbetb Friedrich . OvernsKngerin . und
des Vokal - O. uartttts Slbaad - Egler . heitere Vortrage
des Schauspielers !5rib Herz und Tänze von fträu -
lein Nnnie H e u s e r . Der musikalische Teil der Vor -
traasordnuna iutrd von dem MuNkvercin Harmonie
unter Leitung des Bcrrn Hugo Nudolvb ausge¬
führt . Es daik erkwsft werden , dak auch diese Auffüh¬
rung wieder lebbaiten Zuspruch findet .

Das Wcltvanorgina iPaffaoe M bringt i» der im An¬
zeigenteil anaezciaten Serie prächtig« und vlastisch wobl-
gelungene Szenerien Salzburgs , der Hochgebirgsioe'
mit Kletteroarticn . die den Naturfreund entzücken n-u
ilommciide Woche ist der Aiiklus 11 der Serie Rom im
dem Innern der PeterSkirche sowie bisrorischen Baute
vorgesehen.

, ^Standesbnch Auszuze .
EI>eI» tteft»in -!en . 28 . Kebr . : Aobann Seiler von

Sindlingen . Postsckassner bner . mit Emma Ddrfltn -
aer von bier : Sr-ilbelm Steimel von hier . Tapezier
bier . mit Luise G ! erick - Kolb von Weingarten : Ls -
kur Traovenbera von Dümpten . Kaufui . bier .
mit Matkiilde S o m m e r von hier : Hranz Mann¬
hardt von Roltom . Bera -Kng . in Bernau , mit Karola
Reime von liier : Jakob Oerrel von LeaetSSurn .
Bäckermeister bier . mit Juliane Speicher Witwe von
Nerlin : Adolf Ehret von Nukibaiiin . Ber, .-Beamter
bier . mit Bertha Becker von bier : Ludwia Michel
von bier . tkausm . bier . mit Mlna Schilling von
liier : Karl S i m i a n e r von bier . Eisendrelier bier .
mit Barbara Heller von Grünenwörtb : Anibros
Tboma von s » . chheim . Kvblenbändler bier . mit Anna
5 a n r ovon OenSbaw .

TodcSMle . S7 . kebr . : Wllbelmine Nllersber -
« er . alt oo Jahre . Witwe van Karl AllcrSberger .
Overnsänaer : Pins ,> u ch S . Eben , Malchin ! » , alt
Aalire : Anton K o n d e z i o I k e . Ehem ^ stadt. Irb .. alr
68 Aalire : Martin Biedermann . Eben, . . Mechani¬
ker . alt S4 Jahre : Wilkelmine ^ o k r a n Z. alt S« A ..
Witwe von Wilh . Bokranz . Schntzm. — R . ,?cbr . . Ndyl,
Bechler . ledig , ohne Berns , alt D,, ? ^^ > -- « di>:
Kieker , alt S« Jahre . Ebcsran von Wilb . Kiese , Sei
?«r : Alerarider W e l b i e n . ^ dem. . Priv . . alt 7 «) ^ alire .
Karol . Heilig . Witwe von Gebhard HcMn Gtvler .
Elisabeth Herrmann . alt 60 ^ ao ^e . <. defrau von

BeerdwNN>iSz ?tt
" IiTraüeÄaIIü erwachsener Ner

,w? bi«Ä °
T °nni °g

°
K ^

Martin B i ? d ? r
"
m 5n °

n .
' Mechaniker. Lammstr 71

- i
'
iZ ütir - Nola 'Z.' av v . Kiltiche^ s - Ehesr . Krieastr . n

M ->ntaa
'

1 März » ^ 11 Udr ^ Oskar Edelmann
Fabrikant Machnftr . '. st l^ euerbest -ittuug ) . — tl Ilbr :
ÄuS KuchS MaichinM . LeMngftr . S8. - -4Z2 Ubr :
Ulbert Ki Udler . A«g . . Eisenlobrstr . W «Zye«er-
ii^stattiingl - ^ 1'- Ubr : Anton K v „ z « z j o l ke .
««dt,

"
lrb . Nudolfstr . LS . — 2 Ubr : Adolf Bleicher .

Wöbner . « rieaktr . III . - Ä Ubr : Wilkelmine Äll -
lerSberaer . OvernIangcrS - Witwc . Kai !?rstr . 74
i^ uerbestatiuna ». — Ubr : Wilbelmine Bokranz .
Schnvm .-Witwc . Zäbringcrstr . I . — 8 Ubr : Elilaketb
Herr m n n , Zuam .- Witwe . Wilbelmstr . KS. — » Uhr :
? ulinS S i n n e r . Privatm . , Amalienslr . 81 lffeuer
bestattunai . - - '^4 Ubr : Karvline Heilig , Gipsers
Witwe, Werderstr . t .̂ .

so tl ) . dlz >7 «vtsri l !»- 0
Vorverkauf : k̂ r .tz! INüIier , iVtuska enl,znä !ung

Kslserstr ., Leite ^Vsicisir . leiep ^cn ZbS.
virettiion : ( Z . faijnsckt .

»
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K. 1>aub , Kaiserstrase 34 a.
I'elepkon 2077 .
^ uskun »«» dvii ' «»

^ .uslcunktei kürsel,V ^en6t-
str.3. ^ usk . k. jeoerm . 1 .̂455

^ uto6no »ok >roiU»
Kai ton

Karl NelcllH Ru<jolkstr . 21.
.̂ utovermiet . kür 8ta6t- un6
fernkakrten . 1'elepk . 346 ! .

widert pfatt , Vort<straKe 9,
/Xutovermiet^ .u . Kutsckerei
kür 8ta6t - uncl t êrnkakrten .
I 'elepkon 22 )9 .

lSsncksgisAen
San6aSen >ver !<, Veutsckes ,0 . flseiier , Kaisers . 36.
fr . ^ usti »Säckler u . vanäâ .,

t-rie6ricksplat? II . Hosen¬
träger, tiruckbanäerus>v .

vnter v̂azner , )vk ., Kaiser
V̂ ilk - ttalle 22/26 . Tel . 1069.

^ uxen stein , K. >V>vv.,8teinstr. 27. lel . 93.Oesseclcer , L ., ^akrinzer-straLe 22. telepkon 2016 .tte !6, ^osek, 8üclen6str . 24.I 'elepkon 560 .
Zervix Li Lkrl »t,8cdüt?en-

strafe 12. selepkon 1246 .
I»^IeeKSt̂ . /Vlalsek . ttirsek-

strake 32. 'telepkon 3402 .^ » 8okienstr . 116.I 'elepkon 461 .
OreZor Speck, Vlaurermstr .

Vaxlanäcn , Langenacker »
straüe 21 . I'elepkon 3695 .

>Villi . Stober , Rüppurrer»strake 13. I'elepkon 87.
vsttßvit . - KvZnig .

p . persekmann , vormals
flecktner, KarlstraLe 20.
Lest . u . scknellst .Verkakren.

SIlÄono >nnaIini « nga »
Loaoßi ^tto

^ rnsl ^l, 8okienstraLe 77,8ckvvar-valc!xemal<le.
L. Lückls , ink. Vb. vertsck ,Kaiserstr . 128. 1°e». 1957.Lerber L- Lekavvinslĉ ,Kaiserstr . 221. lel . 5081.
K . I-anclmesser , I.uä .>Vilk ..str. 17, passepartoutskabr .
K . I.Znclner , V/alästralZe 9.I 'elepkon 2056 .
Lekvvar?:, Otto , Kaiser»

strake 225 . I'el . 1407.
Sttetksuvr '

f . Dutten küker , k. Î rie6kok-
Kunst u. Kunst^en . , 8ot !en-
str. 136,V( ok. Ksjserallee63 .

VIvvknvn
^ ltlnzer , Lmii, Aeedaer u.

Installateur,QoetkestraLe 3.
? rie«ir . ^ mvlaek , Vorkol/>

stralZe 24 I 'elepkon 88 .
8. kartk , Klaupreelitsr . tt .I 'elepkon .̂936 .
vu »o!6 S dliecl, ttirsedst. lZ.

I 'elepkon 414 .
/^!bin vietriek , vlacdnerei

^ Instillation, kiZreerstr . ! .
Karl fuller , Ve?entt56»t. Z5.

I 'elepkon 3551 .
rri « iriek Qolssekmlöt ,Lssenveinstr. 17. ^el . 1937.
I . ttunn LrLSKne , Installat .

o . keclackunx . ^akri .,z?er»
straSe 64. telepkov 4178 .

frie6 . Müller S Svkn ,
VVa!6stra6e 62 . I 'el . 1474.

Jul . IRSKler, tterrenstr. 48 .
I'elepkon 517.

vlSvKnS »'
Seklaekter , l-ucl.. Oerxvix-

strsöe 5. lelevnon I7M .
I-eop . Ststkei -, vorm . Otto

Kassel , ^ niimenstrake 4 .
leleption 2ZZb.frsnr Vozel , r di- ckk .,Verilerstr . I , sei . Z«?2.

aiun,on «» I,n«l » U » n».
. . .Xeln , «»iser-VNKelmksIIe Z.I '-Iepkou Z7Z7>

dnonnon « !
V Ocienkelmei-. î e^cnkelä»

str^ke 4.
Snunnendsu « ^

fi -Ieiir. ^ mol»ek , Vorkol --
strzge 24. ? eleplion 8S.
Suvl,bini >ei »« i « i,

Se ^tkolll IZoblei-, erb-
prinienütr. M. 1» . 5S74

k°elzle >-, Î errenst7 . 21.? elepl>c>n >»»; .l» e ^tltslleite ^ Ka?I, .
mutier lnnune .

VVe?l<»t» ttt f. kuclilcunst
v . » tto 8- kieIt, V -llä-

»trzke Ztl. I'elepkov 3S??.v . k<ekk ., k'r . l°«n,I
Kreazsti -. ^0, ?«I«p>>. N .« .
Vllvt, « vnn,svl,en

KSttvti«^, z «I., ^ cjle„ t^. 40.V/»sfen- 5t»trel, ^»^ er»t .229
Mvx . ttir,clisti-. 1» . ^ZSZ.

va ?»ton - un >t
Lni» Vozel k<clik. , Ink . Hell ,fünck, f'rie^rlclis-

pl»t^ Z. I'eleplion >424 .Ledi -.VVigle^, X»iscrsw . 2Z7.
lelepdau 1^54 .

Vs» ' «»» » enie
8pltik »clen , ^ keobal <i ,

XricAStr. 72. Ie>. 4107 .
Vkein . Vkssv >sn » t .
o . l^v-ck, i-sbrik Soiicn -

str»Lc 2S. "peleptton l ?SZ.
k-iII»I -.i>!

K»iserstrsS« 4l>
40 »

Kui vensti aLe l
^ »««. Lclcelkärnerst .^ Ä̂ iea !.U'2öc! 45

I.uckvi ^- ViIUoImstr» öe lS
lincwülr -lv«: 2j,vu ^isckl ^louiitstrzkc SS.^ uxust !?eI »e>-, !<nriier5>i'.IS,l 't.I. 24Y7. fjliale .̂ arle-
x-ilkenstr. ZZ, ? e>. IZ87 .

Ka>-> t tmeuü, Mariensl . I ?/21
KÄiser'Stritüe dd .^ endnn 2SZK. sZe^r , >870.

l>i»m » mGl>>!» siii >o »inii
»> i»vu >ion

V̂-jolk I' il ? , x»5i-^>iel!r!ck-
^Ii-iike I ». ? c>ei»ion 2S?Z.

INsi 'tin Kosenvvirilc <2ut>cr
II,u «),Xu^vensIs.2^, 4. 8t. r.Svkmicl«, 8pe ?>-v^
nientrisi -r»»!. , tterrenst. I ? .

Ja », vlumenitetwn . Stein-

^ o<len»erle»t»t>
« a»- ?-ci, - n, « tiklbur - ,Qr»d«i>»tr. ». ? el. ZVI5.
IoI, »nn»SeI» »»zer,Mr « d-

»tr,3« II I.
8t-inzl -, Hirtel ZI.?e>eplion II74 .
Ulbert XVIrtk, 8okiensti'. 114,St^ LenbsIio- t ^ IteüteUe ,Lcke SeliillerstrsSe .

0 »mpkv»zck»ii ?tTl< Wenclt,Ind . ! II . VVelnkelmsr,snikc-kiipa. "kel. 2S00 .
0 «»>n«o>ltlon ».

vnKerlekei' - Vei 'tlleung ».
/Vnsil̂ It k'nlr . Springe ?,
Î arkxi'.lkenstr. 52 II Unks .^ dovll . kür NsuLbe». unter
xSn»t. velZiir -llne . 7 . Z2SZ.

o Zi>« d^ » i»on >
killt . IiiLer , ör»ucr!tr»Se2I.

llrsdtxellecUtc .

franr l>ornl,elm,6c !iütz:en-
siralZe 36 . 5per. : Lckirme,Ktöc?<e , k^eircn .

Konraci flnek , Denkler^ ackk .» ^ lcacZemiestraÜe 22.

KnaHtanlaoan
LusolcZ Ü-Z>kie6 , ttjrsckst. 12.I'eleplion 414 .
Julius Lklzütr , ttumbolät-

straSe 19. lelevdon 3765 .Llelctr« Karlsruhe , l^uclvv .Kenr , 8tetanienstraKe 62 .I 'elepkon 4923 . äaskükrunx
elektriseker I îckt- u . Krakt-
^ nla?en.

Hutterer , klelctriTitats-
Oesellsckatt m . b . tt . .ciemiestralj« 23 . Tel . 1631 .(Zruntt S Oekmleken ,>Valclstr. 26. 7°el. 520.

InZen. vüro <Zlc»or Li ^ ppe !,
»xaiserstr . 172u. 190. 1 .4992 .klelct. k̂ iekt. u .Krastanl .
Llektr . ^ a5cdinen , ? rans>
kormat. .Illekt . vVärinea -zpar.tt .van KaicZi, Ingenieurbürotür Elektrot ^cknik , Lrb -
prin ^ ^nstr. 36 . I 'el . 545 ».

1»kvb l-evndar6 . ŝ üppur-rerstraüe 90 . 1elep4942 .^ 6olk Kosmarinovvslc^,Mektroteckn . lnstallat̂ons-
^esckakt, Karlsruhe i . ö .,
I>essiN !58tr . 40 . 1'elepk . 3742.

L >» Irii »«»Iee >,ni >r « n
^ lex . Le^er , V̂ alästraKe T?.I 'elepkon 1544 .Lielctra Karlsruke ,

k<enz ,̂ LtekanienstralZe 62.l 'eZeplion 4 )23. Lteictro»
meckaniscke ^/erkslätte.
d>pe?ia!ität in ^lotor- un«5
Vvna noreparaturen sowje
ele .<triseker ttei^lcörper,

<̂ r ! ?>iakrZsnZ . Kaiser-
straüe 225. ret. 302S .

I» «a pa na iu na n
NartunK L» killser , ^ arie»,-

straöe 63 . ^elepdon 321 l .l-u«iw. Müller,Wmtersir. 27 .

o . l^ scti, fzbnli Zokl-ll-
?tr»Se 28. I'elcpdon l?53.?ili»len :
X»i»er»>r»tje 40
lUltjxnxsplUt- 40 »
Xurv«nSlr«Uc I
X^ Zer. /VIiee.Lĉ cXSrnerzt .^ »rienztraLe 4Z
I.i»i» ix- ViIne >mÄi,S« IS
KIieinsn»ue 21 ,Ourlaeli > IIzui,t»tr»5- S».^ uzu »tl^eI»er, ^(>ro>!r»tr .IS ,1 -1. 24Y7, ?i>i»Ie ^ »rl--
xr» kenstr. 3Z, ? el . IZL7.

lisrl ? lmeu », »tiileiisl . IS ZIfillsle : XaiserstkAke Sü.? eleplion 2ZZS. Vexr. 1870 .

^ vttVNKsUVl »
Lodert Oluck»traSe9.V/klk . Sauer , fellenksuerei,ValklkornstrkSe 17 .
fens ^e ^ viniigusAg
5Q66. KeinlLun 6»-Institut

Kslserstrake 34 a. ^ el . 2077 .
k> I » VUN «

Martin Kosenv,ink (aotZer
tlausj , Kurvenstr .23,4.8t . r.

fuknuntS ^ nekmvn
(Z. k°. Kühler , fudrunter-

nekmer , Oerv/i^straLe 52.I'elepkon 3598 .
franr Ook», t ûkrkalterei .OoetliWtrattc 86, besorxt

V̂ ax^onlaäunxen . frackt
u . 8tückxutfukren jecl . ^ rt ,unl .Tusick . prompt . öe6ien .
uv6 reeller Lerecknunx .

Vaivantslananaiaitoi ,
Lkr . fr . Müller , Rüppurrs?»

straüe 32 .
La »« un «l! Vaaavi »»

loltiHNvaSnatallatsopo
8. vartk , Klaupreektstr . II.

lelepkon ^936 .vu »yZ6 Li ^ leci, ttirsckst. 12.l'elepd m 414 .
Karl 5 ulier , l)exenke!6st .15 .I 'elepkon 3551 .
^Vilkelm K^eele , Vl̂erÄer-

strake 62 . lelepkon 2072 .Qeo -'S ttaukler , tiuppurrer-
strake 29 c. ?el . 26Z9.frlect . Müller Lr Svkn .
>V2lclstraÜe 62. 7el . 1474.l̂ul. KSLter, tterrenstr . 49.I'elepkon 517 .

Leklacliter , l.ucl ., Qervvix-
straSe 5. sei . 1702.

l̂ eop . Statker . vorm . Otto
Kassel, ^ malienstrake 4.
1'elepk . 2226 . Installations -
^esekäi t , sanitäre eiaus-
instaliationen , öa6er- unll
Klosett-^nlaxer?.

franr Vozel , Keller Î ackk .,^ eräerstr . 1,
'rel . 3692 .

) L ^ n^ analvi »
(NanißsIasSntnoi 'oian )

Äerxärten. ?elepk . 2519 .
0opÄok >0 «fS »' 6o >' !tt,g
ferci . Küdel , Kaissrstr . 33 I .7c!. 3489 .

Kipsen
fran ? vlsekokjr ., l r̂ieclen-

slrake 14. letepuon 2787 .
^ Uoik fritz :, (Zipser- u . 8tuk-

icateurxesckakt. 8cl,net ?ler-
stralZe ^2. 7elepkon 1355.
I^edernalime von Qipser -.8tulclcateur- untl fsssaclen -
verput ^arbeitev in je6er^ ustükrunz: Lstrick -Vcxlen
^ementput ?»rdeiten.friectrien katrel , Karl-
stralle 68 . ^elepkoa 3215 .

Io ». Hurst , 0 !s5er«i u»cl
Scdreincrei m e!skt.^ ^Lcti .-
Setrieb , Lc<e kwi^ en- u .
I-iebeiisteinztr . 2. 7°eI . Z545.

feril . UanH lZI^ erei. XV,-
6em>« tr»Üe 27. lel . RVI .
VnsditsnIcmZlen

Qonra6 Lr tt . fürter ,6irelctam 5rie6kok . I 'el . ^14.
Klenert , Î ackfolz' ., Karl»

Vb'iikelmstraüe 25 .

KnsdiiAnitmSIei -
tteinr . Krc»mer , Karl -^ i!»

kelmstrake 45 . 7el . 1721.
5iuKberKer, ^Vilk., Karl-

V̂ i!kie!nistr .35. u .Ksrlstr.21 .
5i! . Liteiner Qültllnxer ,KarI- >VjlkelmstraKe 41 .
Karl Westermann , Karl»

V̂ ilkelmstraLe 28 .

lZnsveune
fr ?e6rick fiseker , (Zedr .I 'ret'^ er k̂ aciik ., tterren-

straöe 36. I 'elepkon 1857.
KiLl !n5 , tterm . , Oraveur -

meister , äka^emiestralZe14.franr LcZ. Knapp » Kaiser-
l?assa?e8 , Kantsckukstemp .,
8ckil6er,k 'etsckLkte.'l'el .17I3

» a §i»on u . NonlSsoTzean
/^n6r . Kleber , /<kac1emie -

strake 29. 7elepkon 2035 .
Ißeizeungssnisgvi »
Va6. tteirun ^sbauanstalt

Karlsruke . luk : ln^. fr .
>Vei?ele S: I,. Î oknert,
Ksrlstrake 36, 7el. 2139 .

yolUunga . unil
ll. Ükttz »ngaa » Iaooi »

^ul. Mäkler , llerrenstr. 48 .
? elepkon 517.

tlsnaksdi - ilrS »
Jakob Ueckner, Î ?er in

Kockker6en , (Zaskeräen , I»'̂ adrilcate , Klauprecktsr . 22 .
lelepdon 4113 .

Wllkelm Weber , 8cküt ?en»
strake 42. I 'el . 3363 .

» aklsvklvike ^ eien
Karl ttummel,vc erljerst . 13.

Î asisrmesssrkoklscdleikerei .tt . I 'intelott , Rasiermesser -
koklsct' leikerei. Amalien-
strafe 43 . I 'elepkon 4182 .

« uRGa»sa ?ilai ».
anTtaiion

Oarl Kraemer Lc Qie .,frie6enstr. 7. 1'elepk . 624 .
Impressen ailer ^ rten
vamen- unci tterrenküte
nack 6en neuesten formen.

NuTmasken
Hkfr.Qüntker , Lperial^esck.

kür tterlenküte.^ marbe -ten
nsck 6e .i neuest , formen,?äkrin ?erstr. 59 . I 'el. 30Z6.

8eknel6erSttan » elmann ,
8pe?ialit.?t : I^mkormen von
Damen- unck î errenküten,
KriegstralZe 70.

^uHUsttona . volö » u »»e>
Sttdonandolton

i^. vroutar », Kaiserstr . 179,0ol6sckmje6e- v̂ erkstätte.4nk. v. alt . (»olcl u . 8 -tber .Lmll i^ a>er , ^larienstr. 65 .
Q. Sebmllit »8taub , I/Kreo,

Juwelen , (Zolcl- un6 8ilber -
waren , Kaiser«;tralZe 154.Paul Staad , friedricdspl. 8,>Verl«ist . t . Huneten, 6ol«l-
un6 8llber>varea , Spex. :
Juwelen in platinakassunx .

^ uwvlierWiclmann , Kaiser-
straüe tt2 . Juwele» , Qol6»
unä Zildervvaren. — Li?eoe
V/Slcs«Stte. -

XsvkvISß « »
Xzrl»r Kun »t- Kerlun isclie

^ anukiUctur, 0 . m . d . tt . ,
Suclienv-e? z . lelep !, . ZZZ4.^ niir . Kleber , Xk»6emie-
«traSe 29. ?eleplioi> 20ZS.

lkop « i». »OUoi»« »^Stto
Lu^en VIelZner , ?LI>rinj-er-

strsüe 59. ? el . Z0Zb.

IlupLei ^svkmieite
K»rl QrlelZer, Ksumeistei -

strzve 12, I<lipkersckmie6e
unci Verrinnanstitlr .

k°r. 8cb» arie , Lttlineer-
str»IZe 49 . Telepbon SS.

.̂ . kli -an , kürxerztrzke 13.I 'elepkon 1587.
XLt ?« n

Oesrzx Kries , ^ cklerstr . 32.tteinr . 2 ,̂nk^ Lssenvvein-
strake 38 . I 'elepkon 3855 .

^ 6olf l-incleniaub , Kajser-
str »ke 101. 1'elepnon 846 .^ u^r,st !>c!?nsrr , Kunst-
kurscknerei . Kreuẑ tr. 27 .I 'elepkon 2625 .

I. sQkiei ' si »
K. vor v̂artk , t-akrra6er,

.̂ asckinen , Lckilcter,^ arienstrake 6 .
Qebrüller Kappler , Hu -

clolkstraöe 18. Tel . 2012 .
I. VlIenn >ÄZ,eI

L. Tebütz^ KaiserstraKe 227 .I'elepkon 2498 .W . 8enüt?e,1^ape îermeister

pan >rottdoilonlogsi >
tterm . Knab , parlcettdocien-

^esckart , Reparaturen , Rei-
m ?en , Eicksen, >Vilnelm-
stralZe 33. I 'elepkon 3051 .

Ttekan Vollc , 8eküt ?enstr 61.
^ OI' iivKSNNH ^ QKei «

Masr ' ai ' daZian )
tt . Kieler, KsiserstraLe 223.

? Kot «»gNi,pl >« N
8u66eutscke pkotô ? . Ver-

?rötterun?s- Anstalt frit ?
Ä l̂breebt , Kaiser-^ llee 51.
Telk p̂kon 2443 .

Karl kauer , pkot. Atelier ,^.oltlteslraUe 83 . I 'el . 821 .
Atelier kemdranöt , Karl-

k> iec!rictistr . 32. I 'el . 2231 .
Aansek ^ bester , Atelier

vornehmer pkoro ^rapliien ,
Ver^räüerunAsanstait , Lrd-
prinz^ nstraöe 3. I 'el 2678.

Lkirnson Ll Lo ., ^ te ier kür
mocierne pkotoZrapkie u.
VerzröKerun ^en , Kaiser-
pass^ze 7. I'elepkon 547 .

tt . 8ebmeiser , Rüppurrer-
strake 1 >. I 'el . 2489 .

Leböntbaler , pkot.-Anstalt ,« 'ercierplat- 31. I 'el . ^145.
paZatanv »» an «<
eZsiros>a oui >a

8ebütr , KaiserstraKe 227 .
I 'elepkon 2498.

^vsek Steimel , Ruäolkst . 22 .
I'elepkon 3082 .
k>uppvnkl >n >!csn

Qoetkestr . 23. 1'elepk . 3012 . « . vieler , i(alserztra6e .̂23.
IVÜZBlvI »

tterm .veekto !6, !>ke!I<enst .?ttelnriek Lecker , /vialer- u .
Tunelle»xesckäft , l9ur!acker -
stralZe 85 . lelepkoa 1323.Tmll Vaesekner , > âler
meister , 5ckü '?ensjraüe 18.

l̂acnb Vrallin ^er , ^ialer
?.esckäkt, ^.mallenstralZe 37 .I 'elepkon 46 . V̂ oknmi^ :
XVestenästrake 40 .

Lmil ^ c»s . tteek , Zirkel 14.
Tel . 499 >̂.

Julius ll-enr , tterrenstr . 54.
Wert !»bammer , ^ aler-

»neister , I^uisenstralZe 37 .
Kiebar6 Siedler , Maler¬

meister , ^ UZartenstr. 30 .

l ê^rum Ll Lauer , Karl-
XVilkelmstr. 14. I'el . 3427 .

Julius ^ bl^ötT , ttumt)olclt -
stiske 19. I 'elepkon 3765 .

MSVal ^ anspor ' ksuno
Otto frük Hr., Vorlcstr. 28 .

I 'elepkon 1039.
Karl Hsulkinser, Vorlcstr. 8 .'relepkon 1^00 .

m a t » v n m s vi, « n
^ tialk I-inclenlaub , Kaiser»

straöe 191. leiepkon 846 .
USI>niaaoI »>iia >»>

? u Rinaokoi ' innon
Qesek v̂. ^jutmann , fcke

Kaiser- u . >Valc!str. lel . 618 .
8 . l<osenbu »ck, Kaiserst .137

am Hlarktp ât?. I 'el . 3065 .
koknatu ^ lfiEv ^ Tai'aZ
ö . d»eitel,V ^alclstr . 35, stb. II .
W. Seite !, Durlackerstr . 103.
ttottatßsnnaosi ' atu ^ai »
pb . l 'kimiZ, ^selkenstraüe 3.

SsttßSnvien
s . Kiotter t^ebk. Ink . Q .

vlsckin^er , Kronenstr . 25 ,
ReizearUic. ,sämtl . ^ecjer«ar.

^ axO »iva!ci,8cküt2enstr .42.
7el . 238 t . I.a?er in ?ieräe-
^esckirren aller ^ rt . 8elbst-
^ekertî te Rucksacke .

SvkSvttei ' eien
(N. Oallarini , Kreu-str . 7.

Orööte 8pe ^»al - präristons-
?ckleikerei tür alle Qev.erde .

Karl ttumme !,XVerclerst . 13,
ttasiet messernoklsckleikerei

tt . ^ intelvtt , Rasiermesser -
koklscklelkerei,ämaiienst .43

SokZs ^ svF ' vivn
/^Ib . fiscker , 3cklosserei .Kaiser-ällee 95 . I 'el . 1748.e .Quiebartia ^, vürxerstr. S,Lau- , tterci - un6 Reparatur -

vverlcstätte. I'elepkon 1496.KopanaTunan vvertcstatte. telepkon 1496.
NartunZ L- ^ üser , Marien- ^ " 6- Seklaebter , Qottes -

straüe 63 . I 'el. Z2N . auerstraüe 10. lel . 1595.
Vptiicvn

Q.Slekler , lud. ^ ikr. 5ckeurer
xexea.6 .ttauptpost.1'. 2235 .

Vi'ttiopZitZavka
I-. Seit», ttirsckstr^Üe 62.

lelepkon 2056 .
Paul Sebmi6t , Zatirinxer -

strake 77.

L . Loliek , ^ aÜ»QesckA/t,KaiserstraKe 219 , 2. 8toclc.
^ .(Zattertkuin , ieiuetterren»

sckneilierei , Kronenstr . 31.Wilkelm (Zukl , vornekme
tte >rensckaei6erei , Krie?»
strake 92 . I 'elepkon 3630 .

Obr . tteumann , Herren -
sckneiäerei , rLirscdstr . 40 .

Svknviösi ' NHeist « ?
l^./^ ünek , >lerrenmak̂ esek.

n.Stokkla ^. , Kaiscrallee77ll
SoSHnoikmaaokIiHvi, .

Kspanatai ' oiH
Keiler , rlübsckstr. 2tt.

8ckreibmascdinen samtlick .
Systeme . KIlein-VertretunL6er ?olx?rapd>8ckrejbms-
sedine . t elepkon 2659

Paul VrHusr, riebelstr. 9.I'el. 2224 . Reparaturverleb,
k. küromascn . aller Systeme.Karl ttakner .8ckreidmasck .-Reparatur- v/erlcstättc kür
sZmtl . Systeme . Amalien-
stralZe 51 . I 'el . 2127 .
Sv5i ? eins ^ eie »,

Lm . Oskm , VlarkTralenst .ZZ.
Svki ' itteninsisi »

Hern >. lieclito >6, dlelkendt .l
jullu , l-eni , tlcrrenstr. 5».

Svkui,k,,i,vt >ei ^
8. 8alrmann , » z»IZ»rbeit.

Xreo^5tr»>je 22.
S « i >ei »

Larl 8ckiin >ierr , H»nt- n.
llr»dtsci >e , X»i?cr8traSe 47.I 'elepkon 20i>̂ .

S < enAfl « lrs ^ ni >ren
frleclrlok flscker , Vehr .I 'rek^xer l^aekk . , tterren-

strake 36. lelepkon 1857 .
StzoZcaF»oi « unii

^ «pl>»»oi '>0Asaot,S § !a
KincNer, rrieärickd

plat^ 6. 1'elepnon 5519 .
ZüieZler, Kurbel», t îanä»u.

^ertsuckereienr . Kleicler u .
XVäscke , ttvklsäume aue.lt
in fi ^uren , Kaiserstr . 183

Sinumpk »
onnouei »uny »an »talt
k ûclolf Vleser , I . Lacl .

8lrumpk -QroÜerneuernn ^ -
avstalt , KaiserstraKe 153

55NUNRP ?n ä k s ne I
v . ^ ainar6 ^, Vi/al6korn-

stratie 21 (Post), linker
öeitenbau , 2. 8toek .

vlaebmann,0 . ,t<ajserst .66 ,
Ukrenspezial ^esck. 7 . 3542 .

Lrnst 8ebratIln, >V. l5ckert^
!>laeklol ?er, ^arlenstr. 20 .

VnzvzcZvGa»--
va »»ti >g >»ny

vnze ?ieter - Vertilsun ^«»
Anstalt frcir . Springer ,^ ark^rakeostr . 52 U links .
Verkauk von Vertll^un^s»
Mitteln 7elepkon Ä63 .

Vai >nio ^ Iuag » ai »atallt
Lbr . fr . Müller , Rüppurrer-

strake 32.
Vvnvia » SMsuns » n

L . Î ottermaan , äctler»
straüe 16 UI

« sszvn
N . vr »nli, Ind. : lok . Weiler ,öaumeisterstr. 32 I'el. U63.

2 i m »n v n »„ s i » t v n
ttel6 , ^ vsef , ^ icjendstr 24.

1°elepkou 560 .
Naxel , f ., 8okienstr . 116.

lelenkon 461

^ s 2.
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Kostüme
Mäntel
u. Anziige
werden angefertigt .

Mäßige Preise .

I . Hartmann
Tchncidcrgeschäft

Karlstr . 22. 2. St .

IN erstklassiger Auskükrun? auck nacli
sckleckten Vorlaxen liekert lknen

ZSMLVN ^ < 0 .
Atelier kiir morlerne I' Iiotoxr »,,!»-
K«i,erpa „ <»ze / kuk Z4 ,

^ nk»»Iimen jeäer ärt m nur Kelter -Vuzkükrun̂ .

Möbel -Transporte
mit Möbelwagen und Rolle , sowie Transport ein¬
zelner >Sege stände, Bervackitng und Laserung
für ganze Einrichtungen und « inzelner Gegenstände
Klavier . Koffer - c.. unter persönlichem Mitarbeiten .

Jakob Mayer ,
früher Ja !« b Maser S: S « b» .

Oraiseritran « 2-«. Televbon im Haule !X88,

I «an65cÄLkt5Aärtnerei un «l Lartenarckitelitur

ttsrmsnn Ikisls

krülier Ztrsüour ^ i . L.
ki « m ->i'«:k8ti ' .25l . ^ ^ kZismsi 'cic ^ ti' ? Zl .

^ ustütirunz eillkaclier sowie feinster , moderner lZmtensnIsZen ,
vmsrdeitung un6 lnst näli -iltunx von
kleinen un <t großen ttsus - u .Villenzsrten .

Angemessene preise bei prompter , reeller u . iackzemSker keck'
enunx .

«
unii Krsfksnlaqen

^ eäei ' ^ ft unci Qi -ofte
A

Keje ^ cdiunZ/kök
'
pe !

'
. ^ oc !i -m6 Z

z lleiiappai
-Me . kügelei/en , / wut > S

Z / ouges , llczai -trocknes -
. pattüm » >

Z verciun/tel -
. ösen0/c ^ eei -env .'6smel -

D

W ^ han
'esicl ^ ünclei '

, U
U Seti -sed/matefsÄie ^ . I

. F

Äurlsck - ksrdmke - Ksztsti

H. Rroratius

,Rosalin'
gibt den Manae » einzartes rokiaes Coloritohne ibre Anwendungzu verraten , ist „ nichiidUG und feitbastend .Preiit vr » Kl . > Mk.
üssmet . Lttsrkio iM
H. Brocati » ö. Rerli » X
Schönhauser Allee tx?.

» < skl - UNÄ Oeimükls

KöniAsdsek
empfiehlt sich fortwährend .

Oelsameu wird verarbeitet
'Montags biS einschl. Donnerstag . M « 5 «,Freitags und Samstags mepii .

Erlaubnisscheine erforderllcl ».
I? si « Ss iinzon .

Nis liksuniikeit
«>e >» lsssmilie

! ist unser erster>Vunsck ^
! Viele Krankkeiten ent- -
steken 6urck Störun :eu -

! im ttlutumlauk. Oer -
OriFinal

Mlimjlti '
siZlie

gIsI(tw - gzlv .Apflzsz ^
l̂arks „Qevveco"

sorxt kür xute ttlut«
Zirkulation , v̂as von -
1 âusen6en «jurcn Dar k- 2

uncl ^ ner'<enk!Ul
sckreiben kestatixt ist . >
uis jet?:t 15000 ^ ppa-

rate im Qedrauck .
in allen srök . p ät^en
Verlangen 8ie kosten
los aufklärende Vrtick- -

sckrlkten.
lZ.MIniutkL. lZo . ^

fa ^riken
elektro -^aiv . ApparateOesekZItsstelle

- Xsflsnitiv. ^sopa !6»tf. 8. ;
: tjeacktev8je ni .sere ^us- 7- Stellungen bei 8an <>2ts - -
- xescltäkt ff. XvitmKaiser- z
: siraiZe 134, L. 8sttlsf Rokt., -
- Lck? Vv'alcjdorn- uncl -

Slllllll!!t!!!t.
<Vi»s°riNdziI> Xstizsulis .

UMilikeliLkUks
l̂ ivtHtannaikvI

LolZe ( Rappenaner ocler
8tai;wrter). ttiuttan .
iauav . u . SokN, «tvi .^Hiiopinol-) KZisIvZ' .
Ka^eieit a. 6 . Vv'erktaxentterren un<Z Damen <>>1
l^kr vortn . u . ,̂^-7 ,̂2 l^kr
naekmittaxs .

Sonn - i> k v̂lv ?»
tagvngs « vk ?o «»v ?»

MkeWO
os . 4 S ? sg «

l< rszen , /Vlsnscketten , Vorkew ^
e bisciie bis /Vtontaz sdenii -mgelietert s>
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Atu » a« d« l ml « Molk . Silber und Plati » betr .» «rorduun » über den Handel mit Aold . Gilber
^ . « od Platin . Pom 7 . Februar ILM .
Alls Grund der die wirtschaftliche Demobil »

« °wuna bctrcfiend «» Befugnissc wird nach Mak -
des Erlasses , betreffend die Auflösung des« tichzmiiiisteriumS für wirtschaftliche Dcmobil -

L^chuna vom S» . Avril ISIS lNeichs -Gesebblatt
4N8> anaeordnct was folgt :

1. Deutsche Ncichsülbcrmünzen der Markwäb -
einlchüeklich der aiikcr Kurs geletzte » . dlir -

« "
, .»» einem ibren Nennwert iibersteiaenden«reise nur an die Deutsch « Neichsbani oi>cr die

ihr ermächtigt «» Stellen verüukert und nur
L » den Beständen der Reichsbank oder dieser
^ oe erworben werden .
>« 7 ^ unternimmt , dem Verbote des Abs . I' « wider Silbermiinzcn zu erwerben . zu oerüukern
M derartiae Erwerbs - oder ZieräukcrungSge -'wlistx vermitteln oder dazu auskordert oder sich
,
°? °>« tet . wird , solern nicht nach anderen Bor -
Unten eine schwerere Straf «, verwirkt ist . mit
Mänanis bis »u drei fahren und mit Geldstrafe

»u einhunderttanlend Mark oder mit einer
! ° ' er Stralen bestraft . Neben der Strafe können
i . , ? >ün »« n . auf ti « sich die strafbare Handlung
°^ >kbt. « inaezogen werden , ohn « Unterichled . oo"k «cm Täter acliSren oder nicht .
. ^ «r gleichen Strafe unterlleat . wer in der Ab -
!"ot . da « Verbot im Rbl . Z «u umgehen . die Miin »

umarbeitet oder verändirt oder umarbeiten
» » verändern läkt .

. ü i . Mit Gekänani » bis zu einem Nabr und mit
Geldstrafe bis zu fünfziatausend Mark oder mit
»."er dieser Strafen wird , sofern nicht nach den
L ° Nchristen dieser Berordnunq oder nach anderen
Aorlchristeri eine schwerere Strafe erwirkt ist . be-

wer im Umherziehe » oder von SauS zu
Aus auf Sfieniliche » Wege » . Strahen . Plätze »
,
°er an anderen ölfcntlichen Orten , insbesondere

Wirtschaften , Eisenbahnen oder aus Babubtifen :
Neingold . ŝ cinlilber . Platin und ibr « Legie -

Ningen von ieolickem Gebalt . InSb «fond « re
xarren Körner . Drähte . Bleche , Bänder .
vlatt " old und Blattfilber . Schaumgold und
SchaumNlber . Bruch oder Abfälle , ferner Gold -
wiinzen . Silbermünzen . Waren , Schmucksachen
»der Talcken uhren aus Gold . Silber ober

, Platin cntaeltlich erwirbt oder veräuf ^ rt :
wlindlich . in Schristsorm oder in sonstiger
Weile sich zum entgeltlichen Erwerb oder zur
«ntaeltlichen Veräukcruna der in Nr . 1 be¬
zeichnete » Geaenftänd « oder zur Vermittlung
derartiaer Geschälte anbietet oder zu ibrer ent -
«eltlick^ n Beräukeruna oder zur Vermittlung
derartiaer Geschäfte auffordert . Die übliche
Kenntlichmachung eines stebenden Gewerbe¬
betriebs a » dem Gebäude , in dem sich der Ge¬
schäftsraum befindet , wird durch das Verbot
Acht berührt . Kür Anzeigen in periodische »
Druckschriften b« wcnd « t es bei de» Vorschrif -

» ten des « S .
» ' s« den Bällen d« S Abs . 1 Nr . 1 kann n «b« n d«r
? >r<,si auf die Einziehung d «r Gegenstände er -
-? nnt werden , auf die sich die strafbare Handlung
Webt , okne Unterschied , ob sie dem Täter ae -

j!en oder nicht .
». " ur anerkannte Mustermessen kann die zuftän -'V LandeSzentralbehSrde Ausnahmen gestatten .

Anzeiacn . in denen Gold oder Silber obne
overe Bezeichnung oder Gold - oder Silbermün -

»n!. ^ geboten werden , oder in denen zur Abgabe
^ » derartigen Angeboten aufgefordert wird oder
I»^ °t " en die Vermittlung von Geschäften über
li»? ^ Gegenstände angeboten oder gesucht wird .

Ä in periodischen Druckschriften verboten .
. .^ »»eiacn . denen die sonstigen im 8 2 Nr . 1
! . «annten Gegenstände angeboten werden oder in
, , ? en , „ r Abgabe von derartigen Angeboten auf -
a^ ?rdert wird ober In denen die Vermittlung von
A makten über solche Gegenstände angeboten oder
Flucht dürfen in veriodischeu Druckschriften

Mit Angabe des Namens oder der Z5irma . fo-
^ e der Wobnung oder der Geschäftsstelle des An¬

wenden zum Abdruck gebracht werden .
Zuwiderhandlungen werden , sofern nicht nach
«» > Vorschriften dieser Verordnung oder nach
W °N «n Vorschriften eine schwerere Strafe ver -
»» >> ! ^ « ^ t Gefängnis bis zu sechs Monaten
im? « >t Geldstrafe bis zu zebntausend Mark od « »einer dieser - traf « » bestraft . ^

Die Verordnung tritt mit de« Taae der
U ^ Mauna ^" erlin . den 7 , Februar 10S0.

Der NeichswirtfchasiSmialker :
Schmidt .

»^ »rliebenbeS dringen wir »ar allgemeinen
^ »rlSrub «. den ZZ. ksebruar lSSV.

Bezirksamt . O .A . M ,
» , Iaadausleberdienkt betr .

Antrag des Iagdvächters Karl Friedrich
»Mrez . Medaer und Wirt in Eggenstein , wurde
«,. ,/dbljt «r Emil Stern von t5<m« nltein als Iagd -
lz>" eber für die Jagdbezirke Teutfchneureut
»̂ mseld - Ti - fgestadei . Eggenstein lSandfeld -

^ »estadel und LeovoldSliafen bestätigt ,uno veovoiosnaskl^ rlSrube . den 24 . Februar ! SA>.
Bezirksamt II .

OL . 74.

Mauern in den Wintcrmonaten betr .
k. 7^ . mit Bekanntmachung vom 13. De ^em,
lenx erlassen« Verbot des McmernS wSH-
^ » der Wintermvnate wird hiermit wieder
sj. .°? i>oben und das Mauern im Freien aus
Ä >! Gesachr des Bauenden und unter der

wieder gestattet , daß durch Frost
Nadiotes Mauerwerk zu beseitigen ist.^°rlsruHe. den 27. Febr . ISA). O .Z. 81 .

Bezirksamt III .
und Klauenseuche im Borort Daxlanden

» betreffend .in der Vorortgemeinde Darlanden
^ . , .7» Januar 19AZ ein neuer Ausbruch der
ii, und Klouenseuche nicht festgestellt und
^ Men Gehöften die Desinfektton vorschrists-

vorgenommen wurde , wird der mit un-
«keV

'
^ kanntmachun«, vom g. Dezember ISZg
die Porortzemeinde Daxlanden verhängte

1,

Arbezj ^ misgehöben.
. Vorort«emeind« Daxlanden bildet ein

bA> t " naSgebiet im Sinne der ISö ff.
ŝ ^ uzsührungsvorschristen zmn Reichsvieh -

«^engesetz .
Karlsruhe , den A . Febr . 1920 . O .Z . 7S.>>— B ezirksamt . — Polizeidirektion .

Maul , und Klauenseuche betr .in der Borortgemeinde Rintheim^ ' aul- und Klauenseuche erlaschen ist, tver-
^ tz mit Bekanntmachung vom 12. ds.
i» . ,"

- . angeordneten Schutzmaßregeln hiermit
»"" «« nommen .

Z? ruHe . den 26 . Febr . 1SS0 . O .Z . 77 .- ^» ^ ad. Bez irksamt . — Polizeidirektivn .

. Maul , und Klauenseuche betr .
die Maul - und Klauenseuche in dem

außerhalb des Mühlburger Tores
iLo, >̂

>ai>t > erloschen ist , wird unsere Ver -
vom 9. v . wonach die Westswdt

^ pkrrbezirk bildet, hiermit »urückgenom-
Im Hinblick auf die noch bestehende

he»,Ungefähr bleibt die Weststadt den für das
^

" ° chtungsgebiet geltenden Bestimmungen
» « n weitere ? unterworfen .°Fsruhe , den LS . Febr . lS20 . O .Z. 7S.

^ L ° d. Bezirksamt . — Polizeidir ekti « n .
GütcrrechtSreaiftrr ist zu Band IX ein -

A >« cn :
k»br « Friedrich Karl . Rangierer . KarlS -

^ eiertliciiii . und Frieda geb . Günther . V«r -
. T <>i , ^ Februar IRV . Gütertrennung ,
kr >»

° ^ k>- Lcbnert Willielm . Vcrkicherungsinsoek -
»»w ' sLrlSrulie . und Maria aeb . Braun . Vertrag
. E ?>. ' Februar >92« . Gütertrennung .

Kulkanek Oskar Friedrich . Architekt .
^ und Karoline aeb . Flick . Bertraa vom
»>it Februar I82N. ErrungenschaftSgemeinschast

lla », »^debaltsgut der Frau ,klsrub« . den 27 . Februar 1S2V .
Lad . A « tSgericht . v .

Di « Neuwablc » zur Handwerkskammer Karlsruhe
betrcfiend .

Wir bringen g« mäf ! K II Abs . 3 der Wahlord¬
nung für die Handwerkskammer und Gesellen ^
aussch " sse derselben vom 28 . Januar INS das Er¬
gebnis der Neuwahl der Mitglieder und Erfad -
männer sowie des Gclellenausschusses der Hand¬
werkskammer Karlsruhe mit dem Anfügen
zur öffentlichen Kenntnis , daf , Anfechtungen der
Wahl binnen 4 Wochen bei Ausschlukvermeldcn
beim Landesaewerbeamt anzubringen sind , lieber
die Anfechtungen entscheidet das Ministerium des
Annern endgültig .

ES wurden «»« wählt :
l - H. " » ie HaadwerkSkammer .« o» Wablgruvve I lAonunnc - ».

» > als Mitglieder :
1. Betsch « . Heinrich . Mebgermeister . Karlsruhe ,
2. Dauler . Karl , « chlofsermeister . Psorzbeim ,
8 . Doldt . Ferdinand . Maurermeister , Karlsruhe .4. Serrmann . Karl ^ Malermeister . Pforzheim ,
5 . Mcchl «r . Karl , « -chrcinermeiftcr . Bühl .
» . Mener . Otto . Sattlermeifter . Rastatt .
7 . Schnellbach . Karl . Frikeurmeifter . Karlsruhe ,
S. Schw >' ninger . Jakob . Küfermeister . Bruchsal !d ) als Ersatzmänner :
1. Bender . Adolf . Sitiuhmachermeister . Bühl ,2- ^ .̂ us . Glasermeister . Karlsruhe .
S , Holoch , Ediiard . Taveziermeister . Bruchsal .
4 . Klvvban . Wilhelm . Bäckermeister . Karlsruhe ,
ki Lehmann . Aakob . Waanermeister . Pforzheim .
Z- Kal ^ Maurermeister . Baden - Baden .7. Svitzfaden . Theobald . Wagnermftr . . Karlsrnh « ,5. StinuS . Karl . Schreinermeifter . Acher » :

^ - auf 3 NaSre :
l . Dreher . Hermann . Knminfeaermlir . . Karlsrube .2 >Lwnn . Friedrich . FnseumciNer . Pforzheim ,« o» W - Slarnvvr ll , Fachge « »fs«» fchatte » und

Fachverri « «».
. ^ itglied « r :l . Blum . Ern « . SchloisermeiNer . Karlsruhe .S . Freund . Richard . Konditormeister . Karlsruh «.S. Hartmann . Wilhelm . Blechnermstr . . Psorzheim :d > als Ersatzmänner :
> Hacker . Alfred . Blcchncrmeifter . Karlsruhe .S . Selber . Karl . Glasermeister . Pforlcheim .
» ? >vv . Wilhelm . Elektrotechniker , xsarlsrube .Von Wahlgrupve III sHandwerker - » ad >̂ « w« rbe ^

vereine ) .
. ^ als Mitglieder :
1 . Ebbecke . Gustav ir . , Schreinermstr . . Karlsrube .2. Isenmann . Eduard . Malermeister . Bruchsal .S. Neiuinaer . Karl ^ Malermeister . Rastatt .4. Sauter Karl . Tapeziermeister . Baden -Baden !
. bjalSErsatzmäiiner :
1- heiler . Martin , ischreincrmeister . PbilivvSburg ,2 . Hbfel . Karl . Maurermeister . Durlach ,Kemm . August , Schmiedemeister . Graben .4. Weik . Gustav . Maurermeister . Bühl :
. . .

' " uf 3 Iabre :
1. R ^ choff. IuNuS . Bäckermeister . Dietlingen .2- <? raf . Friedrich . Blechnermeister . Ackern .5. Kühn . Emil . Schlossermeistcr . Malsch .II . F « d « « GefellenauSschnI, .Von Waklgruvve I li >» nungen >.

alö Mitglieder :
Friedrich . August . Glaser . Karlsruhe :
^ . d ) als Ersatzmänner :
Schiller . Karl , Schneider . Karlsruhe :
. » . auf S Aadre :
1 . Kuhn , Wilhelm . Bäcker . Durlach .2 . lyrok . Fritz . Schlosser . Badei ^-Badeu ,
8 . Mielchen . Wilhelm . Schuhmacher . Rastatt .Von Wablaruvve II »Fachaeuossensch «s«eii und

Fachvereiue ».
alsMitgli « d :

L«ovold . Emil . Metzger . Karlsruhe ?
d> als Ersatzmann :

Rökler . Fritz . Verwalter . Baden -Baden .
Bon Wablgruvve III «Handwerker - und Gewerbe¬

verein «»,
als Mitglieder :

1 . Tavvert . B .. Schreiner , Karlsruh « .
2. Wanner . Hermann . Faktor . Karlsruh « ,
S. Konstantin . Friedrich . Dreher . Karlsrube ,

letzterer auf 8 Jahre :
d ) als Ersatzmänner :

1. Frischer . Simon . Givier . Karlsruh « .
2. Barth . Wendeliu . Zimmermann . Karlsruhe .8. Klans . Otto . Buchdrucker . Karlsruhe .

letzterer auf 8 Nähre .
Karlsruhe , den g . Februar 1IM .

Bad . Landesgewerbeamt .
Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hier¬

mit zur ösfcntltchen Kenntnis .
Karlsruhe , den l !1. Februar 1020 . O .Ä . 72.Bad . Bezirksamt . — P »li - " -^" - " !» n .

Bekanntmach « » ».
Schlichtungssach « der kansmäuuischen Angestellte «

im Grad - u » d Kleinhandel i» Karlsruhe betr .
Der Schlichtunasausschuk ! Karlsruhe bat am I «.

ds . Mts . folgenden Sckiedslvruch aesällt , der von
beiden Teilen angenommen worden ist :

Mit Wirkung vom IS . Januar ! S2l> an sind
de» im Groß, - und Kleinhandel in Karlsruhe be-
schästiaten kaufmännischen Angestellten »u den
jetzigen Bezügen (Gehalt und Teuerungszulage )
folgende weitere Beträge im Monat zu bezahlen :

1 . den verheirateten Angestellten . . 300 .^ ,
2 . den ledigen Angestellten im Alter

») über 23 Iahren 800
d ) zwischen 21 und 2S Jahren . . . 2öv
<?> bis zum vollendet . 21 . LcbenSiahr 2W

Ledige Angestellte , die nachweislich Ernährer
von /vamilienanaehöriaen sind , erhalten die Be¬
lüge der verheirateten Angestellten . Di « in Be¬
tracht kommenden Angestellten werden ron dem
Arbeitgeber im Benehmen mit dem Angeltellten -
ausschuk , festgestellt .

Lehrlinge erhalten ein « Zulage von 8l>
Die weitergebenden Anträge der Angestellten

werden abgelehnt .
Karlsruhe , den 24 . Februar 102V .
Der Vorsitzende des Sckilichtnngsauöschnsfcs

Karlsruhe :
Nr . Schick . ;<andncrichtsdirektor .

In das Handelsregister ^ ist eingetragcn zu
Band ll O .Z . SS zur Firma Eugen Langer . In -
baber Arnold Langer . Karlsruhe : Die Firma ist
geändert in Euaen Langer . Offene Handelsgesell¬
schaft . Carl Schumann , Kaufmann . Karlsruhe , ist
als vcrsönlich haltender Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten . Die Gelellschaft hat am 17 . Fe¬
bruar ISN begonnen .

Zu Band III O .Z . 282 zur Firma Altschul 6
Simon . Karlsrube : Die Liauidatiou ist beendet ,
die Firma ist erlolchen . ^ ^ .Zu Bund V O .Z . 315 zur .Firma Bernhard Holz .
Karlsrube : Offene Handelsgesellschaft . Wilhelm
Sörner . Kausmanu . Karlsruhe , ist als vcrsönlich
hastender Gesellschafter in das Geschäft eingetre¬
ten . Die Gesellschaft bat am 1- Juli 191N begonnen .

Zu Band VI O .Z . 47 zur Firma Gebr . Stadler .
Karlsrnke : Der Sitz der Gesellschaft lst nach Frei -
bnra i . B . verlegt . , ^ .. .Zu Band VI O .Z . 124 : Firma und Sitz : Sud -
deutsches Er - und Imvortbaus . Agentur und
Kommission . Willu Finkelstein . Karlsruhe . Ein -
zelkaukmaun : Will » Finkelstein . Kaufmann , Karls -
"

!ü
'
u Band Vl O .Z . 12« : Firma und Sitz : Hans

Colonius . Karlsrube . Einzelkaufmomn : Hans Co -
loniuS . Kaufmann . Karlsruhe . «GrokhandclLge -
schäkt mit sämtlichen Rohstoifen . Produkten und
Waren iealicher Art .) . . ^

Zu Band VI O .R . I2S : Firma und Sitz : Alwin
R . Evel . elektrotechnische Anstalt . Karlsruhe . Sin -
zelkausmaun : Alwin Rudols Etzel . Elekiroiech -
niker . Karlsruhe . „ .Zu Band VI O .Z . 12 ' : -rma und Sitz : Wich .
uer S Cie . . KarlsruSe - Grünwinkel Persönlich
hastende Geselllchaster : Richard Wirkner . Inge¬
nieur . Karlsruhc - Grünivinkcl . und Michael Lech-
leiter . Betriebsleiter . Durlach . Oisene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am 1 Februar
Ik>20 begonnen . lMaschinensabrik und Maschinen -
^

Karl
'
srub «. d «n 27 . Februar 1920.

Badil cheä Amtsgerl -üt » II .

Sliudenvereinigung von karlsrvhe

uns llivgebuag .
« >,s»er » rd «ntli » - « itgliederoersammluna

am Mittwo -t, . de -, I » . Marz . nachmiliaaö4 Uhr
im iYcmemdeliauS der Süditadt .

Anträge müssen bis spätestens 3. Mar , beim
1, Vorsitzenden Herrn W . Bavo , Vlktoriastrave ti.
eingelaufeu iei - D « r « or,ta «,o .

Bekanntmachung .
Wir bringen nachstehend die neue , vom 1 .

März 1920 ab in Kraft tretende Gebührenord¬
nung für den städtischen Schlacht- und Viehhof
Karlsruhe zur Veröffentlichung .

Karlsruhe , den 28. Februar 1S2V.
Das Bürgermeisteramt .

Gebühren - Ordnung

für den
Städtischen Schlacht - und « ichhilf

in der Fassunz des Stadtratsbeschlusses vom
S. Februar 1929 und des Bürgerausschußbe -

schkrsses vom 27. Februar 1929.
a ) Eiiltrittsaebiihr .

Für Besichtigung des Schlachthofes und Vieh¬
hofes für die Person 1 .— Mark.

b ) Stallgebühren .
1. Für ein zum Verkauf eingestelltes

Pferd 4.— ^
2 . Für ein zum Schlachten einge¬

stelltes Pferd . . . . . . . 2 .— „
Z. Für ein Stück Groktneh über IVO Kilo¬

gramm Lebendgewicht 1 .— ^
4 . Für ein anderes Schlachttier SO Pfg .

für jed>? Einstellung bezw . Uebernachtung.
y 'I Marktgebühren .

1 . Für ein Stück Großvieh über Ivt) Kilo¬
gramm Lebendgewicht oder für ein Pserd

2 . Für ein Schwein 2.—
L. Für ein Kalb oder ein Schaf oder eine

Kiege 1 .S0
4. Für ein anderes Schlachttier ( Spanferkel ,

Zicklein. Lamm usw . ) 1 .— -F .
Die Stallgebühren werden für Tiere ,

für welche die Marktgebübr bezahlt worden ist ,
nicht erhoben . Die Bezahlung der Marktge¬
bühr berechtigt Mir Bekiffung des Tieres in den
Stallungen des Viehhofs auf die Dauer von
sieben Tagen , wobei der Tag der Einfuhr und
jener der Ausfuhr zusammen als ein Tag ge¬rechnet werden . Für Tiere , welche länger im
Viehhof verbleiben , ist die Morktzebühr von
neuem zu bezahlen .

.6) Weisbeilübungsgebllhr.
Für jeden beladenen Wagen — ein oder aus

— 4.— -L.
v ) Schlachtgebiihren .

Für die Schlachtung und die Beschau :
b) für un -

a) für auf mittelbar
dem Bieb - in de »
Hosgekauf - Schlachthof

t« Tiere eingebrachte
1 . Eines Stückes Groß- MI

^
"ik

^
Vieh 16 .- » 20.—2. eiires Kalbes . . 6.— 7.3O

3. eines Sckoveines . 8.— 1V.—
4. eines SckmfeS oder

einer Ziezr . . . ki.— 7.« )
5 . eines Ferkels oder

eines Kisieins . . 2.— 3.—
6 . eines Pferdes oder

sonstigen Einhufer ? . 16 .— IS .—7. eines Hundes . . S .— S.—
k) Beschaugebühren.

Für die Beschau des von austväriß einge¬
führton frischen in - und ausländischen Fleisches
für ein Kilogramm 10 Psg .

Für Untersuchung von inländischem Schweine¬
fleisch ,W Trichinen Mr em Schein ! oder ein
Ätiick fleisch 2 .̂—

Für die Beschau des der hiesigen Beschau?
stelle für Auslandsfleiscki unter Zollverschluß
aus dem Ausland zu?zeführten Fliisckes . FetteS
und der Därine werden die reichsgeseUich fest¬
gesetzten Gebühren erhoben.

Wiegegebühren .
Für Wiegung :
1. eines lebenden oder geschlachteten Stückes

Großvieh êinschließlich Pferde . Esel , Maul¬
esel und Maultieren ) 1 .— Mk.2. eines lebenden odar neschifteten Stückes
Kleinvieh iKalb . Schaf , Ziege, .Kihlein ,schiveine ) SO Pfg .?. vm? Stücken geschlachteten MehS von je¬
dem Stück 50 Pfg .

h ) Aiihlhansgebühren .
Bei einer Mierdauer von mindestens einem

Jahre für einen Quadratmeter Bodenfläche
monatlich :

im 1 . Stock N — Mk..im 2 . Stock 5.— Mk.Bei kürzerer Mietdauer wird , sofern die Zelle
nickt bloß als Ergänzungszelle gemietet wird,em SOprozentiger Zuschlag zu obigen Gebühren
erhoben . Den gleichen Zmcklog haben aus¬
wärts schlachtende Mieter zu zahlen .Für Aufbewahren von Flei 'ch im Kühlhaus ,das "uf der Freibank verkauft wird , gelangen
für Stück und sede angefangenen 24 Stunden

Pfz . Nir Erbebung . ebenso werden für Be¬
nützung eines Kakens in der mit diesen ver¬
sehenen Helle kür jede angefangenen 24 Stun¬
den 50 Pkg. erhoben.

Für den Eintritt in das Kühlhaus niisxrb ^lb
der sestgesebten Oeffnuna ? zeiten ist eine Ge-
hühr von 50 Pkg . zu entrichten .

i ) BorkiihlhauSgebiihren.
Mieter von KüUzellen dürfen Fleisch in der

Vorkühlhalle bis 6 Uhr abends , andere Personen
nur bis 12 Uhr mittags des auf den Sck<ack»ttag
folgenden Tages ohne Bezahlung einer Gebühr
hängen lassen. Nach ?lbl>!Nts dieser Z^ it b -chen
Mieter von Küblzellen für ein Stück Großvieh
oder Teile von solchem 1 .— fiir jede "ngefan -
genen 24 Stund "» , für ein Stück Kleinvieh
oder Teile von ,'olchem 50 B 'g . für jede „ naefan -
genen 24 Stunden , andere Personen die dop¬
pelte Gebübr zu bezahlen .

k ) Gebühre » für de » Pökelkeller .
Für Benütz-ung einer Zelle im Pö

'
ke-lkeller

30 .— ^ fiir den Quadraimeter und das Jahr
bei einer Mietdauer von miildestens einem
Jabre .

Bei kürzerer Mietdmier toird. sofern die Zelle
nicht bloß als ErgänzungAzelle gemietet ivird,ein 50prozentiger .̂ n<blag zn obigen Gebühren
erboben . Den Zielten Zuschlag Haiben aus¬
wärts schlachtende Mieter z>u zahlen .
I ) Gebühre » für Benützung der Gefrierräume .

V Einlagern .
SluÄodcn und Einbringen in Kühl - oder
Gefrierräume
für ein Viertel Großvieh . . . KO Pfg .
für 1 gariqes oder 2 halbe Schweine KO ,.
für ein HMeS Schivein . . . . 30 „
oder für ein Kllogramin . . . 1 .,

2 . Verbringen vom Kühl räum zum
G e f r i e r r a u m .

Für ein Viertel Großvieh . . 15 Pfg .
für ein ganzes oder 2 halbe
Sck-weine . . . . . . . . . IS „
für ein halbes Schwein . . . 8 »

3. Einfrieren .
Für Einfrieren fiir das Kilo¬
gramm . , » . » . . , . . 12 Pfz .

4. Einlagern .
» ) Benützung des allgem .

GesriervaumeS für das
Kilogramm . . 10 Pfg .
oder für den Quadrat¬
meter . . . . 25 Mk .

h) Für Benützung abgeschlossener
Gefrierzellen für den Quadrat »
meter und Jahr . . . . 300 Mk.

5. Umlagern oder Stapeln
für ein Viertel Großvieh . . . 15 Psg .
für ein Schwein 1k ».
für ein Kleinvieh 1v
für ein halbes Schwein . . . 8 „

6 . Auslagern .
Für Auslagern sind die gleichen Sätze wie
unter 1 maßgebend .

' w ) Hackereigebühren .
Für ein Kilogramm Fleisch 16 Pfg . und für

ein Kilogramm Fett 8 Pfg .
o ) Aufbewnhrungsgebühren (Hüngegebüdren ) .

Für die Aukbevxchruna von fri 'chem Fleisch
auswärts geschl"ck>teter Tiere in den Schlacht-
hüllen nach der Beschrm :

1 . Für jedes Viertel Fleisch eines Stückes
Großvieh , sowie für jedes unzerteilte
Stück Kleinvieh oder Schwein 50 Pfz . für
jede angefangenen 24 Stunden .

2 . Für jedes andere Stück Fleisch 20 Psg . für
jede angefangenen 24 Stunden .

o ) Gebühren für Benützung der Kaldaunen -
wäschc .

Für Benützung der Kaldcmnenioäsche zum
Wa 'chen der von auswärts eingeführten Sülzen
2 NU .

p ) Freibankgebühren .
Für Benützung der Freibank und deren Ein¬

richtungen sind folgende Verzütungen zu ent¬
richten:

1 . Für Benützung , des Freikanklokals , Ver¬
kauf und Verrechnung des Fleisches 12 Pfg .
das Kilogramm !

2. für Sterilisieren von Fleisch im Koch -
avparot 10 Psg . das . Kilogramm ;

3. für Pökeln von Fleisch 10 Pfg . das Kilo¬
gramm4. für Salzen einer Haut 3.— Mk.:

5. für Benützung des Kühlhaufes SO Psg . das
Stück Fleisch und Taz .

Bei von auswärts zum Verkauf cruf die hie¬
sige Freibank verbrachtem Fleisch wird ein Zu¬
schlag zu der VerkmifSgebühr von SO Prozent
erhoben.

<z ) Gebühren für den Hundezwinger .
Futtergeld für eine » in den Huirdezwinger

eingebrachten Hund 6 .— Mk . für den Tag .
r ) Gebübr für Erhitzen von Milch .

Für dos vorgeschriebene Erhitzen von Milch
10 Pfg . das Liter .
8 ) Gebühr für Brnüt, »»ig von Kleider - nnd We-

räteschränken .
Für Benützuiig eines Garderobe - oder Geräte -

fchvankes 1 .— Mk. für den Monat ,
t ) Gebühr für Benützung des Tiertransport -

wagenS
Für die Benützung des TiertranSportwazens

die Stunde 2 Mk. . mindestens aber 4 — Mk .Die Gebühr für die Bespannung des Wagens
beträgt in der Zeit von morgens 6 bis abends
6 Uhr die Stunde 7 — Mk., in der Zeit von
abends 6 bis nachts 12 Uhr 10.— Mk ., und in
der Zeit von nachts 12 bis morgens 6 Uhr
15 Mk.

u ) Gebühr für Ausladen von Tiere « .
Für . .-die.. Inanspruchnahme städtischen Per -

soixM beim Auslade « eines Marrens 1 .— Mk»beim Ausladen eines andern Stückes Groß¬
vieh oder Pferdes SO Prg ^beim Ausladen eines Wagens Farren süber
S Stück) 8 — Mk. .

beim Ausladen eines Wagens anderen Groß¬
viehs tüber S Stück) 4.— Mk.,

beim Ausladen eines Wagens Schweine oder
Kleinvieh ( über 10 Stück) 3 .— Mk. ,beim Ausladen eines Doppelwogens Schweine
oder Kleinvieh 6.— Mk.,beim Ausladen einzelner Stiuke Schweine
oder Kleinöieh 50 Psg .

Wird das städtische Personal außerhalb der
festgesetzten Betriebszeit des Schlacht- und Vieh¬
hofs in Anspruch genommen , so wird der dop¬
pelte Betvag der obigen Gebührensätze erhoben,v ) Gebühr für Beihilfe beim Schächten.

Für die Inanspruchnahme städtischen Per¬
sonals beim AbWersen eines Tieres zum Schäch¬
ten ist eine Gebühr van 1 .— Mk. sür jede vom
Schlachthof zur Beihilfe gestellte Person z-u ent¬
richten.

v ) Bescheinigungsgebühren .
Für jede über das Ergebnis einer Beschau

von einem städtischen Tierarzt ( Fleischbe-
schaiuer) ausgestellte Bescheinigung 2.— Mk .
x ) Gebühren für Ausstellung von GesundheitS -

zeugnissen .
Maßgebend sind die Bestimmungen des 8 19

der Verordnung des Ministeriums des Innern
vom 2g . April 1912 „dcn Vollzug des Vieh-
seuchengesetzes betreuend "

.
v ) Verkehrsgebühre « .

DurchgangSzmchlag sür Güter , ausgenommen
lebende Tiere . 40 Pfg . für den Doppelzentner .

Fahrnis - Sersteigerung .
Montag , den I . März ds IS .» nachmittags

2Udr beginnend , werde » tin Aittlrag Neue Bahn -
hosstrake 12 » . folgende Kahrnisse gege » Barzahlung
öffentlich versteigert '

1 oollitiind . Äett mit Roßhaarmatratze ,
t eintiiriaer schrank . ^ Pfeilertommoden .
2 Tische . I «Sta selei . s» ater >e ta !« » ei , und
Stores , l Herd , l Schait . > Ho -ter . t s «»,riint -
chen , S !.rarbislamse « . 3 ttardtd und
verschiedene »».

wozu KaufUebhaber HSfl . einladet
I . s^ rom r , Ortsgerichtsvsrsitzender a . D .

Zwlliilis - ZerjtellittilNil .
Montag . 1. Mär , IIIS «.

<», ^ nachmittags S Uftr .lM Monat werde ich in . Pfandlokal .-̂ teinltratzesz . gegcnl ' are
Zahlung im Bollltrek -
kungswegeöffentlich ver¬
steigern
1 Piantno . braun , von
Vivo Sohn , t Plüsch¬
sofa und 2 Seilet .
Karlsruhe , S8. ^ ebr . 1gZ0.
« retder . Meri » tSvolli .

^)e,sentl « t»
Ber,teiger « » «

geg . Barzahlung : Knnd »
fachen vom Z. Biertel --
jahr 1U1Ü u , » » anbring -
ltche Srattitgüter , dar
uuter 1 Ka rrad m . Gnin -
mi , l Mandoliue . l vboto -
gr . Apparat , l ZeiknlaS ,
Herren - u . Damenulire » .
Broichen .Vorftccknadeln ,

Ringe , Armliänder ,
Brillenusio . : ferner eine
Turmuhr mit Schlag¬
werk am DienStag . den
L. März 1N2V. vormittags
ti Uhr » ud nachmittags
i Uhr beginnend , in dem

Berfteigerungsraum
Karlsruhe . Hauptbahn -
Hof lEiugami Marau -
bahnhof ). Die besonders
genannten Gegenstände
werden von 1» Uhr vor¬
mittags an auSgeboten .

Karlsruhe , den 2Z . Fe¬
bruar 1920.
RechnunaSbllro der

weneraldirettion der
Äadifchen StaatS -

eise,dahnen .

MZWDM

4 Zimmerwoknung
in der Slld - Weststadt
gegen eine neuzeitliche
4—k> Äimmerwobnung

»u taulchc » nesucht . An >
aebote unt . Nr . 8754 ins
Taahsattbsiro erbet «» .

MM «
eventl . ganze ? Rückge -
bäude an rubtgeS Ge
schäft Lit vermieten . Zu
erlr . W . Sciter . Sofien
straftc M . 1 . Stock .

MSblierteS Limmer
ohne Bett . 2. Stock , Siid -
ftadt zn vermieten :

Interstrafte N8 II .
» em .tttilt »e ^ Zimmer
mit gutcr Berpslegung
zu vermieten Hcrren -
ltraf -. c 1>>.

Zimmer , gut möbliert ,
evtl . elegant . Wohn - u .
Schlafz . m . Älavicrben .
zu verm . : Weltzicnftr . 1.

^ >UI NIv viterlesg roß e s
Zimmer m . elektr . Licht
und Balkon , mit freier
Aussicht zu vermieten .
Karlltrasie 1?» . 2 . Stocl

.Äohil - ll . Slhlllszliilmer
an solid . Herr » zu ver -
mieten . Matkivstr .
MWUMlZ .

Z. St ., ist etn einf . mövl .
.'iiinmer uerinieren .

zu vermieten . Plnlivv -
ktrafie ü ? . 4 . Stoik . rechts .

JnngeS Paac sucht auf
l . April Zweizimmer -
woönnug I» . Küche . Die
srrau ist gerne bereit
Hausarbeit zu übetneh -
men . Angebote unter
Nr . 882» inS Tagblatt -
>>üro cr !' c ?ei >

Ladisqer Zranenverein .

OeffenMcher Vortrag
von Herrn Profefsor Meisinger hier , über :

GedUdbroie und ihr Zusammenhang mit
Toten und Seelenlult

Mio warlenilra ^ t.
Beginn im Sattleingang zn haben .

Zn zahlreichem Besuch ladet ein

Der Äorstand .

^ ^ l. » I ^ ^ »», : », ^ » >2rKIn6erx »rtnerInnea
l un <t juzenrllelt » rlnnen
mit ^ b »e>>Iu0iie !>IunL unter staatlicher l^ Itunx .

Ksrlzruke I. ll .
äaslciuiit und Prospekte : I°zz»vev« i>>SSc>>eo , SrliloS-

deiirl « lZ. 0o »c .>»kt» tun >iea >Z .>iek »ozzenommen
^ ittvoc i und vi >r .

vss V«s! tsi«I llvr tdtiilliliz » llsi gzillseli»» fsZUSMss !»!.

Suche m Karlsruhe
in guter vage sofort
evtl . später

Wo <nn « a
SZim n̂er . SBiiroS .
Äad , Aii he . S ^ tan -
saroen » udZube !iör .
t! ventl . Tau ' ch Not -
woiinung in Düssel¬
dorf . Villenviertel
von8 —<lZimmcr . An -

cv . unt . Nr . 404kl an
u d.Moss, ' B .. Vn5e " .

Wer würde . um
ZwanaSvermictuna zu
vermeide » , an ruhiges
Tkcvaar lBeamtcri

2 Zimmer mit Küche
oder KoSxiclcaenheit ab¬
treten ? Angcb . u . Nr .
8788 in ? Taa hlaitb . cib .

Gesnckt ->» f An/ana
März cin gut möbliert ,
.»iimmer , init urruuituck
u . ? !cltr . Licht i . S Nähe
der Banaeiverbeschule v.
gtttcm . jungem Herrn .
Angebote unter Nr . 87gk >
j . ? .aa >.>iatthilr !> erbeten .Tac

rv isr - s tecce »

auch schmic ^Itaniarde ,mit separateni Eingang
und Ga ..« per sofort oder
auf lü . März von ruhig .
Mann gesucht . Angebote
unter Nr . 861N ins Tag ^
blaitbüro erbeten .

Junger Mann kucht
möbl . Zimmer
zu mieten . Ang . u . Nr .
877» in » Taäblattb cr ' .̂

MZWerkes Mmel
von ^ ess . Herrn , der nur
weniazuHause ilt . z. miei .
gesucht , womöglich West¬
stadt . Aiiaeb . u . Nr . L8IZ
ins Tagblattbiiro erbet

Vermeidung
von

Znnngsvernüeiuvg
Gut möbl . Zimmer „ Iii
elektr . Lich , in befse » ein
Stadtviertel für iungcv
Herrn aus best . Sam ili «
per iofort geinchc . G csl
Ang . unier Nr . 88ZS i
Tagblattbüro erbeten .
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Bekanntmachung .

I » der letzte « Zelt tonnte « wir wiederholt feststelle «, daß
elettrische Lichtanlagen ohne Anmeldung und ohne Genehmigung
au das staÄt. Leitungsnetz angeschloffen worden sind uuo Wide »»»
rechtlich elektrische Arbeit für Licht und Kraft aus demselben ent¬
nommen wurde . Wir in chen aus das Unstatthafte dieser Hand-
lnngSweiie aufmerksam und werde « kiiustighi« derartige «Z-Sll - un-
uachstchtlich strafrechtlichverfolgen laff «.

Auf die bezirkspol zeiliche Borschrift vom 8 . Juni lStS -
A t Ziffer e , wonach eS verboten ist, Handlungen vorzunehme «,
durch welche die in den Hausinstallatione « angebrachten Si liern ,g ?-
einri dtungeu unwirksan . gemacht werde «, wird besonder^ hin¬
gewiesen .

Um Wohunngs «Haber und Hauseigentümer vor Schaden zu
bewahren , geb . » wir wiederholt bekannt, daß elektrische Giurich-
Ä»u eu die an das städt. Leituügsnetz »ngesch . ossen werden sollen,
nur von deu vom Stadtrat » ar S . uhe hierzu besonders ermächtigten

nstallationosirmen na h vorheriger Genehm nung durch unsere
elrievsabteiiuuq für Elektrizität ausgeführt werdcu dürfen.

Karlsruhe , den S7 . Februar lSSt ».

Slödlisches Gas - , Wasser - und ElellriMls - Amt .

Bekanntmachung .
Elektrisch « Einrichtungen im Anschluh a» das ftädt. LeitungSned herzu¬
stellen . zu erweitern oder zu ändern, kud nur folgende Sirmen berechtigt :

»> FUr Einrichtung «» jede » Un»langS :
t. Allgemeine El« ktrizitätsgefcllschaftBerlin . In -

^ sgL
Co.. Kais « rsträve tü -j

genleuroiiro . hier, « aiserstrahe I8U
3. Badiiche «Zteklrizitätsgcsellschaft Müller Martin gernruf

3. Bergmann . Elektri »itätS-A .-G> Berlin . In¬
genieurbüro vier, Hirschstrosze IS
Beoer Alexander, ÄSaldstrage 7 /
Bischoff Heniet G. m . l>. H. Mannheim. In¬
genieurbüro hi « r. Südendstrah « 2»

7.
Jngenienr -

Hm . b.
3rown Boveri >!k Co. Maiinlieim,büro hier. Ettlingerstrahe S»
Älterer A .. EiektrizitätSgrsrllschmt
.>lkad«mi « stratze 2 !

8. Grund ^ Oeümichen . Walditrak « ZK
g. Häftn« r Sari . Tnrlach . Hanviitrah « 73

1U. Haiv Balentin . vtgeiiistrahe 1!»
lt . Hanstein ^ Co.. Georg, Augartenstrabe «
IS. van Kaick . Heinrich . Erbvrinzenstrabe 3«
13. Leonhard. Jakob , Rüvvurreritrave uu
14. Livv , Wilhelm, Lessingitrahe 47
15. Maier . Gottsried. »lörnerstratze SS
1«. Mar . in. Hermann . Beiertheim . Breiteiiraße «7
17. Mecklenburg . Richard . Hirschstrage SS
18. Jahrgang . Sari . Uaiserstrake 22ö
IS. Reiher <ü- Co.. W.. Zlnttgart . Zweignieder¬

lassung liier . Boruolzitrabe 46 -
Z0. Abeinische Siemens Schuckertiverk « G. m . b. H .

rechnischeS Büro . hier. Belsorlltrabe 3
2l. Noeinilcu « ElektrizitätS ül . - G .. Mannheim

Ingenieurbüro , liier , Kriegstrafte ij <
32. Schlebach. Wilhelm. Erbvrinzenitrane 8
23. Wirtmann , August , Werderstra«« Li

2S
SSI
S21

1S44
17S7

TS« u. 77S
1«3I
52U
18U
«91
SS«

Z45I
4i>42
1S2^

S« 1
ZS3ö

Durlach

M28
848
1SV

18S8
3W7

d> Aitr Einricht « » »«» bis , a etwa S« G«ih »a« ven oder der »»
<»i«l«ich «»ertt

1. Busold ck Äiied . Hirschstrage 1^
2. Krank. Wilhelm. Bürgersirade l

Sernrus 414
2Z6V
4»^2
3614
Z742

70
W86

3. Gtvor ^ Avl'ci , Kaiserstrahe IM
4. Loser . August . Goethestraße 8« ^ »
5. Rosmariuowskn , Advis. Leisingstrahe <lt »
6. Schmidt 6, Cons .. Hevetstrahe 3
7. Singer . Joses, Kurvenitrase SS

e» Zur « usbiinaung »o« « « leuchtuuaskSrner » !
t . Dürr Göckier . Glümerstrake 10 Sernruf
2. Enden «, Joses. Walditrabe 2U .
3. ttnvvs. Geich»,, , « aiserstrabe 1471kl «
4. MeeS . Joses . Erbvrinzeustrahe 2»
5. schwarz . Konrad , Walditrabe SU »
«. Tieg . Hermann . Kaiserstrabe Sl> »
7. Weib. Wilhelm. St « instratze 14

« Zu « « mtchwhv»« Zignaleiuricht »»g«» « , « lei » tran »f«r«»atore »
»erwigstrahe «0 Seruruf Zii»8

v » -. ^ . . . . - Wilb« lmdail« l . 1U7S
Siemens ^ Hai^ k«. A. -Ä» technisches Bürodler
» aiieritratze 172 . 7SS

SI33
1077
Z32>>
1222
3SS

sv» ;21S1

Weiter« Nirmcn haben dte ieriauvnls , vorcrn vrooeantagi
führen, die « amen dieler Firmen tönnen bei uns ersragt werden.

nSkünste in technischen Angelegenheit«,^ »u w« tch«n auch da» Au -
und Wiederenifernen von <Sl« ktrijitätS,dhl « rn g« ^ l!rt. erteilt unsere
>ab,eilung für Elektrizität Abt. M>. »kailer - Alle« 11 tBerwaltungS -

AuSkunste
bringrn und Wiei
Betriebsabteilung
^ Ausnahmen bedürfe» unserer besonderen Genehmignna

LarlSruh «. den 28 Kebrnar 1320.
Städtisches Gas -, Wasser - uud EleNrizilätsamt .

Wohnungs -

Tanfch .
Wer tauscht moderne 5 Zimmer -

wohnung in Pforzheim gegen eine
solche ül Karlsruhe . Gefl . Angebote
unter Nr . 8813 ins Tagblaitbüro
erbeten.

5 Tim , er - ^ otinunz im öerüaer
Z .i«i Vies en , moclern k>eie
>üäIaAe . ^ uk^uZ , Tentrsllieiru x,
V?^ nivv»zze ' ver,vr ^unß , 4 I'reppea ,
xesckmacttvmle lunensuss sttunx ,
<;e^ en k— S Ämi »er »votiounx im
I<srlsruker >Vestv ei tel , sonnige l- üxe ,
ruiiig, drill oci^r spiler . Angebote
unter »Ir . 84l l ins 1

°
» -dlstldüro e>̂ >.

DSVOS « V ^ » AVGL « i

M Massiv geb nte

Z Lagerhalle z
größere » möglichst mit Keller ,
in der Ostftadt zu miete« ges. j
Ang . unt. Nr . 8S12 ins Tagblattbüro erb.

UOT MGH ?' OHPOKW

Junger Mann aus guter ^ amilie sucht
zum 15. April

eil M M
? i W M

« W « M «

mit Zentralheizung und elektr. Licht, wenn
möglich Bad und Telephon . Angebole unter
Nr . 87L0 ins Tagblattbllro erbeten.

nnr solche mit langjährigen ZenMssen . m
der Schuhbranche , aushilfweise nur , per
sofort gesucht , lü bis 20 Mk . pro Tag .
Angebote unter Nr . 8809 ins Tagblattbüro ,

GS wird ein durchaus gewandter Stenoruviklin )
»glichst mit französtsche " "

iokartisen Eintritt mit
,en Enrachkenntnisfen »um

Slusflcht auf Weiterper -
ivendung bei Bewährung gesucht.Meidungen lind umgehend beim « t» »i»er «u>»
des « »S»,iirti,en . Erbvrinzenstr . IS. einzureichen

Einige schulentlassene
i » »Madchen

für leichtere Arbeit sofort gesucht .

M . wMlM . AMMiZiiwl
Karlsruhe Griinwinkel .

Tüchtiger , bilanzsicherer

1 . Buchhalter
von Buchdruckerei und Verlags¬
anstalt aul 1 . April od. später gesucht .
Bereits in Druckereien tätig gewesene

Bewerber bevorzugt .
'

Angebote umer Nr . 8824 ins Tag
blattbiiro erbeten .

zur Mllv- rtretuni einerausitrcbenlien TazeS-
zeirun , s,«r d >: » B .' »irk un ) Stadl Karlsruhe
r>er sofort geil» ht.
welche sich über erfolgreich .' TätigkeitHerren ,
weilen kSiliien, beiieb'en Zuschriften » at« r
l<. c . I3SZ an ^ 1« Sa »fr» ,tri » »
« arl »r »de. einzureichen .

WMWM »

zo ooo Mark
ver sofort oder sväter
aus Snvotbek auszulei¬
hen. Angeb. u . Nr . 8815
»tS TiMqttl >l! r ? crh<

VravHea Sle Seid
auf ratenweise Rückzah¬
lung ohne Vorfoesen .
Baiiaeld u . vooatbeken ?
so wenden Sie sich an d .

Darlehenskasse
Kau « vi on

SarlSrnbr - Mllhlbmc«.Hardtstr. 14 . lNückvorto
belsüaen .l

verein zur Belohnung
lrener Sienstbolen .

Die Mitglieder unseres Vereins und die-
jenizen hiesigen Einwohner , welche dem Verein
beitreten wollen , werden ersucht , ihre Anmel¬
dungen der in ihren Diensten stehenden , in die¬
sem Fahre znr Belobung oder Belohnung be¬
rechtigten Dienstboten am

Die staq » deu S . März ,
Mittwoch , den 5 . März und
Donucrsta ' , den t . März

jeweils »on IN bis Uhr in dem städt Tckul -
hause . Ariegstrast « 118 iLindenschule ) , in dem
Zünmer Nr . 12 eine Treppe hoch, erste Türe
rechts , einzureichen .

Nach Umswß dieser Meldezeit werden andere
M « it, .,naen nicht mehr berücksichtigt.

Nach den VereinSswtuten können an Dienjt -
boten , welche bis 1 . Juni ds IS . mindestens
6 Jahre ununterbrochen bei einer Herrschaft im
Dienste sind.

preise ( Belohnungen )
und an Dienstboten, welche bis zum 1. Juli
d, I . mindestens 3 J <chre ununterbrochen bei
einer Herrschaft im Dienste sind

schriftliche Belobungen
verliehen werden .

Bei den Anmeldungen können die notigen
Meldescheine erhoben und autgeiilllt werden .
Hierbei oder bei der Rückgabe der Meldescheine
»räre es im eigenen Interesse und zur Vermei¬
dung von Weiterungen erwünscht , daß die
Dienstherrschaften zur Anmeldung möglichst
persönlich sich « infinden .

Ueber die Dienstdsuer der angemeldeten
Dienstboten ist bei der Anmeldung Nachloeis zu
liesern . . ^ ^Die feierliche Verteilung der Preis « und Be¬
lobungen wird in diesem Jahre am 2t . Mai
stattfinden , worüber s. Zt . noch Näherei auf
gleichem Wege , wie dieses Ersuchen , mitgeteilt
rvird .

Schließlich benachrichtigen wir unsere Vereins¬
mitglieder . datz der Vcreinsdiener Georg <?n-
derlr hier mit dem Einzug der Jahresbeiträge
gegen Aushändigung einer Quittung beauf¬
tragt ist.

Karlsruhe , den R . Februar IS20.

Der Berwaltungsrat .

Zwei Zimmer
für r «hia «S «nd ?« »„ «»«» Nitro auf sofort

s„ ' ' 'gesnchl durch

Kornsand ,
Kaiser -

strake SS .

Locken ist erxckienell :

karlsruker Aaustrauenbuvä .
Xn i^ äilclien »ile>

Zänile erxekt clie
^ ul orcle un? sic!i zur

^ KauzkUfe
xe ea t^ atxelt ru
,in' !clen.

Viele drsekliexencle
Kra>t ! «rönnen se^ens
rticii veivenäet wer-
«Zen u . vielen
Kra nken u . sucii,un z'^ iltt- rn kann cismit eeliolken weräen . Die

Xot in l äuslicliei' ttiike ist xrott un«Z cli
>iüglchlieit clen clerreitî en ssoiäeiungen
gereckt ?u werden , ve,r n?e,t sie > ciauernci .
t) »rum junge Viäiiciien , nelk ! lVleläui'Len
an Ksiserstisüe 2, Z—4 Unr , bei frsu (Zet,
llokrst lvlein .

relepbonl^ Iic ^ozlc»nkt »ini nickt erteilt.

K > M . 5 « VM 051

VW Olk

ikcnmscne

« 0c » 5cnvl . e

Lin LsltrÄA Xarlsruker Lebauun ^ splkui
von

krosezzvr sn 6er 1'eckoi»c>ieii llockicdnle

^? reis IVlcirk 4 . — und 20 ° /» Luckkäa ^ ei-aufsckIaA ^

üu deni»lien ciurek <Zie Lvckd»o>jlllnxeo ««vi« vom Verlag !
L . ^ üllerseke I -Iokbuokkandlunx m . d . tt .

l^ »rl» . uke i . V .

MjlLttujllWeMmlgjl
skr Aufänger uuo Hort eschritteue
^ ^ ^ ?^ . uuter erftm . vlanm . Anivendg . der
<Het»,ichtni»r«« It, bringt vollkommene « ystein-
behernckuiia. hrichste Wertigkeit. Sicherer E ' '
geriiige ÄoNea. Ru -̂ kunft argen Ritckr ^ rt».WunsÄ erletlhterte Yonorarzahlung.

« us

Otw Autenrieth ,
staatlich aeoriiiter teurer der Slcuogravhie .? nrlai >l i . G , Grödinqerstrakc Sl .» WM

-

Lsnliiiaus

Ltrauz K do .

Xal -Isruiis

kklsilsloli ^ l«t! 1 , eiiMS »Msrzftz »,
k«si!!!psi»!»»i>zo>il. üt . ZV, SSL uoll 4V?

Im Zeichnen
talenti« rte Damen nnd
Herren wollen lick mel¬
den nnter Nr. 8764 im
Taablaltbiiro.

Mir suchen ein
lilMW ISvZela

f . den Empfang u. ein¬
facher Büroarbeit . Be¬
sonders Vorkcnntn. nicht
erkorderl . kiebr . Hirlch.
^ (plismic. ,
Stenotypistin .
Wir suchen auf 1 . Mär ,

d . As . ein ordentliches ,
ehrliches u . gewandtes
^ rönlein. das oerlclt
ftenoaravhieren n . ma-
malchiciischreib. k. Nur
Bewerberinnen, welche
auf dauernde Stellung
bei autcr Betaklung
sehen u . beste Referen¬
zen aufweisen können ,
wollen s« lbsi-ieschriebene
Anacboie mit Zeugnis¬
abschriften einrei-d unt.
N? 88^1 in - T^ lattb.'

HWWn
od . i»»««r Man» , ver¬
fett in Stenoaravai« u .
Maschinenschreiben für
möglichst sofortig . Ein¬
tritt gesucht . Scbrntl.
Bewerbungen m . .-ieua-
nisabschr . und tNehalls-
nnlvriichen an
Äad . Molkereiverband.

Karlsruhe,
pauti-rberaltiafie 5 .

TDtige Wenn
für sofort gesucht . Näh .Kaisen . » 4. 8. St . r.

Aus 1. März od . wä°
ter wird aea . boh . Lohn
zu kl. ksamilie iL Per-
sonent ein jüngeres

MäLch«» gesucht .i5ran Notar Ott.
Hirschstrake 71 . 2 . Stock .

Söchi«.
welch« auch eiw . Haus¬
arbeit übernimmt, aus
1 Vtärz gesucht: Krll ««r.
Stcsanienstrgsie 24.

"
S » ch - °

für kl . Haushalt od . «in«
Lanffrau für ein . Stun¬
den des Taa . a . t . Mär ,
aeiucht:

Kgiler -Allee 31 . 2 . St .Steitziges .uvertaiiiges
Mä » kt»e -> siir Küche u.
HguSkalt gesucht. Ge¬
legenheit geboien vünkt-
lich u , gut kochen zu ler¬
nen . Eintritt 15 . März.
Zu ersr .Zähringerstr . l 14
». Stock . Ecke utiiterftr ..
nächst der Kgiierttrake.

Tüchtiges , besseres
Mädchen .

welches «ut kochen kann ,
gesucht , vober Lohn u .
gute Bebandla. Zweii -
madchen vorhanden.
D . Haaenaner . Meb -

->erei . Marienstrafie 4« .Eintüchtia . . selbständ.
Mädchen

kür Küche u . Haushalt
gesucht auf d . IK . März.
Zu erfr. C. A. Kindl-r.
ftriedrickSvIak vi . Lad .

lNt . MMMdlkell
für Küche und Haushalt
bei guter Bervsleauug u.
hohem Lohn in kleinen ,guten HauShglt aesucht.
Siidendltr . 7 . »arterreTöujl MMMöGen

auf 1. März od . iväicr
gesucht . Borzustellen zw .
1» und S Ukr : Malbu-

Hausyäüeriu -

Gesuch .

IVNIIÜöll

welche im eigene« Seim
Damenblulen zum Ar¬
beit . übernehmen , wol¬
len . können sich melden
bei :

Hugo La dauer .
Modehaus.

Aaisersiras !« t4g/4ö.

Mädchen
eiNsll W SM

Ml ZlM
aushilfsweise oderauf dauer,d für
Küche u . HauSarb.zu 4 Person , sofort

gesucht,
ftinanzrat

Kaiser , wwe .
Waldhornstratze S.

WiAs . MSim

Mädchen
z» S P « rsou «n «ls
« llei»« Sd^,en a« i t .over

eslicht. Kr»u Witser
»etml,ol «,«tr . S. t . St .

Sopranistin
ianaer «, mit gut aeschulter . krilktigcr
Stimme , in Karlsruhe wohnhaft, für « t»
Soloanartett . gesucht .

R . Schaad , Geramenstraße 4.

Hiesiges Speditious - u . Schiffahrt
gescl . äft sucht zum sofortigen Eintritt

2 durchaus zuverlässige
Herreu

m der Hauptsache sür die Expedition und

Lagerabtcilung . Ang mit GehaltSanjprüch ^

nnler Nr . 8795 inS Tagblattbüro erbeten

Zwei Herren , die herr -
schaitt. Haushalt führen,
suchen bei hohem Lohn
älteres , besseres Mit »-
che . -, das verlekt im
Koche » und f« tn« r Haus¬
arbeit ist.

Angebote unter X . e
IZZZ an ,> >»" Haas - «-
stein » « oal «». « ari »-
rulis . ^Gesuch! »um l . !v!ar
sr «undlicheS . saubere!

Mädchen
für nachmittagszu einem
kleinen Kinde . Krau
Katbe Schubert , No >-
m,,!, .. . , .m,Tch --sfeIstr4 '>IV

TesevteS . tüchtiges
Allelnmädch«»

auf l . Avril zu 2 Per¬
sonen gesucht , welche »
selbständig in Küche u .SauShalt ist . l^ute Be¬
handlung zugesichert .Frau Emil Merkle .
Kaisers» . 14L. S . Stock.

ZMigks Uilidlüell
gesucht . Eintritt sosort
oder 1 . Avril.

Ar . Lösch .
Wilbelmstr , S» . 1 . St .
»lcihiaes

vom Lande , welchem Ge¬
legenheit geboten ist . d.
Aocke» neben tüchtigem
Koch gründlich zu «rl«r»
nen . auf 1. Mär» lSÄV
oder später aesucht.

Wild, « iesler.
Kaiserhos . Karlsruh «,

Ehrliches , e
Mäd ,

einfache»
chen

welches flicken n . etwas
nähen kann , wird alS
Zimmermädchen aus so¬
fort od . IS. März aes . :

Niickerei Seeger.'
12,floskktrqstt

lüqe ^ . vravÄvilUaei . vraves , evrz .
Mädchen

sindet au ê Siell « aus
oaer sväter be

radii .
sofort oder später bei

Jra « Schradin ,
<ygrie» st . a >!e 14 .

Junges ^ gebildete»
Madchen

zur Hilse iür 'S Ooera-
tionszimmer sofort g «-
snckt . Angebot« u . Nr.
86,» ins Taablattbiiro

Auf
^ ^

v
^

l
^
vird «in«

aesucht . die auch etwas
Hausarbeit übernimmt,
und ein

Zimmermädchen .
daS aui nähen u . büaeln
kann . Zu erfragen

Sarlttrafie 42
Stutze gesucht
lof . od lväier f . Haus¬
halt . Zweites Mädchen .
Waschfrau u . Büglerin
vorhanden .

Dr . med . ZS . Krank ,
a« . Oftrina ^

NM ig . Aränlei» . w .
Lust u . Lieb« z . Kleider -
machen bat . kann das¬
selbe einige Monate ».
Sclbstbcdars erlernen^

^ s"fNfslVItr ? , SI>

Putzfrau
ges ««t»t 2 Stunden täg¬
lich und Samstag nach¬
mittag.
Ehr . Voonvalt Zlachf.
Ki ' serstrake 2» ' . >. ^ 1.

Vntzfra « .
in der S!äl>e der Karlftr.
wohnend , für i«de« Wo¬
chentag morg . von 8 U»r
ad Z biF S Stunde« ge°
" » t : ^ a ' lslratii- ?? ->.
MWeÄüsM
s. Haushalt sof . gesucht .
M . Znkl. Klauvrecht -
sttas-? ? . St ?«>

tüchtige

WWükll
zur Reinigung unserer
BüroS f 'ir morgens ^ 7
k>Is 8. Samstag nachm.
S—« Uhr gesucht . Zu
erfrag, bei Hausmeister

Mgem Sa « ? aaa
mit besserer Vorbildung,an intensives Arbeiten
gewöhnt , für Schreib¬
maschine u . Buchführung
»um l . April nach Ett¬
lingen gesucht. AngeboteMitLebenslauf Zeugnis -
abschi isten nnd GehaltS-
anwrüchen unt. Nr . 8837
ins Tagi' lattbüro erbet.Sssene
Lehrstelle.

An unlerer Grodhand -
t„« gi . u » lonialioare »
iit siir eine » inuge «
Mann m. guter Sitiul
bitoun » auf Otter «
«tue Ledr .telle «N « ,,.
t - MWalvelLCo . .

!»i«» >««iolqer
ssür 'viort oder zum

l - Avril
Leqrling

gesucht , der sich d . Lauf¬
bahn eines BernsSae -
nossenschastSbeami. wid¬
men will . Anaeb . unt.Beif. v . Lebenslauf u .
^ chulzeuan . an Seltlo»ll der Steinbrnchs-Be-
rufsgeaossrnsch . i. Karls¬
ruhe . Karl-?fricdrichftr .

LköliiiigsesW
Hiesige Ledcrgrofthand -

lung sucht Sohn acht¬
barer Eltern mit guten
Schulkcnntn . als Lehr¬
ling unter aünMaen Be¬
dingungen. Anaeb . » nt .Nr . SS07 ioö Tagblattb.

l>i» 100 1̂ X mtl. euiiaus«, A
Vor^e.mta .>«!>>. aut dri «̂

» ,rI>»-U->>t«rI«>6«.
Siadtklindia.. iünaett'

Lansbnrscheo
sucht : Herdersche
handlang. Karlsra »

» ssltNfttlchc ^

iSklliV . ! >B
mit elea . » Zimmer-T .̂
richt . u . Küche
lick an Wohnung zu, ?!,teiliaen und . evtl .
rnng eines srauenlo »^gemeinsam . Sausb . '
übernehm . Refereiu. .
best , hicüaen Knini
Angebote unt . Nr.
inS ? aablattbüro

das die Gel.- VritsosZ
schon aemacht hat uns '
allen Stickereien bew «^dert ift. sucht Stelle '

Ätodekonfrktion od«'
sonst vass . G - schä' t.
«eboic unter Nr .Tligbiattbürn erl>̂ te>!>«

Anständiges , iech^ ^ !iähriges Mädchens
guten SchnUeugnin ^
vom Lande , sucht bei '
Familie die Stelle A
Tienstinädchrn « an ?»,
nehmen , wo ihm a>', ^,
zeitig (̂ leaenheit all
wäre , da? Knchen zu
lernen, wesl . An^ ^.
bitte zn richten an
beth labert . l»o ^ "

einigesucht uo
fchaft .
Angebote unt . Nr.

ES werden n»
Seiten zur

demienigen. der .,,<meinen Hund i»ra »
Dobermann

männlich , auf den
inen .. hören»-
dervringl oder And?,^vunkte ii îec den
halt desselben « >>" - ,ri>>-
Ankauf wird ae" '

Augask Schalet
Roonit « . 24 .

Gefunden ,
am 2>>. Sebr . am «>>
ba 'inkof Karlsruue .^ l-
vtetvb ^utet mil gk»
Geidbeirag . . . . ig?
Karlsruhe . 28. stebr

StatlouSaM ^

Gefunden ,
am 25 . ö . MtS . " 'lk ^
Kaiserstraste ein
Portemonnaie
Abzuholen aene«

4 . Äager ^ eit 5
schöne volle

foriven durch unl ./ '
ialifwe » KraNVilleN »

wache vre »ŝ . ,p ^aotoeu - 0^°
Eorendiol . >?-»
Ä- ochen bis S»
nähme , garant .
Aerztl .re- U ! « 5- le
Prei » Doie
Poitanm . oZ .Naivn
D.N anz Steinerz >
(^ . m . b .H .Aerlint ^^ .

ku » t funaer Mann - "
»,

lieb» , schritt! . Arbeits
die iu eiaener Wobn» ^erledigt werden kön^
Anaeb . mit Angabe
Art n . Berat» unt .
882« inS Tagblattbw-

Hansschneideri « ^
>» einige »k

.Äil.
Neststadt ,

u. Uniiindernn »
angenommen .Damentllinridere'

Berta Breuaer.
Beilchenstr . M . Sth^ >>

Aenrungl ,
« usarve . te .io
möoet , loivte
tionen erledigt il» "
stenS und billig.

Postkarte an A'
,-»brauer . Akademie »^.
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^ <o
Vsmlcksln

<A .^ >? K^ ^

5 ckk . kri « «zn «k »« üttsr , MllNiiie
Leste ^ uzküiirunx küp ? urrerstr » Le Z2 . Qexi . 1880. LckaeNste Le6lenunx ^

! Hasen-,
Aanin -

n. a. Felle
j kauft « arabanoif .ZZdrinaerftrake SN.

brauntiger - httMu
Erlaufen . Abzugeben

Belohnung bei
- D>-» ^ eovoldftr . 1

. .^ .W » bnb « « s .ikMib . . mit je 5 Zim -
?>«r « u . Zubeh . i . Stock.«- Vliiblburger Tor zu
?» k. Nlntereks. woll , « n-
tz?bote unt . Nr . 878V i.tLabln ^ sisiro abaebcn .
^ Landhaus . ar . Obst- u.'^ mulca . Stall . Wafser-

elektr . L.. 0 Zimm ..' Küch. in Ort b . Durl .
Zu <Suoc> ^ zu verkauf .
Mebote unt . Nr . 87S1
IS» ? n ^ r>̂ ttbiiro erbet .

Elegantes

. SttlellzilkAkl .
,">vvl „ nur an Privat

verkaufen . Angebote
?,«tcr Nr . 8787 t. Tag .
üllttttisisn erbeten .

Herrenzimmer
?>>t Llublow zu ver¬
buken . Preis SV (Ivo« n »cbotc unt . Z! r . 88Z>l
>»z Taablattbürv erbet.

E? tiseziiZ'
.mtr ,

Waschtische m. Marmor -
Uttr u . Svieaelaussav ,
Mdränle . Betten . Diw . .
zbailclongue . Bertito ,
Ukreiär . Vitrine . Eck-
Mränkchen. « tiible . Pol .
Lraarnitur . »wei St .« lcvvdecten . Ladentbeke.
^uch s Küche geeignet .
W - ritühie . >2 St . Klub -
Kl . Leder». Schreib-

Nabtische. Bor -
?? ">>«. Weinzeug . sonst°trl (t>icd ^ , u verkauleu :

. Reukam .
, «ammltr . ft im Oos .
^ u BerkaufsaelchStt .
.« Her Art Möbel , «auze
? » «sbaltu »ge» werden
^ t » angekauft . Tele -

verlausen aut erb .
kleines S » I«

»r 4vu Anzus. zwt-"den l u . 3 Uhr :
^ eu 'chs-^ 72 . l

. Eaub . « eil . Noll . Ma .
? » Se u . « eil vreiSivert
N verkaufen : Uhland -
«De S. Schreinerei .
, Tuch . Uauavee . « aste »
z«d noch verschied, zu"" kaufen :

Dantes . Werder »
Slllkk 1- 1, Stk . s Stock.

Vlüsch -Diwan
Aeu . zu verkaui .'. Graben »
^ «iZc u-
» Ms guiem vauie um -
?» » !»>,halb er », verlaufe » ,i Vluichwia . t lchwarzer
, ' . Vcnumuang ivwl «
i/ »« >vartwe >ke Avulard -
M >«. alles in laoeUvseu «
S ^ ltande . Händler ver¬
dien . Näheres schütze » -
U sse Ä, 4 - ivct b
» G, », « ttlllaeu . einige
ZUlbcuichr .. eins . Betten .
Mrant . Weikzeugschrk.
^ r bill . , u verk. : Äai»
"̂ llrake SS . Ecke Wald -

« Mira sie , Krämer

^ >r preiswert zu

Aläd
j? u >en . Anzuieben von
j, .Ubr vormittags ab.

emieslr . Ä4, vok.

^ tn reichgeschnibter

klseilbeill -sAulk
?^ te u . Anbanger . ist
zd' uaeb . : Kricastr . ISt ,

« lock . An»uieli . vonU-^ Ubr tüal i ck.
^ .Einen Ichön ., »armig .
Mist«g . öiviileil « ler
- Pas sowie eine (>ias -

?̂ «lamp« u . verschied .
,? verk. : vassner . Ma »
Mtrake S». 1 . St . An-

u. t jj ' ntoao «-
? »«»« « zu verkauien .«Ull'elimir . 7Ä. L, St .. r

5? >>ckensdörker>. Sicht-
wie neu . zu ver-

s° Ukn : Teuischnearent .

,_
s^ lelvm !Htne

j," «ler > ilt bill . verkauN .^ Aller . Subschftr . ÄU.» ^ lLWPlans njcht.»
Gebr . Lckrridmalcki »«.

.deichen ». . WÜ1ZU <->u
K .̂ .Cbcm. Prävarate ,
^ " ctstofitherlnomct.

uobe amerik . Offiz .-
» I ^ Ukichube u . vernick.^ WMschuke , u verk. :-

ZA ^ latz 5'^ l-
^ lnige georauwle
Arm - zlldMer

>>adrrada « m « i
ZM »u verkaufen .

>ü2nr >n , crs,rane -_>q. I .
Damenrad ,

neu . erltklass. Ma .
. Ut. » . Gummi vreis -Zcrt G-sl.

^ '»evole unt . Nr . 88VS

10 Pfund weihe

SchaWlle
»i °" laufcn . Gesl . An -
Pi . !

° ^ nt . « ngabe des
A - Siezier .Otigheim erbeien

SWl Zll AliWU
Sailerftrake . Mische» Sauvtvolt und Marktvlab .

mit 2 Läden und S ZimmerMolniungen für
S5N <M .— .

Kaiserltrake . EckbanS. mit mehreren Laden , sür
^ 4S0WV .—. ,KaUerltrasie . mit S Laden . Bäckerei. Konditorei
und Ca »«. ^ ^ .

Kaiserstrake . groftes Anwesen , für s^abrikations -
betrieb geeignet vreiswert zu verkamen .

NäbereS im Grund - und Hansbeliver -Bere, «.
HerrrnIIrake 48

MMÄ . dm 3. u. eo . MZMSkag . 4 . AliZrz
verlause ich freihändig im Äuflra >> au >> lierrichafl -
licher Billa : 7 D »»vei -> :i E «»L- »>°^ «»ta ^ im .i»er
,» it vrima t Vsrecnz „ n »„ er .
eiuie ». t nu « oi»l»», . mit » etoonoai »»«,, »-
be »ug intt . -Uor .iii tae ,»„ >» sortiere «. L » »o -
r« tte -, ü Lev « r - Saut <?i«itS . ^ !<«u icts , Diwans .
C » alsetoague -Z. S ^ icaet . Tisrhe . -Staats . ej „ -
zetne « et ««., . 6roeroeit «u. Poc ^ettai , »c.
neue !ttaoe -»ri,irich >t» » g mir ^ » «xer -vfe «, .

^Lr . Senfes , H . rreao .b
«taHnuote ». Ts .e »» io ., L>«.

Gvle Mükgslvlislde
zu verlaufe, >, Ludwig -
Wiihetmttrafte t4 . i>. St .

.iu verkauseo « ickt au
Handler . Siideudttr . l !>.
2. Stock :

wollene und bäum -
wou . verrenwälche , teil¬
weise neu . Znlinder . 57.
neue u . getragene Lei-
nenlragen . 4S—52. neue
Herrenhemden . 4». Ofii -
»ierSmantel . woll. Decke
und Verschiedenes . An-
zu leben IN— 4 Udr .

Krack n . Weste lauf
Seide gearb . . uugetr .t .

Ättliiär - lZeberrock
und Wafseurock «blau ) .
2 feldar . Wasseurocke.
mehr . Stieselholeu iichw .
u . graul , rindsied . Ga¬
maschen »u verlausen :
Kricaftr . ll » . ü . Stock,

mittags 2- 4 Nnr
Zu verkaufen :

elea .. weih . Voileklcib .
ebensolche Scidenbluse .
Gr . 44. neue Damenstie «
sel low . Abendllber « eh»
ickube , Gr . 87 . n . Ser -
renlodenmantel . Gr . 5U.
Anzuleben v . 11 — 1 Uhr

iftrake ll . S tock .
eitzes Kleid

sowie ein Paar Lang -
fchäfter billig zu vcrk. :
Grllnwiakel . Gerber -
« rafic ki. « . Di ^ eri >h .

Aeuer Anzug
. ig. Mann v. 18— 2U g .

zu 28U Mk.

215 X -̂ 37,, zu M k. Sil
verkäuftich

irteiiitrasie 57 lv . l .
»rt «gau »er i« »nec

Hochzelisanzug
G . . I .7.I zu vertuuie «
il' uiienitv . .»«>, 4 <- t . !.

Dameumantc !
zu verkaufen : > tkiiuia .
Marieiiitr . öl . S . Stock-
Neue . elea . Sv ->rtdo ?e
sowie Vlumenitänder .

Äuiiftichlosierarbeit . zu
verkaufen :
^ orliolzttr . 50 . S . . St . . l .

Neue u . aut erhaltene
MügeuMmiM
duntle Anz^gstofse . gut
erh . H.» u . D . - Lchn !ir »
ltiesrl in versch . Grök . ,
n . Svachtelltores vreis -
wcrt abzua . : Arelrad .

W^ kico
^

Brautkleib
^

kür schlanke A?iaur zu
verkaulen :

Sofien str . 17 . » . S t.
Herr^u - Alfter
echt engl . Wollstoff, ia-
delloS erhalten . vreiSw .
zu verkauien . Anzulch .
von 11—2 Uhr : Ludwig -

lleid . neu . vrciswert »u
verkaufen . Näheres

Nluinenstr , U ». 1
lvul rrlialieuer

zeitsanz « ,» sowie alle
Bibel mir »iuvferltich zu
verk . ^ »>. ucritr IV. lkS ,

« a »»0rrt >,4U,I
mittlere St ^ ur , und ge¬
streifte Hose , neu , billig
abzugeben . Lammstr . ö,
t ^ revlie .

<» »>« ««»
Nr . 8ü. 11t» Ätk. : Nr . » 7.
tÄ Mk . : Halbschuhe Nr .
8!». 120 Mk . : allerieiuue
Ballichuhe . Pariser »>ab -
llkat , ungefähr Nr . 8K
zu l25 Mk . U Nr . 87- 86
zu 8>»Mk . sowie ein rein -
ivolleuerHoienstoss ». ver¬
kaufen . Adreile zu er -
krcmeii im ^ agblaithuro .

liiävr . hellbraune
Stute ,

Naffevserd , lehr frvm»
meö u . absolut sliicnfr.
Äieil - , Wagen - u . Zug -
vkerd . auch kür Damen
geeignet , zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 8818
ins Tagblaitbtlro erbet .

Zu verkaufe » eine
trächtige Aalbi » lowie

S Kerkelichiveiue.
Weifchaenreut .

Hauvtflranc « 5.
Schone , schlavvohriae

cöliserschweme
lind eillgetrosien :

Mauer . Grllnivinkel .
Durmersbeimerstr , 228 .

Televlio » 85 !>̂
Zu verk. ein Länser -

schweiu u . ein Doberm .-
Pinscher . Zu erfragen

Bulach . Hauvtltr . 8.

Z>i0 » 0N umiländehalber
»uvcrt . Daselbst

i »t auu» ein
abzugeoeu Grünivintel ,
«>) crllerilr . 1. ^ rris .

i »o«-Nttde . fi. Ratten¬
fänger . ö Mon . alt . sch.
gezeichnet, zu verkaufen :

» uiclmaeu .
Ẑ elditrake 14 .

Weif, u . schwarzer
S » ib « r

lMäuncb . l , u verkauf . !
Beiertheim .

Ivoijoqaus
mit 4—5 Ziuimerwoh -
nungen u . Bad . evtl . m .
Garten . West - od . Süd -
weststadt. von Selbsltäu -
ser zu kauien gesucht .
Angebote um . Nr . 87W
ind Tqnpl ^ llyli 'l?

Neveres yWZ.
Wcstitadt bevorzugt , zu
kausen geluäit . ftreie
^ oijnun « nickt nötig .
Angebote unt . Nr . 878S

Hans
Mll . . .uahrt UN» gr .
Lagerräume oder freien
Ptav gegen »tasse zu
taufen geiucht.

Angebote unt . Nr . SS1U
ins Taablattdüvo erbet .

MWS -Wi !
mit Iilveular sofort zu
taufen geiuchl . Hove Ä »-
»aolung .

Augeoote aa
»eU. « «»,tanze .

Bad vomburü . v . d . H..
liliiabeloenitr .

nacr ,̂ u vuu»leu gel.
hier vo . Umgeg ., »^ . An -
gcvole unter ^ ir . v8i4 ins
^ ag ^ t a tioUro eroeten .

chla . ztimner -
<»:» . . r ! chtu .>g

von Privat zu kaufen
aeiuckt. Anaeb . u . Nr .
W >» ine Tagvl aii b . erb .

6ii . zel^ lii . a ^ iA ^ cc
ui . o »c .lwe» - ^ >!llllotu » g ,
gebr ., von Priv . «u taut ,
gef. Angeb . n . Nr . 87tt.>
l » S To >l>taiil >uro eroct .

Ml - « kW .
Suche ZiinmereiuriuU .

beftevend aus Trumeau .
Bett . Nachtisch , Waich-
tiich nnr o ^ . oone Spiegel ,
itteiderichranc . « careib -
tisch. « ofa voer Viwan
von ^ rival zu kauieu .
Angebote unier Nr . » <<2
ins 6aab l >i, »vuro erbet .

vrantpaar
sUGt

von Privat
ZU liZUjev :

Einzel - Möbel
Oer sz. ElüMlung
u . bittet um Angebote
» nlcr Nr . 8578 ü ».ag-
MUMI2

^5in Schränk,
Vett , Sertiko,
Emailletzerd,

werben zu tauieu geiua » .
Augeuote u » ier Atr . 8it>>8
ins Tanblatlbiir ? tt Vsl.

Ml . kii>Mvse
dunkel »u kaufen gejucht
evu . Tausch gegen '.nod.
» redenz . Angeo . uttler
Nr . 88-t in « > aablaiw .

piano
»Klavier , für Schiller ,
sowie ein .

Schrank
aeaen gute Bezahlung
>u kaufen geluchi. An¬
gebote unter Nr . 8826
U! S_ ^ l " ^ I,rch >' 0 » V« .
Gut erb . Kiichenlchrauk

vo » Privat zu kam . «es .
Angebote unt . Nr . 8814
ins ? aablat s-' ,jfn erbet .

Nähmaschine
sofort <,« «« « ». aeiuckt .
Angebote mit Preisan¬
gabe un » Marke unter
Nr . 8881 ins Tasblatt -
büro erbeten .

Aller Stich
von Karlsruhe »u kau¬
ten gesucht . Anaeb . un¬
ter Nr . K811 ins Tag -
MMr ? nkten .

Vadeofen ,
Gas - oder Kohlenfeue¬
rung . gebr . . zu kaufen
gelucht . nebst Zixkdach
m . Dachrinne , gleich , w.
Gröke . gebr . Anaeb . u.
Nr , 878, ins Taablattb .

Berfeukbare
N ähmafchlue

aus Privatdand gesucht .
Angebote unt . Nr . 8817
ins Tanblattbüro erbet .?, ^ NVlaNP,' ?? » iL

SlvrelbMslviae
mit sichtb. Schritt sowie
Büromöbel gegen gute
Bezahlung zu kaufen ge¬
sucht . Preisangebote m .
Probefchrilt unter Nr .
8822 in ^ ? aablat >büro .

SMelbllMiue
zu kaufen gesucht .

»skorm-iiiftsa . k»s,«nm».
Einiae aeb^nuckte eis .ae aev^ lucvl

Oefen,
auch Teilftllcke. zu kau¬
fen gesucht . Angebote
unt . Nr . 8711 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Gut erhaltener
— Herd —

zu kauf, gesucht . Angeb.
uuter Nr . -88U8 i . Tag -

> erbeten.
» W .

gut ervalte » , zu laufen
gesucht. Angeo . m . PreiS -
angaoe uut . Nr . 8 ?48ins
^ aqblattbüro erbeten

^ »tiuderdreirader od .
Holländer f . 4 u . k A . .
gebr .. w . a . revaraturb .,
zu kauf. «es. Anaeb . ».
N5 - ins . TqM .̂ !̂ .

»U
sür die 08 Pistole
lausen gesucht :

Neiutiols Andröe.
Gcwchrsabrtk .

Karlsruhe i . Baden <
Wal dstrasic 4 ,

zu

Gut erhaltener

AsManl
zu kausen aeiuckt:
Dr . Weill . Bachstr . "
Eieganter »eiuer

EeZjllllk 'AWg
mlttl . Gr .. aus !i»r,vath .
zu kausen geiuchl . Ange¬
bote unter Nr . 888V inS
Taablattbüro erbeten .

Msvet
aller Art . Betten . Di¬
wan . aanze Einrichtung
aesuckt . Bezahle aut .

flr . Schuster .
Ludwia - ^ ' tlliclm str . 18.

Ä !i -S !siZ !ZZl. .
w . rd stets gelaust .

Galvanvv .aft. Anstalt
Xä 8c i ^ tzlü

R .iumc . !tcrstrai !c «2 .

ttleider
Schub«. Möbel . Gedern,
betten , Matraösn sowie
g . nze Haushaltungen
kautt fortwährend

»>. Silbermau ».
Tel . 255l. B : vnncn !tr . 1

memzie . Lumpen .
Msen.

Keller- » . Sveicherkram
kauit zu höchlteu Taaes -
oreilen

»ioiivrodult -ubdlg .
Kuobloch .

Karlsr . -Be »«rtheim .
Händler erhalten bedeu¬

tend höhere Preise .
Postkarte genital .

Zahle
bScklte Preis « für neue
u . aetr . Kleider . Unisor -
meu. Tchukc. Walch«.
Gardinen . Tevvick« und
Bett «» . Komme vunktl .
ins Haus . Zuschrift«»
erbeten an S . Arelrab .Msenweinttr . S2 .

8nng!
Zahle die höchsten Preise
für abgelegte Herren »
uikd Damentteioer .
» «hu »,«. «Site,et . Bo »' »
oäuae . Uiasch - uuo
^ iv » e» sowie » chmuck-
ia « eu

Postkarte genügt .Komme ins Haus .

nee «
j» a . >» rs . ra,,e K « u » ^ t

Anivcscn
in Karlsruhe mit hellen Räumlich¬
keiten für Fabrik - und Lagerzwecke
sofort zu kaufe» gefucht. Angebote
unter Nr. 8806 ins Tanblattbüro
erbeten .

M ZU
aller Art

>sowie Marder . Jlti » u .
A?ii«t»se zahlt die höchsten
Tagespreise .

Leivziaer Zollhaus
Ne ^ er »

> Waldliornftrake N2 II ."
Äaufe

Setl - und
Weinkorle

aller Art .
I . Siieber ,
Markgrasenktr . IS .

Tclevi ' v » ll!8N.

Suche dringend eine » gut erhaltenen

Perser - Leppich
für eigenen Bedarf . Angebote unter K. 428S
-» Udol »sse. Karlsruhe Ä .

^ Ausgekämmte
IkWessöM

kauft zu Höchstpreisen
ysturich weiland

Damen - ». Herrenfriseur
^ Kbrinaerstrak « lill .

« « s »ekc,in >u »e

> Mtiendaare
kauft zu höchsten Preisen

Wilh. Hager,
Damen - » .Herrenfriseur

Kaiseritra !»« « l.

Noch nie dagewesen !

ZMMWMiMSZM
für

plakin,Zahngebisse,Vrenn -
stifte, Kontakte usw.

Zsmzssn , RMWr . ^ . LaiZelk .

tZnwe/ ».

L0»-/e 50/» ttFS .a»»
osvan/ik <-»»//«»

Fasse

KliZse WMMO
Ileider . MälUie . Schule . ^>o . .jäi . gc , Feder¬
bette ^ a, .»i« ck. uuca ,it »e«t ^ tovet . ^ atradeu .
wen » auch deferr usw usw.

karabanosf , ZSHr
'
mzerllratz ? SS.

Ser -,s ^ reu »- r Sit .» ».

Wer erteilt ein . Hrn .
Nachhilfe in Mathematik
u . Deutsch? Erwünscht
nur bei müki . Honorar ,
ält . Lehrer bevorzugt .
Angebote unt . Nr . 8825
ins Taablattbliro erbet .

?fae . Dame ert . ardl .
WltN'MMWl

im Hause bei monatl .
1» Gcsl . Anaeb . u.
Nr . 8827 in « T a ablattb .

WSiviisksi

^ nnskme -Ltellen :
Kxi'liz'uke ,

I.u«I«,Is .>VIl >ielm»tr .S .
I<»Irer »t^ Z4, 242.
Qei-» !g»tr . 4v.
^ msliensti '. IS.
VV»I-t!itr . o-i .
>VI »ieImztr . Z2.
^ uLu»ta,tr . »Z .
8cli >Ile>-«ti-. IS.
Kslsenstlee Z7 .
Qadel »dere » ? te.
k »ieln,t ?. ?S.

Dur »»«:», >
Nauptüt^. IS.

I .

MMleMch
Aür zwei vaiert . Ka

detten »Älintter tagsühr
im Geschäft» prelswerie
Mittagstisch gesucht. Die
selben sind zu kl . Gegen
leistnng in Botengangen ,
häusl . Arbeit , e . gerne
bereit Aug . u . Nr . 88S2
ins Tanblattbüro erb .

»toovtlv ! ^Welch eoeldenkendeya
Milte würde srniem
^Itädchen seinen hübscke »
Jungen <18 Mt . alt » geg
einmalige Vergütung » ! ,
eigeu annehmen .

Angebote unt . Nr . 87«!'
in « Taabratt büro erbe.

Heiraten
in allen Kreilen besorg:
rasch und reell das best-
beiväbrte Institut Hrau
Nola Mvrasch . Karl -
ruhe . Kaiserltraiie t>4.
8 , Stock . Äuch Sonntaa »
geökknet . KrSuleiu »der
Witwen mit Vermdke »
von Stadt u . Land wer»
den um Anaabc ihrer
Adressen ««beten.

Ueb. 5W Damen mit u . r
Berm . w . Heirat . Herrei
a . v . Berm . mit verm . An-
fpr . erh . ausf . Prospekt
Ii. ?rl«lrlel>. ^-«»» »»-

Für meine Fabrikation kaufe ich

NWösW. ÜUkerrW
,^ r UN» liort -
«e,chri »te »e. -.tonver -
saiio » >i Literatur ert .
^) aine . die lange Jahre
als Privatlehreriu in
Frankreich in ersten
Kreise » tätig war .

Sräuleln Maver ,
Schillerftratte -!. S t .

Platina
und bezahle pro Gramm 27 « Mk .
K'rietzstr. p ., vorm v. 8— 12 Uhr.

SchmnÄfachen
aller Art und

Pfandscheine
«verteil stets angelauft in
We »ntranbs

An - u . <' erlau »sgesckäst« r o » en »t ? . »2. Tet . 8747

Altmetalle
wie Zinn . Zink . Blei .Äessina . Rotliuk . Kuv »
ser . Schrot u . Gukeilen .Mallhinen . lowie aanze

Kabrikeinrichtlinaen
kantt

^ «uerlteiu .
i^asanenstrane 2S.

Telephon S481.

UKUMüM . MaM
kauft jedes Ouanium

I . LusoliauSti . Zähringerstr . SS. S. Stock.
»VI » INI,Ii > !» « !!!»«> I«

ZAMmm
kommt eine «stunde zu

5. Mtl . WM . ?8
— Svezialschreibichul « —
Tagt . Aneriennuugen
des ,i vere z »LrfotgeS
bei » ou vvis

zu »itZaaren .
Ho >ora " 2 » .^>art .

kl» unmzleicMcm NMmine
volUiuev -I Iii j« I-r 1»Iire»« !t , -rkrisclu-o-l »at k-isea
uvil zzärsckea , lltr Xi>towobilt»I,rt« i m><l ^ 6en Sport,
xeZen Aoaaeabranä orler r»ulie unii »otxesprllnxene

»lilllt , xeeen krevaen nscli äem k» ieren i^t

kesuks
Lsdisss .

^ »Ii .e tür jeäen ^ atin mit ptstinstiN

ttk . IS -

lSrennstikts
Vlatir » ?um Ilöc izten

I ZASZKurs .
^ n>t !»uf nur ^1c>nla > von 9 bis

5 Uur t( ar !5tralZe ^7,
l . 1°üre links ,

parken e.

^ iaschiueu -
schrei l» eu ,

SienoMphie .
AMjchmtmi ,
Kuaöjchris !
erteilt sei ZchneNer i».
a ? ii>»!»t. tlu ^ ditS !» » .,
unv mätiaea 4»reiie ->

Ährer
Kronenitr . lZ. » l

Ein », durch d. Gittertor .

?!
Lreme - ^ ics ^ s .

«ZioS« t>o»en Î I-. S^0, 7ii.,en V.li . ?.—>
^rdättll-ti In -len ei--c!>l! ->ix>!n »«cl^sten .

ll ^ iipt-l^ioisr.»?e lvarlsmdv II. llivtv
222.

nzcti
(Zevv ckt

Sll.'eii IrMNAi
l>i>»5zli^ !«i>» liliä l.»!>t«t

li»r s»iiimi»I, Xi»zl!»I llit
i>».iiizz»zslizfl ä«^!zc!>«5

r»»i!»>s»t Sstiia.
vlenitaz , cken 2 . lÄiirr

kiaäot <!>e
Lfökrnunx

lil»« »Sil» »i>rz» s>»'Ittsi>«i>
«Iztk.

5anzo lZoztvn
ZiI»o!is »» Il> fil -lsstt iiiiil

Lltlsi'v.
Oekl . XnmH<l«nxcn

Kspelisnsti '. IS voim .
OlcnsUi u . ! ibäs.

ilZZt'Si» Iiis kos «
o .ler jeäer^elt bei Verl »

l»ik«r. Xreiirsir-» e 20

!
'ÄÄ . llekiNlllili Mlielm

^ sei . 2jh ? S I^el . 2Zdy

Nscke äeii geehrten l>» m«n llllij Ilerren de-
- Iisnnt, am »Ion WS»'»
- isza . ein

I nsuse
- »pe- l-lt iüt ^akänzei- besinn,. <Zevn «Iiicli»
- Celles III » ien <l-f i<euioli rntip ?« >en <te»
- i<unU- uncl 0ere!l5ckl»kt,Mnren.

L, d?? innt >iuck ein ^ue,u » kilr vorze-
- ,c»>i'ittsn<! Maliern« rlinr- »le »elster
- roxtrott, >Vitm - WliM . vo,ton . lZopi, -!-
- ba,U»n . LI »vv»Ilee. Pi-»nre0 » e«x»or»«»lrer,
» ran^a«Stl̂ ee, V»lse Liene, L»tutl»nltinil,
- « »» -»>>>», ? ^anllne »b<»t«n» alree ,
!

"^ in
'

e!ünt«relv>>t -» >eäe , I »«e» elt b-l
- vorkcrijier ^ nmet<Iu» ix. l»« l! ii;e» tlonorsi '
- Li>xcs >cti - ti . Spreelutun ^e von a Vit ? v »»-.

Î it voriSelieder ttoc i-ebtnn »

Norman » ttoiksin ? »
l^nrer Uer ranillunst .

beseitt^ maulchnA ^
i<Ukirvi xe

"
oLhrt «utirol ist m «votdekeii

lind ?>ro .,erien znni Preise von Mk. IM erhältlich
Lasten F « 5"

n?chtS ° »d ° r- s au ' rede » es gibt
n ?chts Beileres. Znaroslager «e- - »td iyi. t .

Alte Lumve » .
kurze Solen lanae :>töcke
findet man in mancher

Eck«.
u . man achtet nicht dara » ,
doch ich bab'S dafür Ge¬

brauch.
Nokliaalmatrav . werden

aewünlrli ! von n^ r.
Möbcl ^ Stke » , Oefen

Zink und Papier ,
u . au » andere M « „ lle
diele Sachen kaus lck alle
î eder luche , was «r bat ^
und er schreib mir eine

Kart . ^ ^eilig komme >» herbe».
Hiibler . Bruuncuftr . S.

Telephon 5,32 .

Lumpen
Papier

Alaschen
Eisen

kauft

kabler ? ,« ^
Telephon StSS.

<7' ' '

Ilompl . HWültWÄllkililkilWI !, eillielw !»-- ! »Her s «
« » U5 IIS

« » « » ESÄ ? » ^in ?snx ^älerstrske.
/XuswsIiIIsZer : Xsissrstrsiie 43 unä II >, ^äkrinZerstrake 80 un6 32

Telephon 4YY7 frieärlciisplat ? 8 leleption 49Y ?
. neis Uiv onui - g . « » » «vnwo « Aulkv « sk ^ ur «g .
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visconto

Xarlsrulie i . k .
"

(-exenllber 6er Hauptpost.

OepoZltenIcasse Ourlack i . L . OepositenIcasLe ^ ttlin^en.

^ ufbev ^ a,krunZ von XVertp ^ pieren .
LinIösunA un6 (üutscknft von Loupons un6 t) ivl6encjensckemen

xemäL 6en Vorsckristen 6es (üeset ? es
detreffz ^lalZnakmen xe ^en 6ie Kapltalkluckt .

sämtllclier bankAesc ^ ästllcker 1> ansz .ktlonen .

!n allen Lank- un<j Vermö^ensan^eleAenkeiten .

" 6
Schecks zuk alle

vmKgufmsnnkgs ?atiliii,l,
llös ilsuzssgu Zflzsmgsken .

llgs llluiig KZM mlinel !

Verleim » von Illllllll
finllsl im Wl 13? l) 8taN.

LMM tZ»»uniIung i>ui»oi» S»uoi»»iott ! » US
ll« »»türlicbe eittkrsie rteil»erk»!>rea -> » >>>! tie -

rak» » tör >i >>x bei
Nerven « u. ZtoLfveckzelleiäea
lliükl. ztuM ^gli«». «»»««!>!,«. >»»>»»» ö!» m«.
Verlsnxen Sie kmteakrei »Il-kükriicde vruellscdi-itt.

llr. vodkarät As»,LsrUuZ5 , ?»>»^»» ,r »>f. I04-III5.

? atent - Anwalt

»? ». c . Xlever
lkrivgstr . 77

äu»Isn<l
Kar>5rutis lolopk. I3V3

Lmsil - Lszrkirrs
«er<ten cl»uer>i»tt repxiert.

»u«»goa« Si! k« oill»>»!>oltonveräa , »o-xetübn
K »iser /^»ee i>5 lelenkon 1748

Wie die Saat , so die Ernte !
Saaten irisch «« Ernte , bochketmsähia, nur

von allerersten und zuverlässigsten Züchtern
bietet an

Siiw ?ßstlli>t- Zllmeilhllllviliilß, Mlßrilhe
Tel . SSM . Sriedrild s -ger , »karlstrabe 78.

N S >f

Internationale Transporte .

M

O

G / > öch/s/i/
's - ^Vee,He/ ? e/7

R .

ÜMiMN IUI » avzcillSM
unter besonäerer LerüeksicUVxmz ^6er neuen Steuer̂ eset^e.

t^euein^ektuns unci »tsnciize ^ eber^»ekunxaer Luekkaltunz .
? . u, .

beeicUxter It»uw> z»cd »o,ItolUe «r
Amallenstr. 83 lX-u»crp>. k̂ e^nzp^eeker ZV24.

U^ 7/ke//7?5/>N^

A (!) H
M

Î oo^gvsekii'«-«
«»» »lisltungs ^ageiistäiiile
8>iviv g» i>7e ^ usstsue ^o

kein Aluminium
ii»iit« n Zi « vortsilkaf >m

A>UlMillM8MiZlgg8vIl8f!
Aül » NllrMrzek
V<» lll » t>'. ^ k ( iwb . ŝs . iiuiu.

z>» uml s>r^»«
SIZ-ilIz«? 5i>z»,z »«« «,f»»

vrtzetsi »

Hisisl Veixlieimss

Ko8tenlo8e ^urüclszt ^ unß ßeüautter Nobel

« Sit !

vieds
ite »n?erictnete Waiden l^e-
p»raturWerkstatte kinäen
6«e Kaiserstratte 229, Lin
xan? ' lirsckstralie. >̂ei
Wakten »kat ?e1 .

leiepttvn >333.
/i-Iloii?>idsdSi —

WVWNM

Drittel Blatt

klizeiivliilZtMlil
ttarlsruI ^ S L . V .

Den ab l. /Vlar? 1920 in Kraft tretenden

WM « krMMcHW

miläern Sie um ein Ve6eutencles , >venn Sie meine

tllNMlWliW
-

VeMre
»« II

nack vielen Zrokeren ? Iät^en cjes

in - M alllimk

28 ei ^ sr » « tl ^ user
benutzen .

frsclltübel -nalimen unä Auskünfte erteilt :

( S ? l l . S55SN

Internationalem ZpeÄitionsitans i . k . .
I^uIin «»snZ« , R. sgsnung , Vsi 'sivks ^ ung .

bL '^ Spezialität : Qrok -Transporte ,

Vortsilliafts

AssrsnstsW
(Zroker LinsanA in l̂ Ieukeiten
von !N >» . per ülk . er an.

Oute «ZliilltZtten I vl»!x,te preise l

l . . » kor ? :
^lai'Zensti'. IS, pt.

Kein l^äen. ^elepkon Z95V.

Virübernehmen cliesoksrtixe

Zpsrtlocklteräe
in emaillierter unä lac ierter ^ u k̂ükrunI ,
kombinierte t<ok !en » u . (JasliercZe, Qns-
Lac!<» un I (Zrili -^npÄrste, Hstelkercle-
unä Lpü !kücken-k.inricktunLen, t^^er
in Kupker -VVassersedilfen unci l>ieuan-

kertixuu ^ nack ^attanZaden .
Ks S Lkrszssrt^ brik

Inka ^er : L . Koepker
l^ errenstr . 44 iv.»rlsru !ie i . k . 7e>. 4?2I .

M !r. !Mn . iliMi » iliizei !
jeäeu l^luk n̂xes unä stehen mit
(Merten ?erne ?ur Verkä^un ^.
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tion a >ter Lxsu «jste ,
namentlich bei clironi -
scden frauenkrankkeiten.

?u s' sben In »Ilen einzc'i>A? Î ?n sie-
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